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Oftfriesische Tageszeitung
Verkündungsblatt bet NSDAP .

Boftverlegsers & ari Bernru 639 Boßidedlonis Dannoses 589 49 - Banffonien ; Gtadi paz
inist , falle Emden , Ohirieiiche Spartalle Uurta reisirartaffe Wurich , Bremes Landesban !, Zweigniedero

telung Oldenburg Eigene Geschäftsstellen in Lees Rorden , Ejens , Wittmund , Emben und Weener .
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Amtsblatt aller Behörden Ostfrieslands
Erietat werftäglich mittags . Bezugspreis in ben Stadtgemeinden 170 R . and 30 Big . Betelgeen ben Landgemeinden 1. 65 R und 51 Pia . Beste geld . Boßbezugspreis 180 R , einidhließlich durchs
Ignittl . 25 fe. Poftaettungsgebühr zuzügl . 30 Big Betelgelb Unzeigen And em Bortage aufzugeben .

Connabend / Sonniaa , 6. /7 . Märs Jabrgana 1943

Boote haben zermalmende Wirkung
17 .

biejem Kriegs

Dehoi

merikanischer Admiral erklärt : Die Lage unserer Schiffahrt ist heiß wie die Hölle
Butgeheul fiber neue deutsche Erfolge

( Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung )

Dr . W. Sch . Berlin , 6. März .
otz . Die Erfolge unserer Unterseeboote im Kampfe gegen

ben feindlichen Schiffsraum bewegen sich nach der Wetter
un werde am Ende des vergangenen Monats wieber auf der

azer anfigenden Linie . Nach zwei unmittelbar aufeinan
n ni berjolgenden Sondermeldungen in der legten Februarwoche
Left folat nach wenigen Märzatanen wieder die Nachricht von der
wen Berfenting von nahezu 100 000 Bruttoregistertonnen .
En g Uns Hnd längst die Gesichtspunkte geläufiq , nach denen der
ha wechle ' nde Erfolgsrhythmus in der Tonnageschlacht zu beurtei
ttten ist . Wir wissen , daß hier beinahe in der Stille wenn
We man es an dem Schlachtengetöse an der Ostfront mikt aber

f mit um lo säher unerbittlichkeit ein Kampf ges
ape führt wird , dessen Auswirkungen nur auf lange S' cht richtig
nd gewürdigt werden können . Je spürbarer auf die Dauer diese
Jäge Wirkungen der Tonnageschlacht werden , um lo flarer wird man .
ifte fich auch im einblager über die Zusammenhänge , gegen die
teu man fich nur mit ohnmächtiger Mut aufzulehnen vermag .noll Die Trostsprüche , die man sich selbst einzureden versuchte

dund die fich auf die anneblich ständig wachsende Wirkung der
chto Abwehr und auf ein Bauprogramm mit astronomischen Rif
mm fern bezogen , verfcaen le länner desto mehr . Jekt ist auch

str einem von den Leuten , die sich bisher an Brablere en nicht
ngenug leisten konnten , nämlich dem nordamerikanischen Gesdi neral Start , vor verzweifelter Wut der Kranen aevlakt .

itte Menn wir " , so schreit er auf . die U - Boote nicht erlebigen ,
rop find wir in einem Schweinestall gefangen . Die alliterte

fein Schiffahrt befindet sich in einer Lage , die heik wie die
roy Sölle ist . Die Laoe erlaubt uns auf feinen Fall , uns aus¬nauruhen ." Das ist das gleiche , was die Times " nach den
üffe usführungen des Ersten Lords der britischen Admiralität ,
mer leran ber , am Mittwoch etwas fachlicher , dafür eher oud )ttie

um lo zwingender und einleuchtender zu bemerken haben . Diewi
Times " schreiben : Jedes Bersagen beim Kampfe gegen ble

m - Boote oder jedes Nachlaffer in seiner Wirksamkeit würdeEr 2
nut
Han
erlei
Send
h d

12 N

das gesamte Gebäude ber alliierten Kriegsanstrengungen zum
Einsturz bringen . Die U - Boot - Kriegführung ist der Versuch ,
England einer Blodade auszusehen , die eine germal .
mende Wirkuna auf die gesamten alliferten Kriegsans
strengungen haben würde . Obwohl die Erfolge gegen die
U - Boote zugenommen haben , ist die Anzahl der vom Stapel
laufenden neuen U - Boote immer noch größer . "

Sächst bezeichnend für die Wirksamkeit des U - Boot - Krieges
im Hinblid auf Englands Seemacht ist der in der im Obers
hans bekanntaegebenen Gesamtliste der englischen Flottenvers
Infte eingeftandene ungeheure Berlust an Zerstörern und an
beren Geleitfahrzeugen .

Gleichzeitig wurde die beschönigende Darstellung Aleran
ders schon sehr schnell von amerikanischer Seite Lügen gestraft .
Der Leiter des nordamerikanischen Informationsbüros . Elmer
Davies , fab fich zu dem Einaeftändnis gezwungen . bak die
Berfenfungsziffern im Februar 1943 gröker gewefen feien als
im Vormonat und dak mit steigenden Bersenfungs
aiffern zu rechnen ist . Auf der aleichen nie bewegt sich
das , was der Leiter der britischen Schiffahrtsaberdnung in den
Vereininten Staaten , Sir Arthur Salter , unmittelbar an =
fchließend an die Darleaungen von Lord Alexander als seine
Auffassung zum Ausdruck hrachte . Salter qab flar zu
stehen , dak der Ernst der Lage darin bestehe , daß die Neubaus
ten den Berluften nicht genügend weit vorauseilen tönnten ,
um den All ' ierten au geftatten ihre gesamte perfilobare milis
tärische Stärfe zum Einsak gegen den Reind in diesem Jahre
zu bringen . Das ist bereits ein fehr deutliches Ab .
rüden von der Hoffnung , dok im Wettlauf awischen Bersen
fungen und Neubanten die Werften der Gegner entscheidend
erfetare ' worden fännten .

vers

Auf Grund von Eingeständnissen , die im gegnerischen Sinne
als zuversichtlich annefprochen werden millen , und von den amts
lichen Versenkungsziffern auf unserer Gelte , die beim Gegner
niemand mehr anzuzmeifein waqt , weil sie hinter den
tatsächlichen Verlusten noch aurüdbleiben müfe
fen , fönnen wir uns heute ein beinahe einwandfreies Bild
von der britisch - amerikanischen Schiffsraumlage machen . Eng¬

( Fortlegung auf Seite 2 )

Gemeinschaftsgeist nicht durch britischen Luftkrieg zu brechen
Die Stunde der Vergeltung wird für die Verbrecher in London tommen

( Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung )

Goe . Berlin , 8 . März .
otz . Die britische Bresse erhebt in diesen Tagen wie auf

I v Befehl ein widerliches und albernes Geschrei um die angeb
lichen Wirkungen der vermehrten Terrorengriffe auf das

Geichsgebiet und die befekten Länder im Westen . Man tut lo ,
e ?" als ob man hier ein wirksames Mittel in der Hand habe , mit

ande deffen Hilfe dem Reiche die maffen aus der Hand
ac geslagen werden könnten . Es liegt nahe , diese Absicht

nife mit den früheren englischen Plänen in Beraleich an segen , die
auf dem Wege liber die Blockade die deutsche Seimat zermürs

egu ben und damit der fämpfenden Front die notwendige Grunds
lage entziehen sollten .

Am Gerade dieser Beraleich ist äußerst fruchtbar , weil er inv
lek Schwarze der britischen strategischen Ueberlegungen trifft .
n Wenn irgendwo , dann wurde in den beiden lekten Weltkriegen
e der Beariff der britischen Fairneß " von den Enoländern selbe
hwe gründlich zerstört . Der Kampf gegen die Wehrlosen , der Huns
nu pertrieg gegen Frauen und Kinder ebenso wie der Bomben¬
aran Triea gegen Lazarette und Kulturdenkmäler wie nenen die
er Rivilbevölkerung sind ausaesprochen englische Erfinduns
en igen . Mit ihnen wurde die Mär vom englischen Gentleman " .

mein für allemal gunite gemacht .
Nachdem Churchill die Unmöglichkeit einsehen mußte , auf

sh dem Were über die Blodade den Krieg zu gewinnen . erfand
sent er das Mittel der Luftangriffe . Hier muß vor der Welt felt
gen gestellt werden , daß der Urheber der Terrorangriffe gegen die

Rivilherölferung in London fitzt . Am 12. Januar 1940 startete
Gre Churchill den ersten Angriff auf eine deutsche
1s
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Stadt : Westerland auf Snit . Im Mai und Jun 1940 ginn
er aur planmäkigen Bombardierung deutscher Städte und
Dörfer über . Als schließlich am 19 . Juni 1940 die deutsche
Luftwaffe zum erstenmal zurüdlua , war England durch die
Derausgegangenen Reden des Führers gewarnt . Damit be¬
conn der pegenfeitine Luftfrieg . Während aber geren die
Pindade und den Hunner im ersten Weltfriede eine Abwehr
nicht möolich war , richtet sich geren die britischen Terroran¬
ariffe aus der Luft nicht nur der harte Renenschlag unserei
Wehrmacht , sondern vor allem der Gemeinschaftsgeist und des
Opfermut des deutschen Boltes .

Das ganze deutsche Rolf und nicht zulekt die Bevölkerung
in ben betroffenen Gebieten weik . daß die Stunde kommen
wird , in der man in Ennland über den Luftkrien anders
benten wird als hente . Für jeden von uns ist es flar , daß ,
wie alle Wehrmachtteile , so auch die Luftwaffe heute in affere
erster Linie den Kampf im Osten au führen hat . Wir wissen
aber auch , daß sie Stunde fommt , in der hart und rück¬
lichtslos zurückgeilagen mird . Es hat von jehez
zu den Tugenden des Rationalfotolismus gehört . nichts au
vergessen . Die Schläre . Die Churchill heute im Auftrag Sta .
lins gepen die heute Rivilbevöl ' erung austeilt , werden eines
Tapes eine fürchterliche Antwort finden .

Keine Waffe das haben die Ereignisse cerade im Nord¬
feegau , im Westen des Reiches und nun auch in der Reichss
hauptstadt eindeutig hewiefen ist start genug , um mit un
serem entschloffenen Abwehrmillen fertig zu werden . Weil

beherrscht , deshalb ist der Sieg uns am Ende gewiß .
aber dieser Geist einer unverbrüchlichen Gemeinschaft uns alle

England verhöhnt und verdächtigt Indiens Freiheitskämpfer
Der von seinem Bolte hochberehrte Mahatma wird eines tollen Schwindels beschuldigt

0 Stodholm , 6. März . England ebenso billige wie willkommene Deutung zur Abs
schiebung der Verantwortung .Ro Gandhi hat am Tage nach seiner abgeschlossenen Fastenkurfad Apfelsinensaft , Honig und Wasser zu sich genommen . Er beswe findet sich, den amtlichen Verlautbarungen zufolge , in angeern nehmer Stimmung und hat gut geschlafen . Aerztetreise , dieGandhis Fasten von Anfang an verfolgten , sind , wie dieten Times " aus Neu - Delhi berichten , geradezu verwirrt überter das Ergebnis und machen es zum Gegenstand wissenschaftlicherintersuchungen . Man findet es unerklärlich , daß Gandhi amand 21. Februar dem Tode nahe gewesen sei und nachfte zwei Tagen plöglich eine Umstellung zum Besseren eintrat .Die Aerzte stehen auf dem Standpunkt , daß ein Mann inen Gandhis Alter das ohne Hilfe nicht habe erreichen fönnen . Inter dem Kult der Gandhi behandelnden Naturärzte tomme ,wird behauptet , eine dreiwöchige Fastentur mit Fruchtsarter und Wasser zur Minderung des Blutdruces vor . Gandhi habemehr als einmal Kuren dieser Art unternommen , um seinenels hohen Blutdruck zu vermindern . Run frage man sich, ob nichtGandhi eine Blutdruckur durchgeführt und sieFrag aus politischen Gründen als Fasten bezeichnet habe ein fürfolg
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Wird Gandhi erneut fasten ?
Drahtbericht unseres Vertreters in Stockholm

ptz . Stodholm , 6. März .
Die indische Regierung breitet nach Abschluß des Fastens ernent

Die wirtschaftliche Neuordnung . Im Gau
: : Bekanntlich ist durch eine Anordnung des Reichswirtschaftse

minifters die Gauwirtschaftskammer Weser - Ems mit dem Sig in Bres
men für den Bereich des Nordseeganes errichtet worden . Ferner find
im Bereich der Wirtschaftskammer Gau Wefer -Ems die Wirtschaftse
lammern Osnabrück und Emden mit dem Sitz in Osnabrüt mnd in
Emden errichtet . Die Neuordnung ist nicht nur unmittelbar für die bea
girlche Organisation der gewerblichen Wirtschaft von Bedeutung , sone
dern trägt darüber hinaus zu einem erheblichen Teil dazu bei , die
Fun tienen des Gaues als Lenkungsbereich in der Mittelinstanz weiter
zu verschärfen .

Die Errichtung der Gauwirtschaftskammer Weser -Ems ist frit Ja
nuar dieses Jahres in der Weise vor sich gegangen , daß gemäß eines
Anordnung des Reichswirtscha ' tsministers mit dem Ablauf Dezember
1942 die Wirtschaftskammer Bremen , die Industrice und Handels¬
fammern Bremen und Oldenburg sowie die Handwerkskammern Brea
men und Oldenburg zu bestehen aufhörten und in der neugebildeten
Wirtschaftskammer Gau Weser -Ems aufgingen . Die Gauwirt ' chaftse
fammer ist infoweit Rechtsnachfolgerin der aufgelösten Kammern . Rus
Erleichterung des Geschäftsverkehrs in dem Gebiet , das von den bisher
in Oldenburg ansässig gewesenen Kammern betreut wurde , hat die
Gauwirtsch f stammer Weser -Ems eine Zweigstelle in Oldenburg ere
richtet . Die Wahl des Sites der Gauwirtschaftskammer Wefer -Ems
wurde im übrigen ebenso wie in anderen Gauen von der Erwägung bee
stimmt , nur den wirtschaftlichen Schwerpunkt bes Gaugebietes zu berüde
fchtigen . Als ein solcher spielt Bremen im Gau Weser -Ems nicht nur
als zweitgrifter deutscher Sechafen , sondern auch als wichtiger Hane
delsplay und bedeutender Industriemittelpunkt eine überragende Rolle .

Der Pflege des wirtschaftlichen Eigenlebens in den Teilen des Gaus
gebietes , wo es besonders in Erscheinung tritt , kommt die Errichtung
der Wirtschaf skammern Osnabrück und Emden entgegen . Neber den
Auf au der Wirtschaftsfammer Osnabrid bestimmt eine Anordnung des
Reichswirtschaftsministers , daß mit Ablauf des 31 . Dezember 1942
die Industrie und Handelskammer Osnabrück und die Handwerk
fammer Osnabrück zu bestehen aufhören und ihre Rechte und
Pflichten auf die Wirtschaftsfammer Osnabrück als deren Rechtse
nachfolgerin übergehen . Der Bezirk der Wirtschaftskammer Dinas
brüd umf st fagungsgemäß den Regierungsbezirk Osnabrüd mit Ause
nahme der Stbt Bapenburg . Einstweilen werden jedoch von der
Wirtschaf sammer Cenabrid noch der Kreis Ted ' enburg in Gcu
Weff In -Nord und der Amtsgerichtsbezirk Diepholz im Gau Süd¬
hannover - Braunschweig betreut , bis in den , genannten Gauen eigene
Gauwirtsch f8ammern errichtet worden sind , was in nächster Zeit er
folgen wird . Der Aufbau ber Wirtschaftskammer Emden ist in der
Weise geregelt worden , daß gleichfalls mit Ablauf des 31. Dezember
1942 die Industries und Handelskammer Emden und die Handwerks
fammer Aurich zu bestehen aufgehört haben und ihre Rechte und
Bilichten auf die Wirtschaftskammer Emben als Rechtsnachfolgerin
übergegangen sind . Der Bezirk der Wirtschaft kommer Emden erstreckt
sich auf den Regierungsbezirk Aurich unb sunächst auch an , die Stadt
Papenburg .

Die Wirtschaftskammern Osnabrüd un Emden werden die ihnen
zufallenden Aufgaben weitgehend selbständig bearbeiten . Lediglich in An¬
gelegenheiten , die ein gemeinsames Abstimmen der in Frage stehenden
Belange bedingen , ist eine enge Zusammenarbeit mit der Gauwirte
schaftskammer vorgesehen . Im übrigen ist eine einheitliche Ausrichtung
des wirtschaftlichen Berwaltungsapparates im Gau Weser -Ems dadurc
gewährleistet , daß die Präsidenten der beiden Wirtschaftskammeris
faßungsgemäß dem Präsidium der Gauwirtschaftskammer angehören
und außerdem der Leiter der Zweigstelle Oldenburg gleichzeitig Bize
präs dent der Gauwirtschaftskammer Wcfer -Ems ift .

Die Bedeutung der Reuordnung liegt in organisatorischer Hinsicht
zunächst darin , daß der Apparat der wirtschaftlichen Selbstverwal

tung bedeutend vereinfacht und übersichtlich gestaltet wird . An die Sicile
von neun Kammern tritt im Gau Weser -Ems jetzt eine Gautvirt
schaftskammer mit den ihr angeglicherten beiden Wirtschaftskammern
die die Aufgaben und Zuständigkeiten der wirtschaftlichen Selbstverwal
tungen im Gaugebiet wahrnehmen wird . Neben den bisher in den cine
zeinen Kammern verkörperten gebietlichen Stellen werden außerdem in
der Gauwirtschaftskammer Weser - Ems die bezirklichen Gli derungen

der fachlichen Bertretungen der Organisation der gewerblichen Wirte
schaft zusammengefußt , so daß also eine einheitliche Führungstelle der
wirtschaf I chen Selbstverwaltung im Gangebiet entstanden ist .
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Die Einrichtung der Gauwirtschaftskammer ist ferner als wichtiges

Schritt zum weiteren Aufbau des Gaues als wirtschaftlicher Lena
fungsbereich in der Mittelinstanz zu werten . Auf dem ernährungswirts
schaftlichen Abschnitt war der Bereich der Landesbauernschaft Weser
Ems schon immer auf das Gaugebiet abgestellt . Auch der Bezirk des
Landeswirtschaftsamtes Weser -Ems bedte sich bisher schon mit dem
Gaubereich . Bom 1. Oftober 1942 ab find ferner die Grenzen der
Rüstungsinspektionen auf die auch die Rüstungskommissionen abge
stimmt sind , von den Wehrkreisen auf die politischen Gaue umgeschaltes
worden . In der gleichen Richtung lag die Schaffung der Wirtschaftss
bezirke" in der Berbindung mit der Verordnung über die Reichsvers
teid gungskommisare und die Vereinheitlichung der Wirtschaftsverwal
tung vom 16 . November 1942 . Der Gauleiter ist ferner Bevoll
mächt gter des Reiches für den Arbeitseinsatz und Reichswohnungs <

Stillschweigen über Gandhis Tun und Treiben. Er gilt wider völlig Unfall im Londoner Luftschuhranni fordert 178 Toteals Gefangener , zu dem keine Besucher gelassen werden . Man glaubt
allgemein , daß Gandhi einen vollen Monat für die Rückgewinnung
feiner verlorenen Kräfte brauchen wird . Viele indische Kreise nehmen
an , daß der Mahatma nech nicht völlig aus der Gefahrenzone heraus
sei , da man nicht wisse , wie sein alter Körper nach einer so langen
Fastenzeit auf Nahrung reagieren werde . Biele erinnern sich dabei
seiner letzten Worte , die er im August vorigen Jahres sprach, als er
ins Gefängnis gebracht wurde : „ Wir werden Erfolg haben , oder wir
werden sterben " , und werfen die Frage auf , ob Gandhi vielleicht nach
einer geiviffen Beit des Nachdenkens ein neues Fast e n . beginnen
werde .

() Genf , 6. März .

Der englische Minister für innere Sicherheit gab nach einer Reutere
meldung belannt , daß es infolge eines un falls in einem Lona
doner Luftschußraum am Mittwochabend 178 Tote und 60
Berlegte gab . 2000 Bersonen befanden sich in dem Luftschußraum , als
eine Frau , die ein Kind auf dem Arm trug , auf der Treppe zunt
Schußraum stolperte . In einer Minute waren bereits Hunderte von

Personen im Gedränge übereinander gefallen . Die unterften ere
ftidten . Das Unglüd ereignete sich, obwohl in dem ganzen Bezirk there
haupt keine Bambe gefallen war .



tommiffar in Gaugebiet . In die Maßnahmen zum Ausbau des Gaues

als Benkungsbereich in der Mittelinfianz glicbert sich also die Errich

tung der Gautvirtschaftskammer Weser -Ems folgerichtig ein .

Mit der Zusammenfassung der Organisation der gewerblichen Wirt¬

U-Boote versenken 13 Schiffe mit 97100 BRE .
fajaft in der Gauwirtschaftskammer Weser-Ems wird eine enge Ber- Umfaffungsversuch derSowjets am Kuban-Brückenkopfzerschlagen / Zahlreiche Ortschaften an derDonesfrontzurückerobert

() Aus dem Führerhauptquartier . 5. März . | Nacht die Safenanlagen von Philippeville an . Dret

Das Obertommande der Wehrmacht gab Freitag be¬
fannt :

bindung der Wirtschaft des Gaues mit der Partei herbeigeführt . Die

Zusammenarbeit mit dem Gauleiter und seinem Stabe , besonders mit

dem Gauwirtschaftsberater , wird dazu beitragen , alle Kräfte der Wirt¬

schaft und der in ihr Tätigen auf die Lösung der großen Aufgaben in
dem umfassenden Lebenskampf unseres Bolles auszurichten .

44 - Standartenführer als 200 . Eichenlaubträger
() Berlin , 6 . März .

Der Führer verlieh dem 44 - Standartenführer Frig Witt ,

Regimentsfommandeur in einer 44 - Banzer -Grenadier - Division ,

das Eichenlaub zum Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes und

fundte ihm folgendes Telegramm :

„ In dankbarer Würdigung Ihres heldenhaften Einsages im

Kampf für die Zukunft unseres Volfes verleihe ich Ihnen als

200 . Soldaten der deutschen Wehrmacht das Eichenlaub zum

Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes , Adolf Hitler . "

Frig Witt wurde am 27 . 5. 1908 als Sohn eines Kauf¬

manns in Hohenlimburg ( Gau Westfalen - Süd ) geboren .

Eichenlaubiräger Hahn vom Feindflua nicht zurücknetehet
f ) Berlin , 6 . März .

An der Ostfront fehrte Major Sans Hahn , Gruppenkoms
mandeur in einem Sagdgeschwader und Inhaber des Eichens
laubes zum Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes , Don einem

Feindflug nicht zurüd .

Hans Hahn wurde als Sohn eines Finanzrates am 14 .

April 1914 in Gotha geboren .

Neuer Mitterfreunträger
( ) Berlin , 6 . März .

Der Führer verlich das Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes an
44 - Sturmbannführer Max Wünsche , Abteilungskomman
dene im Banzer -Regiment der Leibstandarte 44 . Adolf Hitler " .

Max Wünsche wurde am 20 . April 1914 in Kittlik ( Ober¬
lausit ) geboren .

Jagdgeschwader Trautloff schießt 29 Gowjetflieger ab
( Berlin , 6. März .

Im nötttchen Abschnitt der Ostfront errangen die unter Führung
von Ritterkvenzträger Oberstleutnant Trautfoff in erbitterten
Buftkämpfen stehenden Jagdgruppen einen erneuten großen Er¬
folg über sowjetische Luftstreitkräfte . Nach bisher vorliegenden Meldun
gen wurden bei freien Jagd und bei Sperrflügen zur Abschirmung
der eigenen Front ohne eigene Verluste 29 sowjetische Flug¬
zeuge abgeschossen . Oberleutnant Beißwänger , Träger des Eichenlaubes
zum Ritterkrenz des Gifreren Kreuzes , konnte mit fünf Abschüssen den
150 . Bustsieg melden .

Wer wünscht Austunft über Stalingrad - stämpfer ?
( Berlin , 6 . März .

Durch Presse und Rundfunk ist bekanntgegeben worden , daß An¬
fragen wegen der Stalingrad - Kämpfer an die Wehrmeldeämter
zu richten find . Diese Anfragen werden von der deutschen Meichspost
gebührenfrei befördert und müffen den Bermerk Stalingrad -Anfrage "
tragen .

Ungelernte werben tüchtige Facharbeiter
0 Berlin , 6 . März .

Für die weitere Leistungsteigerung der deutschen Kriegswirtschaft
spielen berufliche Bildungsmaßnahmen aller Art eine wesentliche Rolle .
Zu ihnen gehören auch die Umschulungsmaßnahmen der SA .-Wert¬
lager , in denen seit Jahren mit recht gutem Erfolg ungelernte Arbeiter
fostenlos zu Facharbeitern für die in der Fertigung für die Kriegs¬
marine stehenden Werften ausgebildet werden .

Es kommen hauptsächlich folgende Berufe in Betracht : Schlosser ,
Dreher , Fräser , Schmiede , Rohrschmiede , Feinblechner , Autogen - und
Electroſchweißer , Feinmechaniker , Schiffsbauer und verwandte Berufe .
Mit Rücksicht auf die Bedeutung dieser beruflichen Bildungsmaßnahmen
hat sich der Generalbevollmächtigte für den Arbeitseinsaß damit ein¬
verstanden erklärt , daß auch aus den Kreisen der männlichen Per¬
jonen , die sich nach der Verordnung über die Meldung von Männern
und Frauen für Aufgaben der Reichsverteidigung vom 27 . 1. 1943 bei
ihrem zuständigen Arbeitsamt zu melden haben , geeignete Kräfte
zur Umschulung angeworben werden . Nähere Auskünfte erteilen die
Arbeitsämter .

Schwarzfchlächter finden feine Gnade
() Wien , 6. März .

Der Fleischhauer Johann Wittmann aus Wolfersdorf
stand vor dem Sondergericht Wien unter Anklage nach der
Kriegswirtschaftsverordnung . Er hatte seit Kriegsbeginn nicht
meniger als 71 Rinder , 128 Kälber und zwei Schafe schwarz¬
geschlachtet und damit eine Fleischmenge von ungefähr 24500
Kilogramm der allgemeinen Bewirtschaftung entzogen . Das
Gericht verurteilte ihn zum Tode . Das Urteil wurde bereits
vollstreckt .

Zwölf Anzüge gegen Geflügel eingetauscht
() Frankfurt , 6. März .

Der Inhaber eines Herrenfonfettionsgeschäftes , Richaro
Gläsner aus Frankfurt an der Oder , ließ sich dazu herbei ,
einem aus dem Warthegau stammenden Polen gegen Liefe
rung von einer Gans , zuci Wildenten , zwei bis brei weiteren
Enten , vier Hühnern und einer Wurst sechs Herrenanzüge ohne
Kleiderfartenpunkte zu verlaufen .

Das Sondergericht verurteilte den pflichtvergessenen Kauf¬
mann , der ihm zur ordnungsmäßigen Vertellung anvertraute
Gebrauchsgüter in frassem Eigennuß im Tauschwege ver
Schacherte , nach der Kriegswirtschaftsverordnung zu einer
Zuchthausstrafe in Höhe von fünf Jahren und zu einer Geld¬
strafe von 5000 Reichsmart .

Am Altpapier Goldbarren gefunden !
() Helsinki , 6. März .

Starter Feind , der noch unter Ausungen des Eises die
Nordflante des Kuban Brüdentopfes zu umfassen vers
suchte , wurde in den lehten Lagen zerschlagen und im Zusam
menwirten mit der Luftwaffe weiter in die Lagunen verfolgt .
Mehrere hundert Gefangene und erhebliche Beute an Waffen
und Gerät fielen in unsere Hand . Der Feind hatte hohe blu¬
tige Verluste .

An der Donesfront wurden zahlreiche Ortschaften zu
rüderobert , darunter die Stadt Biisitschaust . Das
Hintergelände wurde gesäubert und mehrere versprengte Grup¬
pen des Feindes zum Kampf gestellt und vernichtet . Die füdlich
Charlow eingeschlossene 3. sowjetische Armee steht , auf engstem
Raum zusammengebrängt , vor ihrer Vernichtung . Auch am
geftrigen Tage scheiterten Ansbruchsverfuche .

Bei der Fortsehung seiner Angriffe westlich Kurst und
nordwestlich Orel erlitt der Feind wiederum schwerste Ver¬
lufte .

0

Im Frontabschnitt zwischen Gshatit und 3lmensee
beachen zahlreiche örtliche Vorstöße und Angriffe im Abwehr¬
feuer zusammen . Beiderseits Staraja Rußia trat der
Feind nach starter Artillerievorbereitung mit massierten Kräf¬
ten und unter Einsatz von Panzern und Schlachtfliegern , zum
Angriff an . Nach wechselvollen Kämpfen gelang es , ebenfalls
unter schwersten sowjetischen Verlusten , alle Angriffe abzu¬
schlagen . Die Luftwaffe hatte an diesem Abwehrerfolg be¬
sonderen Anteil .

An bee tunesischen Front herrschte gestern lebhafte
Artillerie und Spähtrupptätigteit . Durch Sturz und Lief¬
angriffe deutscher Fliegerverbände hatte der Feind erhebliche
Verluste . Ein Kampffliegerverband griff in der vergangenen

groke Transportschiffe wurden schwer getroffen .
Feenkampffingzeuge warfen im Atlantik brei große Han¬

belsschiffe in Brand . Die Schiffe blieben mit schwerer Schlag¬
seite liegen .

Am gestrigen Tage brang ein USA .- Bomberverband nach
Holland und in westbeutsches Gebiet ein . Durch
Bombenwürfe hatte die Bevölkerung Verluste . Eine große
Zahl holländischer Kinder wurde getötet . Jäger schossen zehn
viermotorige Flugzeuge aus diesem Verband ab .

Einzelne britische Flugzeuge warfen in der vergangenen
Nacht Bomben auf Orte in Westdeutschland und unter¬
nehmen Störflüge im Küstenbereich der Ostsee . Ein feindliches
Fluazeug wurde abgeschossen .

Wie durch Sondermeldung bekanntgegeben , tamen deutsche
Unterieebcote schon in den ersten Tagen des Monats
März zum Erfolg . Dreizehn Schiffe mit 97 100 BRT . wurden
in schweren Rämpfen auf den Grund des Meeres geschickt , zwet
weitere Schiffe wurden torpediert .

Stalienisches U -Boot vernichtet 19 000 BRT .
() Rom . 6. März .

Der italienische Wehrmachtbericht vom Freitag hat fol
genden Wortlaut : In Tunis lebhafte Tätigkeit von Artillerie
und Aufklärungsabteilungen . Die Häfen von Bougie und
Philippeville wurden von unseren Flugzeugen anges
griffen . Feindliche Flugzeuge warfen einige Bomben auf
Reapel , Balermo sowie San Bitaliano ( Nola )
ab und verursachten leichte Schäden . Sechs Tote und zehn Vers
lette in San Vitaliano . Ein Flugzeug stürzte , von der Boden¬
abwehr getroffen , bei Latina ( Benevento ) ab . Im füblichen
Atlantit versentte eines unserer U - Boote unter dem Kom¬
mando von Kapitänleutnant Roberto Rigolt einen brast¬
lianischen Truppentransporter von 7000 BRT , und ein nords
amerikanisches Motorschiff von 12 . 000 BRT .

U-Boote haben zermalmende Wirkung
( Fortiehung von Seite 1 )

land und die Bereinigten Staaten verfügten bei Kriegsbe
ginn zusammen über rund 30,5 Millionen Bruttoregisterton¬
nen . Das Ausmaß des beschlagnahmten Schiffsraumes stellt
sich nach feindlichen Darstellungen auf 11,5 Millionen Brutto¬
registertonnen . Von diesem Schiffsraum in Höhe von zusame
men 42 Millionen Bruttoregistertonnen wurden bisher von
den Unterseebooten und den Bombenflugzeugen der Dreier¬
paktmächte rund 30 Millionen Bruttoregistertonnen verjentt .
benen , wiederum nach den weitgehenden feindlichen Angaben
felbst , Neubauten im Ausmaß von 12 Millionen Bruttoregister .
tonnen gegenüberstehen sollen . Wenn man die Tonnage , bie
zur Ausbesserung auf den Werften liegt oder in Hiffstriegs¬
Schiffe Lmgewandelt wurde , gering auf 3 Millionen Bruttos
registertonnen schäkt , so ergibt sich als Ergebnis eine
Halbierung des Schiffsraumes , der als Ausgangspuntt genom
men werden muß und mit 42 Millionen Bruttoregistertonnen
einzusehen ist , auf einen Restbestand von 21 Millionen Brutto¬
registertonnen .

Diele Tatsache ist Ste Arthur Safter wohlbekannt , wenn
er die Behauptung , daß seit Auguft die Neubauten einen Ueber¬
schuß über die Verseutungen aufzuweisen hätten , mit dem Sin¬
weis abzuschwächen sucht , daß man einen 高級 grohen
Rudstand aufzuarbeiten hat und daß die Ansprüche
an die alliierte Schiffahrt um so größer werden , je mehr ble
Offensive der Alliierten verstärkt werden soll . "

Daß zudem die Sache mit dem Ueberschuß nicht stimmen
tann , ist uns auch Gewißheit . Die Massenware der langsamen
amerikanischen Liberty - Schiffe tann bei der gütemäßigen Wer¬
tung nicht einfach mit dem Maßstab der Bruttoregistertonnen
in Vergleich mit versenkten hochwertigen Fahrgastdampfern
und Tankern gesetzt werden , ganz abgesehen davon , daß der
Stapellauf noch nicht mit der endgültigen Ausrüstung . Be¬

Die finnische Regierung neu gebildet
0) Sellinti . 6. März .

Die neue finnische Regierung ist von Professor Linto
mies gebildet worden . Das aus sechzehn Ministern be¬
stehende Kabinett setzt sich folgendermaßen zusammen : Mi¬
nisterpräsident Edwin Johan Linfomies , Sammlungspartei
( Konservativ ) , bisher Prorektor an der Universität Helsinki
und zweiter Vizevorsitzender des Reichstages , erstmalig Regie¬
rungsmitglied ; Außenminister : Dr . Carl Henrit Ramsay ,
gilt als parteilos , bisheriger Volksversorgungsminister ; Innen¬
minister : Senator Leo Ehrnroth , finnische Volkspartei ,
ehemaliger Außenminister und Handelsminister : Verteidia
gungsminister : Generalleutnant Karl Rudolf Walden ;
Kulturminifter : Professor Kalle Kauppi , bisher Rektor der
Handelshochschule Helsinki , ehemaliger Handelsminister ; Justiz
minister : Oskar Lehtonen ; Finanzminister : Bainoe Alfred
Tanner ; zweiter Finanzminister : Tyto Henrif Rat¬
nitta , bisher Direktor der Nationalbant , ehemaliger Finanz¬
minister und Handels - und Industrieminister : Landwirtschafts¬
minister : Viljami Kalli Olosti , wie bisher ; zweiter Land
wirtschaftsminister : Professor Nisse Ossara : Minister für
Verkehr und öffentliche Arbeiten : Bainoe Salovaara ,
wie bisher ; zweiter Minister für Verkehr und öffentliche Ar <
beiten : Beff Toivo Ikonen , bisher zweiter Landwirts
schaftsminister ; erster Boltsversorgungsminister : Direktor
Karle Allilae , bisher Chef des Landwirtschaftsamies ;
aweiter Bolfsversorgungsminister : Jala Aura ; Handels¬
und Industrieminister : Unno Kristian Tatti . wie bisher ;
Sozialminister : Kari August Fagerholm , wie bisher .

Aus der bisherigen Regierung sind neun Minister über¬
nommen worden . Neu besetzt sind neben dem Ministerpräsi
dium das Kulturministerium , das Innenministerium , die Posten
des zweiten Finanzministers und des zweiten Landwirtschafts¬
ministers , das Volfspersorgungsministerium und der Posten
des zweiten Voltsversorgungsministers .

Ministerpräsident Linfomies , 48 Jahre alt , ist Professor
ber romanischen Philologie an der Universität Helsinki und
jeit 1933 Reichstagsmitglied . Er ist eine der markantesten
Persönlichkeiten im finnischen politischen Leben und in
Deutschland gut bekannt und geschäkt .

Einen überraschenden Fund machte ein Arbeiter bel Durch
ficht von Abfallpapier auf einer Pappfabrik in Südwestfinn .
land . Er entdeckte jechs Kilo Gold in Barren , die einen Wert
von mehreren Millionen Finnenmark ausmachen . Es stellte
Rich heraus , daß das Altpapier von der Bahnpostanstalt
im Rampere, wo eine hochversicherteWertsendung der Kupfer Kein Raum für Kriege zwischen Deutschen und Franzosenwerfe von Outokumpa , die auch in geringem Maße Gold ge =
gewinnen , auf bisher noch ungeklärte Weise in die Altpapierbes
ftände geraten ist . Der glückliche Finder erhält von der Post
verwaltung eine hohe Belohnung .

Nordafrika von der Yankee - Herrschaft nicht beglückt ieren Frankreichreise zur Orgnisierung des franzöfifchen Ar
( Drahtbericht unseres Vertreters in Rom )

otz . tom , 6. März .
Heute , nach drei Monaten Yankee - Herrschaft , haben die Franz sen

in Nordafrika neben anderem auch ihre Gedanken über die Nordameri¬
faner geändert . So stellt Antonio Lovato , der Berichterstatter des

Popolo di Roma " in Algeciras , in einem neuen Aufsatz fest , den das
Blatt am Freitagmorgen veröffentlicht . Daß es bereits zur Bildung
einer attiven Opposition unter den Franzosen genfommen ist , schreibt Lovato der Mißstimmung zu , mit der besonders
bie USA . Soldaten den Franzosen (mit Ausnahme der Gaullisten ) ge¬
genüberstehen ..

( Drahtbericht unseres Vertreters in Vichy )

otz . Vichy , 6. März ..
Reichsstatthalter Gauleiter Saudel , der Beauftragte für

den Arbeitseinsatz in Deutschland . hat im Verlauf einer wer

beitseinsatzes in Deutschland Marseille besucht . Vor den Vers
tretern der französischen Behörden und des Anwerbebüros er
tlärte er : „ Wir kämpfen für die europäische Unab
hängigfeit . Im neuen Europa ist fein Raum mehr für

Kriege zwischen Deutschen und Franzosen und anderen Völkern .
Wir übernehmen die harte Aufgabe des Kampfes gegen den
Bolschewismus . Deshalb ist es gerecht , daß wir Arbeiter von
andern Ländern fordern und daß auch die Franzosen unsere

Männer , die an die Front gehen , in den Fabriten er .
Legen . " Gauleiter Saudel versicherte , daß die französischen
Arbeiter und Arbeiterinnen gut untergebracht , verpflegt unv
wie insgesamt ihre deutschen Kameraden behandelt werden

mannung und Inbetriebnahme gleichgeseht werden kann . Außer¬
dem muß Salter selbst darauf hinweisen , bak das fünftige
Bauprogramm noch an zweifelhafte Vorauslegun
gen gefnüpft ist . Er hofft . bak das Bauprogramm erfüllt
werden kann , wenn genügend Stahl zur Verfügung stehen
wird ." Es bleibt somit nach den neuen Eingeständnissen , bie
fich die Sachverständigen im Reindlager abringen mußten , bei
ber unerschütterlichen Tatsache , bak zumindest der bereits ge
schaffene Schwächezustand auf bem Tonnagegebiet in abseh¬
barer Zeit nicht behoben werden kann , wenn es dem Gegner
nicht gelingt , ein wirffames Mittel gegen die U - Boote zu fin
ben . Daß fie darüber nicht verfügen , beweist die dichte Auf
einanderfolge der Sonbermeldungen von der Tonnageschlacht .
ble dem amerikanischen Admiral zu einem so drastischen Aus¬
bruch der ohnmächtigen Wut veranlaßt hat .

Einen Teil der Verluste zugegeben
0 Sto @ holm . 6. März .

Im Oberbaus wurde vorsichtig der Schleier gelüftet , den
man geheimnisvoll über die Gesamtverluste der britischen
Marine während dieses Krieges gelegt hat . Man gab fol¬
gende Verluste befannt : Fünf Schlachtschiffe , fieben Flugzeug¬
träger . 25 Kreuzer , 14 Hilfskreuzer , 94 Zerstörer . 14 Korvetten ,
14 U - Boote , ein Monitor , acht Schaluppen . 22 Minenräum
boote , 156 Borpostenboote , 14 Rüftenboote , einen Minenleger ,
drei Vachten fünf Kanonenboote und drei Kutter . Der Ver
treter der Labour -Partei , Lord Stiboglt , erklärte : „ Diele
Aufzählung stellt eine schreckliche Liste dar ." Er vergaß aller
dings zu fragen , ob diese Liste mit den tatsächlichen
Verlusten übereinstimme , da nach bewährtem Muster
zweifellos auch diesmal Churchill nur Teilnerluste be
fanntgegeben hat .

Briten mißachten erneut schwedische Neutralität
( Drahtbericht unseres Vertreters in Stockholm )

otz . Stockholm , 6. März .

Englische Flugzeuge verlegten in der Nacht zum Freitag wieder
einmal die schwedische Neutralität . Nach amtlicher Stockholmer Mit¬
teilung überquerten fremde Flugzeuge , vom Westen kommend " , shive
disches Gebiet in der Nähe von Göteborg . Einige Flugzeuge flogen
an der Westküste entlang , überquerten Schoonen und verließen schließ
lich schwedisches Gebiet östlich Trelleborg , andere nahmen südlichen
Kurs und verließen Schweden bei Karlskrona und an der Südspiße der
Insel Oeland . Wie man sieht , haben sich die Engländer Zeit ge¬
lassen und den Schuß des neutralen schwedischen Gebietes , offensicht
lich wieder einmal ganz planmäßig , in Anspruch genommen . Die amt
liche Stockholmer Mitteilung besagt , daß die Flugzeuge von der Flat
in Göteborg und Karlskrona beschossen worden seien .

Auftralien als Wirkungsbereich der Sowjets
( Drahtbericht unseres Vertreters in Bern )

() Bern , 6. März .
Der erste Gesandte der Sowjetunion in Australien ,

Wlasow , ist in der australischen Bundeshauptstadt Canberra
eingetroffen . Bekanntlich hat die australische Regierung er
vor wenigen Monaten das Verbot der kommunistischen Parrei
rückgängig gemacht und dieser volle Agitationsfreiheit ein¬
räumen müssen . Die von der australischen Arbeiterpartei ge

stellte Regierung Curtin zögerte lange mit der Aufhebung des
Verbct , da die Partet in den Kommunisten auf innenpoliti
schem Gebiet eine gefäbeliche Wettbewerbung
fieht . Ueoer karte Organisation . a verfügten die Kommunisten
in den letzten Jahren eigentlich nur in den beiden südöstlichen
Bundesstaaten Victoria und Neusüdwales , wo sie vor allem

in der Bergbauindustrie Zellen eingerichtet hatten . Das Ein

treffen des ersten sowietischen Gesandten , der vorerst mit einem
fleinen Stab eingetroffen ist , dürfte der kommunistischen Agin
tationstätigteit auf dem fünften Erdteil " fedoch wohl einen

stärkeren Aufrieb geben als bisher .

Neuseeland läßt japanische Kriegsgefangene erschießen
() Tokio , 6 . März .

In einem neuseeländischen Kriegsgefangenenlager wurden
am 25 . Februar 48 japanische Kriegsgefangene ge
tötet und weitere 63 verwundet . Das japanische Außenamt hat

darauf , wie , Domei meldet , beschlossen, an die Schweizer Regierung , die
die japanischen Interessen in Neuseeland vertritt , die formelle Auf¬
forderung zu richten , sofort eine amtliche Untersuchung der Massen¬
erschießung einzuleiten . Der neuseeländische Premierminister Fraser
hat die Massenhinrichtung japanischer Kriegsgefangener zugegeben und
versucht diese unmenschliche Tat mit der Behauptung zu entschuldigen ,

japanische Kriegsgefangene hätten sich geweigert , den ,,gefeßlichen" An¬
ordnungen der Lagerbehörden Folge zu leisten .

0 Ju Stuttgart findet ein mehrwöchiger Lehrgang von Mä¬
delführerinnen aus allen germanischen Ländern statt .
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Aus offfriesischen Sippen
in

otz . Frau Katharina Schulze , geborene Sans ,

Walle wurde am 3. März 87 Jahre alt . Die Hochbelagte ,

deren Ehemann fürzlich im hohen Alter verstarb , ist völlig ers

blindet , erfreut sich aber im allgemeinen noch einer guten Ges

sundheit .

In Aurich verschieb am 4. März furz nach Vollendung

Jeines 79 . Lebensjahres der bekannte Preußische Auftionator
Gerriet Blenter . In Bunderhee am 3. 8. 1864 geboren , ließ

et sich nach seiner Ausbildung als Auftionator in Aurich

nieder und war hier durch seine Tätigkeit mit Land und

Leuten eng verbunden .

Auto vor einen fahrenden Trecker geschleudert

ots . Gestern vormittag , als ein Bersonenwagen aus Norben

auf der Landstraße bei Loppersum einen Trecker überholen

wollte , geriet der Personenwagen zu weit nach links , streifte

babei einen Baum und prallte von diesem auf die Straße zu

rüd vor den anfgelommenen Treder , der auf den Personens

wagen mit voller Wucht auffuhr . Leider wurden bei diesem

schweren Unfall ein Kind tödlich und zwei Mitfahrer

Ichwer verlegt , während die mitgefahrene Frau wie durch
ein Wunder unverlegt blieb . Die Berlegten wurden sofort von

einem herbeigerufenen Arzt behandelt . Der Wagen mußte ab

geschleppt werden .

() Heute und morgen wird gesammelt ! Am Sonnabend und

Sonntag wird die 6. Reichsstraßensammlung von SA . . 4 .

NSKK . und NSFK . durchgeführt . Abzeichen werden nicht

ausgegeben . Jeder Volksgenosse wird sich durch erhöhte Gebe

freudigkeit auch bei dieser Sammlung feiner Pflicht bewußt
seigen .

() Drei Gewinne von je 500 000 Reichsmark gezogen . In

der Freitag -Nachmittagsziehung der 5. Klasse der 8. Deut .
[ chen Reichslotterie fielen drei Gewinne von je 500 000

Reichsmart auf die Nummer 375 460 .

Emden

otz . Fünfundzwanzig Jahre beim Wasserstraßenamt . Bote

und Heizer Hilbert Kampenga , Am Tonnenhof , tann heute

auf eine fünfundzwanzigjährige Tätigkett beim hiesigen Was
ferstraßenamt zurückblicken . Aus diesem Anlaß wurde er in

einem Appell durch den Betriebsführer besonders geehrt .

Connabend /Sonntag . 6. /7 . Märg

Menschen mit eisernem Herzen entscheiden den Krieg
Gauinspekteur Drescher verabschiedet Kreisleiter Horstmann nach seinem erfolgreichen Wirten in Emden

siz . Zum Abschied von dem bisherigen Kreisleiter der

Seehafenstadt Emden , Parteigenossen Bernd Horstmann ,
und zur Einführung fetnes Nachfolgers , Kreisleiter Lenhard
Everwien , hatten sich die Ortsgruppenleiter und die
Kreisamtsleiter , die Führer und Führerinen der Gliederungen
neben einigen anderen Gästen im Sigungsfaale des Partet
hauses eingefunden .

Gauinspekteur Drescher fand herzliche Worte , um tin
Auftrage des Gauletters dem scheidenden Kretsleiter Dant
und Anerkennung für Jeine erfolgreiche fünfiährige Tätigkeit
auszusprechen . Er betonte , daß die Tatsache , daß Partei¬
genosse Horstmann die ihm seinerzeit in Emden gestellte Auf¬
gabe vorbildlich gelöst habe , die Ursache gewesen sei , um ihm
jezt noch größere Pflichten in der Kriegshafenstadt Wil
helmshaven zu übertragen . Es tomme darauf an , mehr denn
fe mit eisernem Herzen die Notwendigkeiten des
Tages zu erfüllen , um so alles zu tun , was der Er

reichung des Endfieges und damit der Sicherung der Zukunft
unseres Boltes diene . So folge Kreisleiter Horstmann dem
soldatischen Befehle , an anderer Stelle dem Dienste in der Bes

wegung mit jenem Eifer zu genügen , der ihn in Emden von
Anfang an beseelt habe und ihn heute stols machen tönne auf
fein gelungenes Wert . Der Gauinspekteur übertrug sodann
Kreisleiter Everwien die fommissarische Führung der Dienst¬
geschäfte . Er ermahnte die Parteigenossen . in derselben
Kamerabschaft , die Parteigenossen Horstmann bezeugt worden
ist , dem neuen Hoheitsträger zur Seite zu stehen , der als ge

bürtiger Krummhörner von der Kampfzeit her ja tein Unbe
fannter ist .

Kreisletter Horstmann banfte bewegten Herzens für

die Anerkennung , die ihm zuteil geworden sei. Im Anfang
habe er das Lettwort , ,Troßbem und dennoch " gewählt , und

nach dieser Losung habe er die vergangenen fünf Jahre gehan¬
delt . Er empfinde großen Stolz darüber , dak durch das Wort
des Führers von der friesischen Stadt Em den zum Vor¬
bild für ganz Deutschland geworden ist . So

sei es verständlich , wenn er sich nicht leicht von einer Aufgabe
trenne , die ihn mit aufrechten Kameraden zusammengeführt
habe .

Aber als Soldat des Führers bejahe er die gewiesene
Pflicht in der Hoffnung , daß die alte Verbundenheit des Her
gens für alle Zusunft bestehen bleibe . „ Mich foll " . so führte
der Kreisleiter weiter aus , der hier vorgelebte und vom Frühs
ter anerkannte Geist nicht verlassen . Ich gehe in eine neue
Welt und verlasse eine Stätte , die mir wirkliche Heimat ges
worden ist . Ich werde die Lehren aus dieser Arbeit ziehen

für die Stadt , die meiner Leitung iegt anvertraut ist ." In
ber Gewißheit , daß unter seinem Nachfolger der alte Kurs
bleibe und das Schiff Emden genauso wie bisher uner
schrocken durch die Wogen des Krieges gesteuerf
würde , nehme er Abschied . In der alten Geehafenstadt an der

Ems habe sich das Volk der Kämpfenden und Opfernden in

seiner wahren Größe gezeigt . Wenn er auch wünsche . dah

Emden in Zukunft viel Schweres erspart bleiben möge , so

hoffe er doch , daß allzeit Kampf und Opfer Kraftquellen sein

mögen , die nimmer versiegen . So werde jeder härter und stäre
ter , um alle Aufgaben , die uns das Schidsal stellt , zu meistern ,

und so feien wir würdig des Sieges , der einmal kommen
werde .

Anschließend gab Kreisleiter Everwien das Gelöbnis
ab , daß es ihm eine Herzenssache lei , in der alten teuren fries
fischen Stadt die Pflicht zu tun , die ihm aufgetragen ist . Was

wir für die Heimat tun " , so schloß er , tun wir für das Bater

land , getreu dem alten Gelegé , nach dem wir anges
treten find , dessen Erfüllung dem ganzen Volte einstmals nach

hartem Kriege eine glüdliche Zukunft verheißt."
Bei dem anschließenden Beisammensein gab Kreispropas

gandaleiter Minolts in netten Bersen dem Geiste der Kas

meradschaft Ausdruck , der die Mitarbeiter des Kreisleiters

mit diesem in besonderer Weise stets verbunden habe und der

auch die schlichte Abschiedsstunde überstrahlte . 6 .

Gieben Mann und eine Frau aus der Wasserhölle geholt
otz. Dienststelle des Jugend und Sportamtes verlegt. Die Der Untergang des holländischen Frachters „ Remi " vor

Dienststelle des hiesigen Jugend - und Sportamtes befindet sich

ab 9. März 1943 im Obergeschoß des Städtischen Kran
fenhauses .

otz . Die Jungen der Handelsschule tehren heute zurüd .

Heute um 16 . 52 Uhr fehren die Jungen aus dem Lager der

Handelsschule aus Schwaben zurück .

otz . Der Reichsluftschutzbund stellt aus . Die Reviergruppe
Emden - Stadt bes Reichsluftschuhbundes zeigt im Schaufenster
der Firma L. A. Rehbock an der Neutorstraße eine Ausstel .

lung von Selbstschuhgeräten . Die starte Beachtung

findet . Möge sich jeder Boltsgenosse dort vergewissern , ob er

im Besitze dieser dringend erforderlichen Geräte ist .

otz . Durchgehendes Gespann verursacht Aufregung . In den
gestrigen Morgenstunden scheuten in der Manningastraße die
Pferde eines mit Schutt beladenen Fuhrwerkes und gingen
durch . Sie rasten durch die Hindenburgstraße , wo sie
beim Amtsgericht einen Laternenpfahl umlegten und große
Aufregung verursachten . Erst nach längerer Zeit gelang es ,
die Pferde zum Stehen zu bringen .

ota . Schornsteinbrand gelöscht . Im Saufe An der

Schlichte 11 entstand am Donnerstagabend ein Schorns
steinbrand , der von der Feuerwehr nach kurzer Zeit gelöscht
werden fonnte .

otz . Wegen Lebensmitteldiebstahls festgenommen . Ein auf

einem Schlepper bediensteter Jugendlicher wurde festgenom
men , da er während eines Fliegeralarms in der Dunkelheit

auf einem anderen Schiff im Außenhafen Lebensmittel
Stahl . Da in letzter Zeit bereits mehrere Diebstähle auf
Schiffen , die unbewacht waren , ausgeübt wurden . macht die

Wasserschußpolizei darauf aufmerksam , Schiffe nicht ohne
Wa che zu lassen . Auch aus Luftschuhgründen dürfen Schiffe
und Kähne nicht von allen Besagungsmitgliedern verlassen
werden . Die Polizei wird Prüfungen vornehmen und Verstöße
gegen diese Borschrift ahnden .

Aurich

otz . „ Leibesübungen schaffen frohe Stunden !" Unter dies
Jem Leitwort wartet der Sportfreis Aurich heute und
morgen um 16 Uhr in Brems Garten mit einer Bühnen
schau auf , in der ein Querschnitt durch unsere Leibesübuns
gen gegeben wird . Abteilungen der TuSvg . Aurich und der
Kriegsmarine werden eine Fülle guter turnerischer Vorführun
gen bieten . Heute nachmittag besucht die Wehrmacht und die
Hitler -Jugend die Veranstaltung , während sie am Sonntag
für die breitere Oeffentlichkeit bestimmt ist .

otz . „ Sieg oder bolschewistischer Chaos ." Ueber dieses
Thema werden am Sonntag in Middels Varteigenosse
Ebrecht , in Strad holt Parteigenosse Wilhelm Müller
und in Ost großefehn Parteigenosse Karels sprechen .
Die Kreisleitung Aurich erwartet von der Bevölkerung rege
Teilnahme an diesen Versammlungen .

Morden

ota . Das stünde uns bevor ! Stärker als das Work wirkt
Das Bild in seiner dokumentarischen Treue . Das wird jedem
bewußt , wenn er die Bilder betrachtet , die in einem Schau¬
fenster im Hause Nr . 22 in der Hindenburgstraße
ausgestellt sind . Diese Bilder fagen alles , was dem deutschen
Volfe bevorsteht , wenn der Bolschewismus fiegen würde . Je .
der Norder geht daher Sonntag früh 9. 30 Uhr zu der
Versammlung im Hotel Deutsches Haus " . Landrat
Gronewald , Aschendorf . spricht über das Thema „Sieg
ober bolshewistisches Chaos " .

. . Die Heimliche Gräfin "
otz . Die heimliche Gräfin " ist kein Film , in dem es etwa

unheimlich oder heimlich zugeht . Im Gegenteil , vom ersten
Augenblick des Bildablaufes ab wissen wir , was und wie ge¬
spielt wird , trotzdem höfifche Standale , galante Abenteuer , lie¬
benswürdige und beinahe schicksalhaft werdende Verwechselun
gen und politische Kabalen in einem sich überstürzenden Tempo
ineinander und durcheinander wirbeln . Und dabei rollt der
Film ein Zeitgemälde des Wiens um die Jahrhundertwende
auf , in dem die gesellschaftliche Dekadenz einer hohlen Ober¬
schicht , die machthungrigen Pläne hoher und gefürchteter Hof¬
beamten eine bezeichnende Rolle Spielen ; Marte
Harell spielt die Martina Lehnhof . die als heim¬
liche Gräfin Dorival ( die wirkliche Gräfin brennt
zum Theater durch ) in Wien als berückende Schönheit auf
allt und dabei in die Neke der ehrgeizigen Exzellenz Kubasta

(Ostar Sima ) fällt , die sie als abenteuernde Hochstaplerin ,
weil sie einst die Geliebte des Erbherzogs war , vernichten
vill . Die Fäden verwirren sich so lange , bis der Lehnhof , der
blonde und sieghafte Retter ersteht . Geza von Bolvary hat

em heiteren Film die wikige ironische Note gegeben , was
em Film nur zum Vorteil gereicht . (Norder Lichtspiele . )

Karl Hermann Brintmann .

otz . Wie wir schon bekanntgaben , strandete vor kurzem
vor der Insel Nordernen der holländische Frachter

Remi " . Die Männer der Deutschen Gesellschaft zur Ret

tung Schiffbrüchiger retteten babet unter Einsatz ihres

eigenen Lebens im starten Sturm sieben holländi
Iche Seeleute und eine Frau aus höchster Seenot .

Unser Schriftleiter , der diese tapferen Retter auf der Insel

Langeoog besuchte , berichtet in folgendem über die Vor¬

gänge , die zum Untergang des Schiffes und zur Rettung
führten .

Dies ist die Lage am Abend des 12 . Februar auf dem Frach¬
ter Remi " der mit Holz von Riga nach Rotterdam unter

wegs ist . Man ist eben an Borkum vorbei . Noch stampfen die

Maschinen , noch laufen die Diesel , aber in dem Bochen , in dem

sonst ineinander übergehenden Dröhnen und Schleudern der

Bleuelstangen ist ein fremder Ton , ein Ton , der dem schnellen ,
unregelmäßigen Klopfen eines franken Herzens aleichkommt .

Minutenlana hört der Kapitän der Remi " auf dieses selt .

fante Geräusch , das er noch nie an feinen Dieselmaschinen hörte .

Krank müssen die Motoren sein " , denkt er , und in den Zwi¬

schenpausen , während sein Ohr an dem pluppernden Tacken

hängt , das aus seinem Maschinenraum fommt , geht er dem

Gesundheitszustand seines Schiffes nach . Prüfend bliden seine
harten , grauen Augen nach den tiefdahinstürmenden Wolfen ,
die wie Schnellzilge rasen . Sonst hat er diesen Stürmen feine

Beachtung geschenkt ; die Wellen fonnten noch so hoch und ge¬

waltig sein . fein gutes Schiff kämpfte sich durch . Wieder legen

die Maschinen aus . Dann bleiben sie auf einen Rud stehen .

Still wird es auf dem Schiff . ganz still , alle Leute halten den

Atem an und warteten auf das Wiederanspringen . Doppelt so
start hören nun alle , wie der Sturm im Tauwerk pfetft , wie

er in den Dedsaufbauten heult und singt und immer lauter
anschwillt .
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Als man den Schaden befieht , stellt der Maschinist Lager¬

auslauf und zerbrochene Bleuelstangen fest . Nicht instand¬

aufezen . Anker los !" schreit der Kapitän . In einem tollen

Wirbel von Gischt kommen jeht die Brecher über Bord . Die

schwere Ankerfette reißt wie Bindfaden . Mit einem gewalti¬
gen Satz springt das Schiff hoch und treibt in die See hinaus ,

Norderney zu . Die Holzladung geht über Bord , die Aufbauten
werden zerschlagen ; das Schiff nimmt Wasser auf und hüpft ,

wenn eine Grundsee ihre Fauft aufrüttelt , wie ein Ball hin

und her .
Kurz nach Mitternacht bricht Feuer im Schiff aus . Es ge

lingt , den Brand zu löschen . Der Kapitän läßt Stredtaue über

das Deck spannen , damit niemand über Bord gespült werden

Leer

otz . Feierstunde an der Oberschule für Jungen . Die dies

jährigen Reifeprüflinge der Staatlichen Oberschule für Jun¬

gen in Leer wurden am Mittwoch im festlich hergerichteten
Musiksaal der Anstalt in einer Feierstunde entlassen . Die Feier
wurde mit einer Gagliarda von Joh . Vierdant eingeleitet .

Dann stattete der Schüler Enno Fischer der Lehrerschaft den

Dank für ihre Arbeit ab und gedachte dabei des guten Vere
hältnisses , das zwischen Lehrern und Schillern bestanden habe ,
sowie der Klaffenkameraden , die bereits im Laufe des Schul¬
fahres zur Wehrmacht einberufen wurden . Ein Adagio von

Mozart leitete zur Ansprache des Schulleiters , Oberstudien¬
direktors Dr . Oldendorf , über . Er legte den Scheidenden
eindringlich ans Herz , im Leben stets pflichtbewußt gegen sich

selbst sowie gegen Führer und Volk zu sein . Neben den

Zeugnissen wurden einigen Reifeprüflingen als Anerkennung
Buchprämien ausgehändigt .

otz . Die Feuerwehren spenden . Die Sonderspende der Freis
willigen Feuerwehren des Kreiss Leer zum Kriegs .

winterhilfswert 1942/43 beträgt insgesamt 27 283,80 Reichss
mark . Gegenüber der Sonderspende 1941/42 ist dies ein Mehr¬
betrag von 20 553,39 Reichsmart , also eine Steigerung von
405 vom Hundert . Der für das Gemeinwohl stets bereite

Feuerwehrmann hat auch hierin seinen Opfergeist zum Aus¬

brud gebracht , sein Opfer sei daher zur Nachahmung empfohlen .

Die Kellnerin Anna "

ota . Die Ipannungsgeladene Handlung des Films „ Die

Kellnerin Anna " , der zur Zeit im Palast Theater in

Leer gezeigt wird , erzählt das Schicksal einer Mutter . Die

Kellnerin Anna gab einst ihr vaterloses Kind fort , um ihm

eine forglofere und zukunftsreichere Jugend , als sie es ihm
selbst hätte geben fönnen , in dem Hause begüterter Adoptive
eltern zu sichern . Als das Schicksal später die beiden Lebenss

wege freuzt , muß die Frau , gebunden an ihr Wort , weiter auf

bas schmerzlich entbehrte Mutterglüd verzichten . Als aber thrAls aber ihr
Sohn in einen schlimmen Verdacht gerät , nimmt sie die schwer .

ften Opfer und Entbehrungen auf sich, um die Zukunft ihres
Kindes selbst in die Hand zu nehmen . Die seife Darstellungs
funft von Franzista King stebt im Mittelpunkt bes filmi

Nordernet / Go tapfer sind die ostfriesischen Seeleute
fann . Ob man gerettet wird , muß man dem Zufall überlassen .
So vergehen Tage und Nächte . Stärker wird der Sturm . Wenn
die Böen auf das Schiff hauen , glaubt jeder . das Schiff wolle
schon jetzt auseinanderbersten . Aber die Blanken halten noch
ausammen . Was brennbar ist , hat man angezündet , um Si

gnale zu geben . Auch das Bettzeug , das noch einmal hell und

schauerlich unter den düsteren , finsteren Wolfenheeren auf

flammt . Minutenlang ist das Ded , das eine Trümmerstätte
bildet , erhellt . Man muß doch irgendwie gesehen werden . 3r

gendwo muß doch auch ein Schiff auf demselben Kurs steuern !

Wieder eine Nacht ! Nur die Taschenlampen bleiben noch ,

mit denen man ununterbrochen SOS . morst . So vergeht auch

der dritte Tag und die vierte Nacht . Das Wrack schlingert jekt

vor Norderney weitab in der tobenden Gee . Besorgt sieht die

Mannschaft auf den Zug der Wolfen . Der Sturm ist auf Norde

nordwest auflandig umgeschlagen . Das heißt Strandung in der

Brandung .
16 . Februar . Gegen drei Uhr morgens sind die Morse

fignale von einem Posten auf Norderney verstanden und sofort
an die Gesellschaft aur Rettung Schiffbrüchi¬
ger " , Bootsstation Norderney , weitergegeben . Norderney "

fann nicht auslaufen . Das Boot liegt auf der Werft . Wichtige
Instandsetzung . Um acht Uhr wird die Station Langeoog

Motorealarmiert und meldet sich . Langeoog ist bereit .

rettungsboot Hamburg " macht sich fertig zum Aus

laufen . Bormann Hillrich Kupper , ein Mann aus einem

alten Seefahrergeschlecht , der schon manche wackere Rettung

Schiffbrüchiger ausführte , tann nur noch zwei seiner verwege
nen Rettungsmänner erreichen . Tiard Manott und Erich

Bends springen ins Boot .
Ist noch Zeit zu verlieren ? Wenn man Menschen retten

will , feine ! Die Diesel laufen an . Man rät Kupper ab .

Brandung und Sturm seien zu start . Kupper jedoch kennt sein
seetüchtiges Boot , das schon harte Proben bestand . 150 PS . hat

es , und außerdem ist es mit dem besten seemännischen Rüstzeug

ausgestattet . Bis Westende fährt die Samburg " übers Watt .

9 . 45 Uhr ruft Kupper die Seenotzentrale an : Wird der

Frachter von Norderney qus gesichtet ? Bassieren in zehn Mi

nuten den Hafen von Norderney !" Man weist Kupper noch

einmal darauf hin , daß draußen eine haushohe Brandung stehe .

Die „ Hamburg " startet doch . 10 . 15 Uhr gibt Kupper über

Elbe -Weser - Radio die Mitteilung : Versuchen hinauszu

fahren !"
Im Schluchter " , einem gefährlichen Seearm , mahlt grüne

Gischt . Ununterbrochen rollen meterhohe Schneeweiße

Wassermauern heran , die alles zerschlagen . Brüflendes , wildes

schen Geschehens . Sie läßt alle verborgenen Regungen dieses ,
liebenden Mutterherzens sichtbar werden . Otto Wernide

Spielt den dictöpfigen Adoptivvater . Weitere befannte Dars

steller verhelfen dem Film zu einem vollen Erfolg .

Wittmund

otz . Amtsträger werden gesajult . In Durchführung der Ans

ordnung des Gauleiters fand am Freitag in Wittmund im

Rahmen der Woche der NSDAP . " eine Schulungstagung

statt , an der alle Amtsträger der Partei , die Führer der Glie

derungen und angeschlossenen Verbände , Behördenvertreter ,

sowie die Bürgermeister der umliegenden Gemeinden teil .

nahmen . Nach Eröffnung durch Kreisorganisationsleiter
Garrels sprach Kreisleiter Oltmanns insbesondere

über Tagesfragen und behandelte sämtliche die Bevölkerung

bewegenden Probleme in heutiger Zeit . Er gab den An

wesenden einen Einblick in das umfangreiche und verantwor
tungsvolle Aufgabengebiet eines Kreisleiters , Seine Ause

führungen waren getragen von einem unbedingten Kampfes

und Siegeswillen . Sodann hielt der Kreisschulungsleiter
Opit einen erschöpfenden Schulungsvortrag über das Thema

Der Kampf als Lebensqesey ." In seiner überzeugenden Art

verstand er es . seine Zuhörer zu fesseln und ihnen unter Ans

führung von Beispielen zu erhärten , daß der Kampf der Vater

aller Dinde ist . Er schilderte alsdann eingehend das Leben

unseres Führers , das von Anfang an Kampf gewesen set . Der

Redner ermahnte zum Schluß alle Anwesenden , mitzuarbeiten

und mitzufämpfen und sich unserer Soldaten würdig zu erweis

sen . Eine gleiche Schulungstagung findet heute in Esens
tatt .

ots . Meldepflicht nur noch drei Tage . Wie die Leiter der

Ortse und Landkrankenkasse des Kreises Wittmund mits

teilen , wurde die Meldepflicht bei Arbeitsunfähigkeit , die bise
her eine Woche betrug , auf drei Tage herabaefekt . Wer sich

vor Schaden behüten will , beachte deshalb die Bekanntmachung .

otz . Elternabend für das Deutsche Rote Krenz . Am Sonne

tag um 15 Uhr veranstalten die Hitler -Jugend und der BDM .

in Blomberg einen frohen Elternabend , au dem Jugend

liche ab vierzehn Jahren Zutritt haben . Da der Reinertrag

dem Deutschen Roten Kreuz Aufließen foll , darf mit einem

starten Besuch der Veranstaltung gerechnet werden .



Geschrei Keht über der erregten See . Trobem : das Boot macht
gute Fahrt . Oft fieht es zwar aus , wenn eine Woge wie mit
einem Hammer auf die Eisenplatten knallt , daß das Boot zer¬

ゆか Zwei Fußball -Städtespiele im Gau Weser -Ems
fpringen muk. Weiter draußen springen auch von achtern die Bremen -Hamburg und Osnabrück-Wilhelmshaven / Bannauswahlmannschaften Emden und Leer weilen auswärtsWasserfäuste das Schiff an . Kupper fennt diese Sorte Gee ,
diese hydraulischen Riesenhämmer , die nach dem Schiff greifen ,
um es in die Tiefe zu ziehen . Nur ein Mittel gibt es da
gegen : sofort Rüdwärtsgang und hinein in diese Bauke , daß
es flatscht , ehe sie das Schiff einholt . 3war ächst und stöhnt
das Boot in diesem entfesselten Wutschrei der Elemente , aber
die Woge rollt aus und tut dem guten Boot nichts mehr . Bis
zur Brust stehen die Männer auf dem Kommandofstand im
quirlenden Geschaume , und manchmal steht das Boot fast Kopf ,
wenn es von einem Wasserberg in die Tiefe eines Wellentales
stürzt , daß selbst der Kompak unterstoben zu liegen kommt .

10 . 50 Uhr ruft Elbe -Weser - Radio durch , daß der Frachter
non Norderney aus gesichtet sei . Position zehn Kilometer nörd¬
lich von dem NB . - Punkt . Etwas später neuer Anruf : „ Kurs
ist recht so !" Wolfen ballen sich tief über dem Wasser . Sturm
heult , die große Unruhe wühlt in der Luft . Endlich taucht die

Remi " auf . 11. 30 Uhr funft die „ Hamburg " : „ Schiff gefsichtet .
Rönnen in zehn Minuten da sein . " Schießt zwei Leuchtfkugeln
ab ! " schreit Kupper in das Getöse . Sie steigen hoch und hän
gen in der Düsternis der Höllennatur unter einer pechschwarzen
Wolte wie zwei Sterne der Hoffnung .

11 . 30 Uhr hält die „ Samburg " fünfzig Meter vor dem
Wrad . Näher heranzukommen erlaubt der peitschende Troms
melwirbel der gierigen See nicht , wenn die Hamburg " nicht
auf das Wrad geworfen werden soll . Und dieses ist der An¬
blick der „ Remi " , die nur noch knapp aus dem Wasser ragt .
Immer wieder fassen die Pranten der See nach dem Schiff ,
werfen es hoch und drücken es tief mit dem Bug in die Flut ,
die jedesmal wie ein Waschsaß aufläuft , und jedesmal glaubt
man , daß die acht Mann , die an Bord in den Tauen hängen ,
fortgespült sind . Kupper ruft durch das Sprachrohr seine Maß¬
nahmen hinüber , die er ausführen will .

Zuerst schießt der Rettungsmann Manott mit der Sander¬
Leinen - Pistole eine Rafetenfeine hinüber . Sie fommt gut auf
dem Schiff an und wird von einem der Matrofen aufgefangen ,
An diese Leine bindet Kupper dann eine starke Floßleine . Das
übrige haben die Männer brüben zu tun . Mit flammen Fäu¬
sten binden sie an die Klokleine das Rettungsfloß , und bann
ziehen die Männer von der Hamburg " das lok hinüber , das
glücklich ankommt . Doch was ist das ? Der erste , der an Bord

Es wird verdunkelt von 18 . 15 bis 6. 15 Uhr

gezogen wird , ist ja eine Frau ! Es ist die Frau des Kapi
täns , die ihren Mann auf allen Fahrten begleitet . Ein müdes ,
aber glückliches Lächeln leuchtet in ihrem Gesicht , als sie biefesten Planten der Hamburg " unter sich fühlt . Noch zweimal
geht das lok durch den Schaum , dann sind alle gerettet .

Kann man das Gefühl ermessen , wenn man , den sicheren
Tod vor Augen , in lekter Minute die Rettung fieht ? Das ist ,
wie die Frau des Kapitäns etwas später im Mannschaftslogis
mit einem tiefen . Seufzer sagt , als wenn man noch einmal ges
boren wird . Jedenfalls nahm sie plöglich in ihrer tiesen . dant
baren Freude den Vormann in die Arme und gab ihm einen
Ruß , womit noch , das sei nebenbei gesagt , dasselbe Gefühl des
Rapitäns und seiner geretteten Leute ausgedrückt war .

Kupper fann um 12 . 20 Uhr folgende Meldung an Elbe¬
Weser Radio geben : „ Sieben Mann und eine Frau vom Frach¬ter Remi " gerettet . An Bord alles wohl . Bersuchen HafenNordernen anzulaufen !" Mit SSW .- Kurs bahnt sich die gute
. . Hamburg " wieder den Rückweg durch die fochende Wasser¬
slut . Es geht nach Haus ! Im Mannschaftlogis werden dieGeretteten , wenn das Schiff in ein tiefes Wellental fällt , noch
einmal tüchtig durcheinander gerüttelt , wobei die Frau des
Kapitäns einen richtiggehenden Salto durch den engen Raumschieht , wie sie ihn wohl nie wieder fertigbringen würde ,
aber die Hamburg " kann Kupper meldet um 13 . 10 Uhr
im Hafen von Norderney anlegen .

Dah die Holländer , Kapitän Taß Dykstra und Frau Karla ,
Abbe Jacobus , Hendrik Kuiper aus Delfzyl , Fredrik Denk ausWinschoten , Hendrik Mulder aus Gravenhage und Wilhelm
Peters und Rudi Schaat nach den Bitternissen , Strapazen und
Leiden von den Nordernevern gut aufgenommen , gespeist und
neu eingefleibet wurden , versteht sich . Sie waren voll des Lo¬
bes . Und treffend war , was der Kapitän der Remi " lagte :

Solche uneigennützigen , tapferen Retter haben nur die Deut¬schen , die Ostfriesen ! " Und darauf sind die Ostfriesen
Stolz . Denn es sind Ostfriesen , die jeden Tag , wenn es seinmuß , ihr Leben für alle Seeleute aller Nationen in dieSchanze schlagen .

Die innere Stimme des Kapitäns spricht hier aus den
Worten , und wenn man sagt . dak diese Männer von der

Deutschen Gesellschaft zur Rettung Schiff =brüchiger " , die nicht im Angriff stehen und nicht den Angriff
vorwärtstragen , dennoch den Tod bezwingen , weil sie mit denElementen ringen , die grausam , unberechenbar , wild und verschlagen find , so sagt man nicht zuviel . Es sind eben Ost¬Friesen ! Karl Hermann Brinkmann .

Holle Rohn
Roman einer Frau aus der Zeit der großen deutschen Wende

VON WALTER SCHAEFER - BRANDENBURG

40 ) Bermutlich . Unjer guter Grigori ist unsolide geworden .feit er an meinen Tieren so gut verdient . Nun versäuft er seinGelb und seine Langeweile . Aber schau mal dorthin ! "Der Mischkamacher wies über das Tal zu ihren Füßen .. . Siehst du den Spiegel des Wassers bliken ? Der Amu¬darja . Beinahe auf Schußweite sind wir ihm heut nahe . Stün¬den wir jekt drüben am anderen Ufer , dann wären wir frei .Dann dann würde unsere Wanderung durch diese unheimliche und gefährliche Bergwelt beginnen können . Das da
Jinten ist also Afghanistan . Und die Berge , die da drüben imDunst liegen . das ist schon Indien . Und wir stehen hier aufrussischem Boden . Und um unsere Rasen schwärmen wieMücken diese verdammten Kosaken . ' An die hab ich damalsnicht gedacht , als ich mir den Flüchtplan zurechtlegte . "

Der Pfeifer hatte eine gefährliche Drohung im Gesicht . „ Estst wie damals in Persien . Da waren ' s auch Rosaten , die übermich herfielen . Wenn wir Ernst machen mit der Flucht undwenn fie ' s entdeckt haben , werden sie sich an die Grenze nichttehren . Wir werden einen guten Vorsprung brauchen , um sieIoszuwerden ."
Der Mischkamacher nickte . Weit , weit hinter ihnen flangein lang hingezogenes Signal , das der Wind am Hang derBerge dahin und bis zu den beiden trug .

Die Einladung zum Diner " , scherzte der Pfeifer grimmig ., ,Also los , marschieren wir zum Lager !"
Die Männer der Rotte hatten alle das Signal vernommen .Run sammelten sich sich zum Rückmarsch , wie das an jedemMittag geschah . Sie traten an und warteten ; denn Grigori ,der Wächter , fehlte noch .
Sie warteten , aber von Grigori war nichts zu sehen ., ,Wir müssen ihn suchen " , hatte der Pfeifer sagen wollen .Aber er schwieg , da der Mischtamacher neben ihm stand . ihnhart anstieß und selbst den Sak vollendete : „ Wir müssen marSchieren , damit wir nicht zu spät am Lager find . Vielleicht hatman Grigori zurückgeholt , ohne daß wir es merkten . "

Nach längerer Pause hat die Stadt Bremen und thre große Fuß¬
ballgemeinde wieder ein fußballsportliches Ereignis ersten Ranges zu
verzeichnen , nämlich das Städtespiel Bremen gegen Hamburg ,
das in der Kampfbahn am Osterdeich zwei starke Mannschaften zu
sammenführen wird . Auch Osnabrüd hat seinen Schlager in der Be¬
gegnung Osnabrüd gegen Wilhelmshaven , denn die Stand¬
ortelf der Jadeftadt ist fast gleichbedeutend mit dem voraussichtlichen
neuen Fußballmeister des Sportgaues Weser -Ems , Wilhelmshaven 05 .
Osnabrück selbst jedoch kann aus der Zahl seiner Gautlassenmannschaf
ten eine schlagstarke Elf zusammenstellen , die den Wilhelmshavenern
ein achtbarer Gegner sein wird .

Bremens Vertretung gegen Hamburg ist in der Grundform recht
einheitlich und trägt damit das Vertrauen der gesamten Fußball¬
anhängerschaft an der Weser . Neun Werderaner und zwei Sport¬
freunde bilden einen geschlossenen und kampfkräftigen Block gegen die
flangvolle Hamburger Vertretung , und es ist gewiß , daß man in der
Kampfbahn ein Spiel von Klasse zu sehen bekommen wird . Bremens
Aufgebot mit Krauß (Sportfreunde ) ; Hundt , Münzenberg ; Scharmann ,
Stürmer , Kraah ; Ziolkewitz , Fehrmann ( alle Werder ) , Mong (Sport¬
freunde ) , Heinrich und Loß ( Werder ) hat den sicherlich stärksten Teil
in der Deckung , aber auch Hamburg ist mit dem Abwehrdreieck Jürissen ,
Janes und Schwarz außerordentlich gesichert . Wenn dann noch Tegge ,
Seeler und Bergmann als Läufer für Deckung und Aufbau sorgen ,
dann hat der glänzende Hamburger Angriff mit Mellonian , Heibach ,
Manja , Nensewis und Kühl die beste Möglichkeit , sich gegen die Bre
mer Hintermannschaft durchzusehen . Auf jeden Fall ist ein Spiel vor¬
auszusagen , wie wir es heute zur Entspannung der Berufstätigen
und zur Freude unserer Soldaten und Verwundeten sehen wollen !

Ist denn das triegswichtig ?
: : Bitte , schicken Sie mich in ein Rüstungswert oder in eine

Kaserne , ich will friegswichtig arbeiten . " Diese oder
ähnliche Bitten hören die Arbeitsämter immer wieder bei der
Einweisung der Frauen und Mädel in die neuen Arbeits¬
stellen . Es herrscht eben immer noch die Meinung , daß man
nur an diesen friegsbedingten Plägen für den Steg arbeiten
fönnte .

Aber wie irrig ist diese Ansicht ! Jeder Betrieb , der heute
noch Personalzuweisungen erhält , ist friegswichtig . Denfen wir
an die Lebensmittel . und Gemüsegeschäfte !
Denten wir an Apothefen , an die öffentlichen Verkehrsmittel ,
an Banten , Gasthäuser usw . Ohne das alles fönnte
der ordentliche Gang unserer Wirtschaft , Ernährung und Be
förderung ia gar nicht von ftatten gehen . Diese Betriebe sind
also im Kriege wichtig und müssen deshalb bet der Stellens
besetzung beachtet werden . Durch eine Umschichtung der Kräfte
ist es darüber hinaus noch möglich , daß iede neu eingeschaltete
Frau darüber hinaus doch direkt für die Rüstung arbeitet . Das
durch , daß sie an einer der oben erwähnten Stellen eingesetzt
wird , wird dort eine lebige Kraft frei für direkte Rüstungss
fertigungen , die an anderen Plätzen liegen , oder es wird ein
Mann für die Wehrmacht frei . Also : direkt oder indireft :
Jeder Arbeitseinsat bringt ben Steg ! Ms .

Wenn man gegen das Gefez verstößt
otz . Vor dem Strafrichter in 2e er hatten sich dieser Tage Sünder

und Sünderinnen zu verantworten . Ein Viehhändler aus Hoya taufte
auf dem lesten Galliviehmarkt dreizehn Rinder für 7280 Reichsmart .
Als nun die Preise innerhalb weniger Stunden stark anzogen , ver¬
faufte er die Tire mit einem Bruttonußen von 490 Reichsmart an
andere Händler . Er hat dadurch ohne friegswirtschaftlich gerechtfertigtenGrund den Preis der Tiere erhöht . Da er nicht vorbestraft ist , mehrere
Söhne im Felde hat und schon bejahrt ist , sieht das Gericht von einer
Gefängnisstrafe ab und bestraft den Angeklagten mit einer Geldstrafevon 3000 Reichsmark und zur Tragung der Kosten des
Verfahrens .

SDie Hitler Jugend fest ihre Spiele der Bannauswahi¬mannschaften fort . In der ersten Klasse gibt es vor dem Spiel Bremen
gegen Hamburg das Treffen Bann Bremen gegen Bann Delmenhorst ,der Bann Osnabrück -Stadt empfängt den Bann Leer und endlichtreffen sich in Wilhelmshaven die Banne Wilhelmshaven und Emden .In der zweiten Klasse sind fünf Begegnungen vorgesehen .

Flakeinhelt aus Nordholland spielt in Aurich
otz . Die Fußballmannschaft der TuSvg . Aurich / Kriegs¬

marine trifft am Sonntag auf die Abteilungself einer Marine¬
Flakeinheit in Nordholland . Das Spiel findet morgens um 10 Uhrauf dem Ellernfeld statt . Die Auricher , die ihre beiden legtenSpiele siegreich beenden konnten , werden auch dieses Mal alles daran¬
feßen, sich erfolgreich durchzusehen. Aber auch den Gästen geht ein guter
Ruf voraus , fonnten ste doch erst fürzlich eine M. - Fla . -Auswahlmann¬schaft in Emden schlagen .

Hochsprungmeister Bornhöfft gefallen
() Bei den schweren Kämpfen im Osten starb der frühere Deutsche

Meister im Hochsprung Werner Bornhofft den Heldentod. In ihmverliert die deutsche Leichtathletik einen ihrer besten Könner , der auf
vielen Kampfplägen des In - und Auslandes Erfolg über Erfolg er¬rang . Bornhöfft , der aus Norddeutschland stammte , schloß sichin Sachsen dem ATV . Limbach an , wurde 1927 erstmals mitteldeutscherMeister und 1932 Deutscher Hochsprungmeister. Damals verbesserte erin Hannover auch den seit 1911 bestehenden deutschen Rekord Base¬
manns von 1,92 auf 1,93 Meter , um ihn dann 1934 auf 1,94 Meter
zu schrauben . Bis zum Kriegsausbruch zählte er zu den besten deut¬
schen Hochspringern .

Unter dem Hoheitsadler

antreten .

wwww

Emden . NSKK . Motorsturm 11 / M 63 . Sonntag 10 . 80 Uhr SteuerMarkt . Motor - 3 . 1/251 . Sonntag 9 Uhr beim Heim Techn .
und Fahrdienst . OJ . Feuerwehrschar 1/251 . Gruppe 1 heute
15. 30 Uhr Lygeumsplay . J . Schießlehrgang . Sonntag 9 Uhr
Schüßenhof Adolf -Hitler -Straße .

Aurich . HJ . Standort Aurich . Sonntag une 9 Uhr auf dem Ellernfeld
03 . Gefolgschaft 8/191 Speperfehn . Schar 1 bei

Schule 1 , Schar 2 bei Schule & Sonntag 9 Uhr antreten . Montag
19 Uhr Appell im Gartenhaus . 3 . 6/191 Holtrop . Sonntag
9 Uhr Gefolgschaftsappell Sportplay Softrop . - J . Gefolgschaft
12/191 Ihlow . Sonntag 9 Uhr neue Schule Ihlowerfehn . Ju¬
gendgruppen der NS . - Frauensstaft / Deutsches Frauenwert Aurich ,
Westerende , Wallinghausen , Grtum , Sandhorst , Kirchdorferfeld .
Sonntag 10 Uhr Schulungsvortrag in der Mütterschule Aurich . -
NS . -Frauenschaft / Deutsches Frauenwerk Ihlowerhörn . Montag
15 Uhr bei Gronewold in Lübbertsfehn . - BDM . und BDM - Wert
16/191 Walle . Für alle Mädel Sonntag 10 Uhr Dienst , Schule .
- Mädel -Gruppe 11/191 . Schaften Nahe -Hartum , Westerende ,
Barstede , Bangstede Sonntag 10 Uhr bei Germann Singen .
Fähnlein 16/191 Walle . Heute nachmittag in den Standorten an¬
treten . Jungzug 3. 15 . 20 Uhr Schule Georgsfeld .

Norden . Ortsgruppe Norden -Etel . Dienstag 20 Uhr Mitgliederver¬
bersammlung bei Henschen . Liederbücher mitbringen . - $ 3 . Stand¬
ort Norden . (HI . und Jungvolt .) Montag 13. 30 Uhr alles an¬
treten , Parteihaus . Bestattung des Kameraden Vienna .
Gefolgschaft. Sonntag 9 Uhr Appell , Sportplay .
Gefolgschaft . Sonntag 9 Uhr Schießstand .

-

-

Motora
Marine¬

DJ . Fan¬Leer . DJ . Standort . Heute 18. 20 Uhr HJ . - Heim , Chor .
farenzug 1/381 . Dienst fällt heute aus .

Wittmund . Fähnlein 1/826 . Heute 15 Uhr mit Ausweisen auf dem
Schulhof . Die in die HJ . Ueberwiesenen um 15 Uhr bei der Mol
ferei . 03 . 27/191 Burhafe . Jahrgang 1926 ( auch Dunum )
Sonntag 9 Uhr bei der Jugendherberge in Wittmund . 03 .
28/191 Carolinenfiel . Sonntag 9. 30 Uhr Schule Alt - Funnigstel .

Motor -HJ . 2/191 Dorften . Heute 19. 30 Uhr Appell HJ .-Helm
Horsten .

-

Ein achtzehnjähriges Mädchen aus dem Oberlebingerlandhat wider besseres Wissen über einen Einwohner ihres Heimatborfes Was der Rundfunt am Sonntag und Montag bringtunwahre Behauptungen verbreitet . Mit Rücksicht auf Jugend und Ge¬
ständnis wird auch hier von einer Gefängnisstrafe Abstand genommen .,
Wegen verleumderischer Beleidigung erhält die zungenfertige Maid eine
Geldstrafe von 200 Reichsmart , auch muß sie die Kosten des
Verfahrens zahlen ,

Schwere Beleidigung wird einer Ehefrau aus dem Reider¬
land zur Last gelegt . In der Beweisaufnahme , zur Verhandlung
sind sieben Beuginnen geladen , wird festgestellt , daß die Angeklagte
nicht davor zurückschreckte , das Andenken eines Gefallenen zu be¬

zwecks Erweiterung der Anklage und Anhörung weiterer Zeuginnen
schmuzen . Auf Antrag der Staatsanwaltschaft wird die Verhandlung

vertagt .
Als diebische Elster wurde eine junge Ehefrau aus dem Ober¬

ledingerland gebrandmarkt . Siebzehn Diebstähle und zwei Fälle
von Hehlerei mußte sie eingestehen . Auf ihren nächtlichen Raubzügen
hat sie sich ein ganzes Warenlager zusammengestohlen, Haushalts¬
gegenstände , Wäsche , Gartengeräte , ja , sogar Blumen wurden ent¬
wendet . Der Schwager der Angeklagten stahl Kaninchen , die dann zu¬
sammen verzehrt wurden . Eine Gefängnisstrafe von acht Monaten
wird ihr Gelegenheit zum Nachdenken geben .

Die Rotte schwieg und setzte sich gleichgültig in Marsch .
Mehr als eine halbe Stunde war vergangen , als fie das Las
ger erreichten , das in einem Quertal lag . Der Mischkamacher
trat auf den Führer der Lagerwache zu , einen nicht mehr jun
gen Korporal , der an manchem Abend geholfen hatte , Grigo
ris Berdienst durch die Kehle zu jagen . Der Mischkamacher
meldete die Rotte und fragte nach dem Wächter . Der Korporal
machte ein verduktes und erschrodenes Gesicht .

Grigori ist nicht hier . Ihr müßt ihn draußen gelassen
haben ."

Der Deutsche verneinte , und der Korporal mochte wohl den
wahren Sachverhalt ahnen . Grigori war ein wüster Trinter
geworden und schlief nun wahrscheinlich in irgend einem Ver .
stedt den Rausch aus , den er sich während der Arbeit seiner
Rotte heimlich angetrunken hatte . Aber der Lagerkomman
dant , so überlegte der Korporal haftig , durfte davon nichts
erfahren ; denn Grigoris freigebig gespendeter Schnaps war
ein billiges Vergnügen an manchem Abend gewesen , und das
sollte so bleiben .

, ,Grigori muk gesucht werden " , zischte der Korporal in
Aerger und Angst .

Der Mischtamacher nidte ruhig . Ich will gehen und ihn
suchen . Ich werde ihn finden . Einen zuverlässigen Mann
nehme ich noch mit . Aber du weißt , Korporal , daß es ver¬
boten ist , das Lager ohne Erlaubnis des Kommandanten zu
verlassen . Du mußt also aufpassen und dafür sorgen , daß wir
nachher ungesehen wieder hereinkommen . "

Schon gut " , drängte der Russe , ich hab ja die Wache .
Wie lange wird es dauern ? "

Nicht genau zu bestimmen , Korporal . Finden wir Grigort
gleich und ist er . hm nüchtern , so machen wir sofort
fehrt ; dann sind wir in zwei Stunden spätestens wieder hier . "

Der Russe fluchte . In zwei Stunden sind die Rotten längst
schon wieder auf dem Marsch zur Arbeit ."

1

Der Mischkamacher nidte mit befümmertem Gesicht . .,Rich¬
tig , daran dachte ich nicht . Außerdem wird ja Grigori wahr .
scheinlich nicht nüchtern sein . Da dürfen wir uns dann mit
ihm nicht zeigen . Sonst erfährt ' s ja doch der Kommandant .
Wir werden also , wenn wir ihn gefunden haben , bei ihm
warten müssen und ihn ausschlafen lassen . Wir passen auf ,
wann die Rotten wieder zum Lager einrüden , und tommen
mit Grigori dicht hinterher . Du mußt nur auf der Lauer lies
gen , Korporal , und uns ein Reichen geben , wie wir ungesehen
hereinkommen . Außerdem tia außerdem werden wir
Hunger haben ."

Reichsprogramm . 12 . 40 bis 14 Uhr : Das deutsche Volkskonzert . 14 . 30
bis 15 Uhr : Märchensendung (Elise Alinger , Gustav Waldau und
HJ . -Spielschar ) . 16 bis 18 Uhr : Feldpost -Rundfunk " .
18 bis 19 Uhr : 200 Jahre Leipziger Gewandthauskonzerte ( J . S .Bach ) . 20. 15 bis 22 Uhr : Konzert und Oper (Der Bajazzo ) .

Deutschlandsender . 15 . 30 bis 15 . 55 Uhr : Brahms , Strauß ( Soliften
musi ) . 18 bis 19 Uhr : Heitere Klänge . 20. 15 bis 21 Uhr : Wasser¬
lieder " von Franz Schubert . 21 bis 22 Uhr : Beitgenössische Unter
haltung mit dem deutschen Tanz - und Unterhaltungsorchester . .

Reichsprogramm . 15 bis 16 Uhr : Münchener Komponisten (Lied - und
Kammermusik ) . 16 bis 17 Uhr : Von Melichar bis Werner Egt .18 bis 18 . 10 Uhr : Und wieder eine neue Woche . 18 . 30 bis 19 Uhr :
Der Beitspiegel . 19 bis 19 . 15 Uhr : Wehrmachtvortrag . 19 . 20 bis 20
Uhr : Frontberichte und politischer Vortrag . 20. 15 bis 22 Uhr : , ,Für
jeden etwas " .

Denischlandsender : 17 . 15 bis 18. 30 Uhr : Von J . Christ . Bach bis
Hans Pigner . 20 . 15 bis 21 Uhr : Tänzerische Kammermusit . 21 bis
22 Uhr : Symphonien von Haydn und Beethoven .

, ,Warte " , sagte der Russe und verschwand . Atemlos tam er
zurück . Er hielt ein von einem Tuch umwideltes Paket in der
Hand . Hier nimm das , und gib Grigori davon , damit er nicht
schlapp macht . Und nun los ! Beeilt euch . Ich passe auf . Aber
laßt euch nicht von den Rosaten erwischen . Gonft geht ' s euch
und dem Grigori an den Kragen ."

Der Mischkamacher machte eine beruhigende Handbewegung .
wandte sich und stürzte davon . Er traf den Pfeifer in ihrer
Sütte , et saß wartend auf seinem Lager , indes die anderen
gegangen waren , fich the Essen zu holen .

Atemlos flüsterte der Mischtamacher : Los . Pfeifer ! Nicht
fragen ! Gachen zusammenpaden ! Wir fliehen ! Revolver in
bie Stiefel . Die Patronen wir sollen Grigori suchen , wir
beide das Geld ? - hier unser warmes Zeug einfach
zusammenrollen - unter den Arm nehmen wir fallen nicht

die Lagerwache läßt uns durch fertig ? tein Wort
nachher ist Zeit genug Ios !"

auf
jekt
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Der Pfeifer handelte wie eine Maschine . Er begriff nichts ;
nur dies eine verstand er feht . dak da plößlich eine unerwar
tete Gelegenheit aufgetaucht sein mußte , daß es blindlings zu
handeln galt .

Mit Hämmernden Herzen traten sie aus der Tür . Hinter
ben letzten Hütten schritten fie , feber ein Bündel achtlos un¬
term Arm , mit mühsam gezeigter Gleichgültigkeit dahin .

,, Du gehst an der Lagerwache einfach vorbei " , flüsterte der
Mischkamacher . Was zu sagen ist , sage ich schon . " Seine
Stimme war belegt .

Der Pfeifer ging wie im Traum . Seine Gedanken hegten
um den einen Gedanken , daß es fett soweit sei . Was würde
nun geschehen ?

Sie waren am Ende des Lagers . Ein paar Gefangene ,
denen sie begegnet waren , hatten taum aufgeschaut , indes fie
die gefüllten Eknäpfe vor sich hertrugen . Das gab den beiden
etwas Sicherheit . Vor der Hütte , in der die Lagerwache
hauste , stand der Korporal . Er schaute ihnen unruhig ent¬
gegen und blickte scheu um sich . Der Pfeifer meinte das
Klopfen seines Herzens zu hören , als er an dem Russen vor .
beiging . Nur der Mischkamacher blieb einen Augenblick stehen
und flüsterte ein paar Worte . Dabei wies er auf das Kleider¬
bündel unter seinem Arm . . Wenn wir Grigori gefunden
haben , werden wir uns ein paar Stunden still verhalten müs
sen . Wegen der Kosaken . Und nachher wird es wieder falt . "

( Fortjekung folgt . )



)

Das große Sterben des kleinen Jungen / Bon Hans Bahrs
otz . Durch die großen Schilffümpfe und Moore bin ich ge¬

tommen , die so einsam und still find , daß man über dem Schritt

des eigenen Fußes erschricht , wenn er auf eine besonders weiche
Stelle tritt und das Wasser gluckst . Geheimnisvolle , sagen
umwobene Geister aus grauer Vorzeit haben mich bei der

Hand genommen und sicher den fleinen Steg entlanggeführt .
Nun stehe ich an der Grenze . Ein großer Stein mit warnenden
Buchstaben hemmt meinen Schritt . Und ich möchte doch noch
immer weiterwandern ! Denn es fann doch nicht sein , daß hier

ein großer Schnitt durch das schwermütige Land geht ., Hier
wie dort stehen die schönen Birtengruppen , sanft gewiegt vom
gleichen Wind hüben wie drüben recken sich dunkle Wälder ,
denen die Sonne schalthaft ihre Strahlen in die raunenden
Kronen wirft .

Das hat auch der kleine Junge gedacht , dem sie ein schlichtes
Dentmal gesezt haben . Er ist noch sehr jung gewesen , damals ,
als er sein Leben gab , damit sein Land deutsch lebe . Es ist

etne lange Geschichte , und der kleine , schmucklose Stein , auf
dem die Daten seines furzen Lebens stehen und ein kleiner
Spruch dazu , fönnen das nicht alles erzählen .

Aber ich weiß von ihm , dem Siedlerjungen , der gleich nach
dem großen Krieg , als das Land hier an der Grenze dem
Einbruch der Feinde offen lag . das Gewehr in seine kleinen
Hände nahm und ein Mann wurde . Damals tamen deutsche
Soldaten aus allen Teilen des Reiches hier zusammen , die die
Not der Grenze rief . Sie fonnten nicht in Ruhe daheim wer¬
ten und vergnügt sein , solange noch um heilige deutsche Erde
gekämpft und geblutet wurde .

Und als einmal eine Gruppe durch das Siedlerdorf fam , da
ging der kleine Junge mit . Die Soldaten hüteten ihn gut . Er
mußte ihnen Wege und Stege zeigen . Und er tat das gern .
Sein Vater war irgendwo in Feindesland geblieben . Seine
Mutter weinte schon lange nicht mehr . So war der Junge hart
geworden und mutiger als mancher Mann .

Er war den Soldaten auch jene Nacht vorangegangen , in
ber er sterben sollte nach einem harten , ewig unbegreiflichen
Geschic . Keiner hatte mehr daran geglaubt , denn der Feind
hatte sich tagelang nicht sehen lassen . In sener Nacht nun ,

in der tein Stern am hohen Simmel stand und der Mond sein
Licht hinter einer dunklen Wolfenwand verbarg . stand der
Junge auf Bosten . Er hatte sich auf das schwere Gewehr ge¬
stützt und starrte aufmerksam in die Dunkelheit hinein . Dann
war er bis an das große Moor gegangen . Und die Nacht war
fehr still gewesen . Die Vögel waren schon lange vor dem Ge
Inatter der Gewehre geflohen . Nur die früppeligen Büsche
wiegten sich im nächtlichen Wind . Da tauchte plöhlich dicht
vor ihm ein grelles Licht auf , das ihn sehr blendete . Cine
harte Männerstimme befahl ihm , die Hände hochzuheben . Und
was dann geschah , läßt sich gar nicht so schnell beschreiben .
Wild schossen dem kleinen Jungen die Gedanken durch den
Kopf . Und eine große Müdigkeit war in ihm , weil er seine
Kameraden verloren glaubte . Aber plöklich tam es wie eine
Erleuchtung über ihn . Mit einem Rud wandte er sich um und
Sprang auf das nächste Gebüsch zu . Nur ganz kurz noch hallte
der Warnungspfiff durch die Luft und wurde jäh unterbrochen
von dem veitschenähnlichen Knall einer Gewehrfugel . Wortlos
sant der kleine Wachtposten ins Schilf . Aber seine Kameraden
waren gewarnt ! Er war nicht der einzige Tote dieser Nacht .
Aber der Angriff der Feinde wurde vereitelt . Sie wurden in
das große Moor zurückgetrieben . Und wo der Junge damals
ftel , mit der Flöte im Mund und mit einem sehr feierlichen
Gesicht , als wenn er betete , da hat man den schlichten Stein
gesezt , an dem ich jekt stehe . Ich habe oft davon erzählen
hören im nahen Dorf . Man spricht gern von ihm . Er wollte
nicht , daß die Heimat in die Hände der Feinde tam . Mit
seinem Sterben hat er die Erde gedeckt . Dort hat man auch
den Grenzstrich gezogen . Selbst der finstere Ententekommissar
soll die Hand an die Müze gelegt haben , als er an dem Stein
vorbeikam , der von dem tapferen Sterben des fleinen Deuts
schen zeugt .

Ich glaube , es sind viele Jungen gefallen in Deutschland
und in aller Welt , wo noch die Tapferfeit etwas gilt die
feinen Stein bekommen haben . Aber die Mütter erzählen
ihren Kindern davon . Denn sie wollen werden wie diese ! Und
das ist all den Vielen Dank genug . Und ich glaube , es werden
immer wieder viele bereit sein , dem Siedlerfungen in den
Tod zu folgen .

Licht in der Finsternis / Bon Walter Michel
ota . Die Frau fuhr aus dem Schlaf auf . Was rief ? . . .

Hatte das unterirdische Brodeln , das seit Tagen aus der Ge¬
gend von Kiew herüberbrandete , wieder begonnen ? Dieses
gurgelnde Wühlen , das anwuchs , verebbte , und Antwort be .
tam . Sie sprang vom Lager auf und starrte in die Finsternis .
Ihr Herz hämmerte in wilden Schlägen .

Und dann begriff ste . Draußen vorm Haus , auf abgehegtem
Pferd , hielt der Kommissar . Maria Iwanowna !" schrie er
und schlug die Faust gegen die Fensterscheiben , steh auf ! Die
Deutschen kommen !" Gie erkannte ihn an seiner Stimme , die
vom übermäßigen Branntweingenuß heiser und rauh klang .

Sie fuhr in den Rock , schlug das Tuch um die Schultern und
trat nach draußen . Was sagst du ? " stiek sie heraus , „, ,die
Deutschen kommen ? " Ihre wachen Sinne hatten das Nie¬
derschmetternde längst erfaßt , fie fragte nur , um das Unge¬
heuerliche noch ein zweitesmal zu hören .

, ,Verbirg dich !" schrie der Kommissar . Sie erschlagen alles ,
Frauen und Kinder , was ihnen unter die Hände kommt , die
Verfluchten ."

Die Frau hob verzagt die Arme , sie wollte noch etwas
sagen , eine Frage stellen , aber der Mann war schon fort . Dun¬
felheit und Schneegestöber hatten ihn verschlungen . Sie rannte
ins Haus zurück , riß ihr Kind in die Arme , lief in den Keller
und verbarq es . Mehr wußte sie nicht zu tun im Augenblick .

Als sie wieder hochkam , fand sie einige Männer in der Tür
stehen . . . Dein Haus liegt an der Straße " . Sagten sie . „,Wir
werden hierbleiben . Wir werden die Deutschen totschießen ."

Ihr seid doch nicht Soldaten , wollte die Frau einwenden ,
aber sie blieb still . Furcht vor dem Ungewissen hatte ihr die
Stimme verschlagen . Sie konnte sich nur niederhocken und die
Leute anstarren , die mit angeschlagenem Gewehr lauernd beim
Fenster fnieten . Das muß wohl so sein , dachte sie , da sie in
ihrem verworrenen Hirn von diesem feigen Mordanschlag sich
feine klaren Vorstellungen machen konnte . Und es ist gut so .
Wenn die Deutschen totgeschossen sind , behalte ich mein Kind .
Nur dann behalte ich mein Kind . In ihre jagenden Gedanken
hinein schlugen plöglich fremde Laute . Sie famen , die Deuts
schen . Erst einzeln , dann in langen Reihen , wie aus dem Erd¬
boden gewachsen .

Im gleichen Augenblick spie das Haus Feuer . Der Fuß¬
boden dröhnte . Es war , als berste ein Damm , als stehe man
auf einem brennenden Berg . der bis in die Sohle hinein ers
zittert . Zerbrochene Fensterscheiben flirrten . Dann wieder
Stille , gliederlähmende Stille .

Sind sie schon tot ? wollte die Frau fragen . Sie tam nicht
dazu . Wuchtige Schläge rammten die Haustür aus den An¬
geln . Und wie ein Strom , der tosend über die Ufer tritt ,
ergossen feldgraue Gestalten in den Raum .

Mehr sah die Frau nicht . Würgende Anast in der Kehle ,
stahl sie sich zur Hintertür und floh in die Nacht . Ueber ver¬
Schneite Neder lief sie , über zugefrorene Wasserlachen , die wie
hohles Gemäuer unter ihren Füken dröhnten . Weiter ! Nur
weiter ! Sie wagte nicht , sich umzublicken .

Nach zwanzig Minuten schlugen dumpfe Gewalten sie zu
Boden . Um alles in der Welt , bas Stind ! Sie stiek die Finger
in die Ohren und stöhnte . Hatten die Deutschen ihr Kind . . .
Nein , nicht zu Ende denken .

Sie raffte sich auf . prekte die Hände vor die teuchende Brust
Steund taumelte den Weg zurück , den sie gekommen war .

wollte ein Kreus schlagen , wollte beten . Aber Gott um Hilfe
anzurufen , war verboten . Es gibt feinen Gott hatte der
Kommissar gesagt . An Gott zu glauben ist Dummheit , ist Vers
brechen am Staat . Nun wußte sie nichts anderes , als den
Namen ihres Kindes vor sich hinzustammeln , um daraus Kraft
zu schöpfen .

War plötzlich ein fremdes Licht am Himmel aufgegangen ,
ein Irrlicht ? . . . Brannten die Wolfen ? . . . Brannte die ganze
Erde ? . . . Einen Atemzug lang schloß die Frau die fiebernden
Augen . Als sie sie wieder auftat und in die weiße Ebene
starrte , sah sie ihr Haus brennen . Das Kind ! Das Kind !
Zentnerschwere Last im Nacken hekte sie noch schneller vorwärts .

Nahe beim Brunnen stand eine Gruppe Feldgrauer und
schöpfte Wasser . Wer schrie ? ! . . . Als die Soldaten aufblickten ,
gewahrten sie ein Weib , das um das brennende Haus strich ,
wie ein irrendes Tier , und sich die Haare raufte . Da liefen sie
hinzu , blickten ihm trokig ins Gesicht . Was ist ? Rede , Frau !" .

Und Marja Iwanowna erzählte . Nein , sie erzählte nicht , sie
wimmerte nur . Sie wußte , daß man sie nicht verstand . Sie
ballte das Schultertuch zusammen , wiegte es wie ein Kind in
den Armen und wies immer wieder nach dem Keller des bren¬
nenden Hauses .

Die Lippen des Unteroffiziers wurden schmal . Seine Baden¬
fnochen vibrierten . Er hatte begriffen . Du sagft die Wahr
heit ? " stieß er durch die Zähne , die reine Wahrheit ? " . . . Und
er rik die Zeltbahn vom Tornister , rannte zum Brunnen ,
tauchte sie ins Wasser , hängte sie sich um die Schultern und
stürzte ins Haus .

Qualvolle Minuten vergingen . Ewigkeiten . Dann kam der
Unteroffizier wieder , schwankend , rauchgeschwärzt , die Hände
voller Brandwunden . In den Armen ein fleines Bündel win¬
zigen Lebens . . . Hier hast du dein Kind . Und nun verschwinde ! "

Die Frau aber ging nicht . Sie fant in die Knie . Sie lachte ,
Sie weinte , fie griff nach den Händen des deutschen Soldaten
und preßte sie an die Lippen . Ihre Tränen netten feine Wun
den .

Ein Zug fährt durch die Nacht / Bon Herbert Wieben,
otz . Es war eine Fahrt wie immer , wenn wir unseren Standort

vechfelten . Oder ließ sie doch etwas hervortreten , etwas deutlich werben , das sonst nicht da war ?

Wir wußten nicht , wohin es gehen würde . Es war viel Geheimes
um diese Fahrt , wie um alle unsere Bewegungen . Wir traten bei Au¬
bruch der Nacht auf dem Kasernenhof an . Der Himme ! hing far und
falt , und während wir warteten , sahen wir zu den Sternen empor ,
die in einem wunderbaren Strahlenkranz im Bogen der Nacht standen ..Und unsere Gedanken gingen dabei ganz seltsame Wege . ( Ich erfuhrnachdem von den Kameraden , daß der Anblick des gestirnten Him¬
mels sie ebenfalls sehr bewegt habe . ) Dachten wir daran , daß diese
gleichen Sterne über einem anderen Teil des Reiches , über einem ganz
gewissen Raum genau so schienen , und daß vielleicht ein ganz bestimm
tes Mädet zu ihnen emporsah , indes ihre Sehnsucht weite Wege ging ?

Ein Befehl riß uns aus Träumen , und damit wurde alles wieder
Wirklichkeit. Wir lösten uns aus den Gruppen , in denen wir zusammen
gestanden hatten , und traten ins Glied . Ich sah dem Mann neben mir
ins Gesicht und versuchte etwas zu flüstern , da riß uns schon der Be¬fehl herum .

Stumm und ohne zu singen marschierten wir durch die Nacht nachdem Bahnhof . Hinter uns rollten rumpelnd die Wagen mit dem Ge¬päck . Ab und zu flirrte Metall oder eine Stimme versuchte die Stille
zu durchdringen . Dann traf den Redenden ein erschrockener Blick , undmancher fuhr aus leichtem Schlaf empor , in den er troß des Mar¬Schierens gesunken war .

Auf dem Bahnhof standen Mädchen und Frauen und boten unsKaffee und Brote . Waren sie nicht so wie unsere Mädchen , die tags¬über im Geschäft und im Büro ihren Dienst taten und an denAbenden von tausendfachen Pflichten in Anspruch genommen wurden ?
Es war ein Mädchen unter ihnen , das sah Christa ähnlich.Christa . Wie lange war das nun schon her , daß ich sie zuletzt ge¬sehen hatte . Ich weiß nicht, wie ich dazu kam, aber ich sagte esdem fremden Mädchen, als es mir Kaffee reichte. Sie lachte leise auf ,dann sagte sie, und ihre Stimme klang : Ja ?" Ich nickte.Als wir schon eingestiegen waren , kam das Mädchen noch einmalan meinen Wagen gelaufen und reichte mir die Hand . Grüßen SieIhre Christa von mir " , sagte sie leise . Ich sah ihr nach .

Was hatte dieses Mädchen gesagt ? Wir Frauen sehen uns in
solchen Stunden alle so ähnlich ."

Ein Zug fuhr durch die Nacht , und wir saßen , nachdem wir an
fangs in fleinem Gespräch Munterfeit vorgetäuscht hatten , wieder in
Schlaf versunken . Ich sah die Kameraden an , sle saßen und lagen ,
ben Stellungen , die der Schlaf ihnen eingab , hingegeben .

Ich lehnte mich in meine Ecke zurück und versuchte , die Geifter des
Schlafes zu beschwören . Es war umsonst . Da enifaltete ich den letzten
Brief Christas , den ich beim Postempfang am Abend erhalten hatte .
Er war nicht lang , dieser Brief , aber er sagte soviel , daß alles andere
davor versant . Und alle Bergangenheit wurde wieder wach .

Ich weiß nicht , warum gerade in jener Nacht mich all bies so
glücklich bedrängte , ich vermochte es mir auch später nicht zu erklären .

Heiliges Erbe

-Ahnst du Volk die Größe deiner Stunde ? -
Bernimmst der Gottheit flammend Stimme du ,
Die dir gebeut , zu heben aus dem Drangfal
Dunkler Zeit des Reiches heilgen Hort ?

Zu hüten , was dem genialen Geiste
Der edelsten Gemüter einst entsprang
Wie ein tristall ' ner Born : Wahrhafte Kunst
Und der erhabnen Wissenschaften Frucht .

Heb ' deine Augen auf zu lichten Höhen !
Wie ein gigantner Stein zum Himmel ragt
Aus dunklen Tälern längstverflossener Tage
Leuchtende Tat ! Ein Markstein der Geschichte !

Weißt du es Volt , was Hüter dieses Erbes
Und was Beschüßer heilgen Gutes heißt ?
Bleib groß und start in aller Wirrnis Schwere ,
Aus großen Opfern wird dein Sieg geboren !

Friedrich Brouwer .

Im Osten , am 18. März 1942 . Gefallen am 21. März 1942

اليومصري
Scherenschnitt : Anna be Wall .

Es mag aber fein , daß es bieses gibt : Daß zu einer ganz bestimmten
Stunde die Gedanken gehen wie auf einer Beide und einander be
gegnen , und daß diese Stunde immer nur erahnt wird . Wer vermag
* ganz zu beuten '?

Der Zug fube durch die Nacht . Vielleicht schon Stunden . Ich hielt
Christas Brief in der Hand , und von der Vergangenheit ging der Blid
in die Zukunft . Sie hing dunkel und verworren , aber war es nicht
unsere Aufgabe , sie zu meistern und ihr Gesicht und Antlig zu geben ?

Einer der am Boden legenden Schläfer erhob sich , und da es ihm
im Wagen zu warm war , trat er ans Fenster und öffnete es . Zugleich
fab er den Brief in meiner Hand und lächelte . Dann stieg er vor¬
fichtig über die Schlafenden Hinveg und bog sich zu mir herab .

, ,Du " , flüsterte er ,, , ich glaube , ivir werden Bekanntes sehen ."
Ich blickte erstaunt hoch . Da toles er an das Fenster , und während

ir den Vorhang zurüdzogen und unsere Köpfe gegen die etwas be¬
fchlagene Scheibe legten , sah ich bekanntes Gelände , sah ich Umriffe
von Häusern und Türmen , bie feinen Zweifel mehr auslommen ließen ;
Wir näherten uns meiner Heimatstadt . Nein , ein Bleiben war und
nicht vergönnt . Aber ich sah Mauern , Häuser , Straßen aus dem Dun¬
fel wachsen , ich wußte ein Haus , man konnte es von der Bahn aus
sehen . Ach , ich kannte jeden Raum , jebes Bimmer , und die Herrin all
dieses war Christa .

Der Bug fuhr langsamer , eine Rauchwolte legte jich vor die Fen¬
fter . Dann hielt er . Mädchen und Frauen llefen am Zuge entlang
und boten uns Kaffee und Brot . Wir griffen zu , wir waren hungrig
und dürftig . Die Kälte , die durch die geöffneten Fenster in die Wagen
fuhr , rüttelte uns wach . Uebernächtigt und mit milden Augen standen
ivir am Fenster .

Ich sah den Bahnsteig entlang , unter den Frauen und Mädchen
war feine , die ich fannte . Doch sprang ich aus dem Wagen und faßte
ein schmales , schlankes Mädchen , das eben vorüberlief , am Arm . Šte
sah mich erstaunt an , öffnete den Mund zu einem spötttschen Wort ,
als ich ihr auch schon in die Rede fiel : , ,Kennen Sie Christa K. ? "

Sie schüttelte verneinend ben Kopf . Da nahm ich einen Bettel ,
schrieb einige Worte barauf , tat ihn in einen Umschlag und gab thr
ben . Mit flüchtiger Hand schrieb ich die Adresse darauf . „ Geben Sie
das doch bitte dort ab !" bat tch . Als ich wieder im Buge ftand , fiel
mir ein , daß ich den Brief geöffnet gelassen hatte . Aber war das nicht
gleichgültig ? Es standen doch nur jene Worte darin , die alle Men¬
schen wissen dürfen .

Die Räder rollten , Häuser und Mauern zogen vorbei , die Stadt
lag weit hinter uns . Als im Morgen Sonnenlicht aufbrach , wußten
wfr , wohin es ging : Gen Often .

Und alles andere versant .

Leonidas - Tragödie in Erfurt

Zum fünften Male wird in diesem Jahre , und zwar in der

ersten Maiwoche , das Deutsche Voltstheater Erfurt gemeinsam
mit der Hitler -Jugend die Kulturwoche Sitler -Jugend und
Theater " begehen . Sie bringt neben großen Werken der deut¬
schen Klassit die Aufführung einer Wagneroper , sowie Reinet¬
ters Schauspiel Das Dorf bei Odesla " und als Uraufführung
bie Tragödie ,,Leonidas " von Werner Jädel .

Neue Bücher

Bernhard Bolgt , Die Farmer vom Seeis -Rivier .
Roman . 446 Seiten und vier Karten . Verlag C. Bertels .

mann , Gütersloh .

ots . Bernhard Voigt , der Verfasser mehrerer Kolonial¬
romane , schildert uns in diesem Erlebnisbuche vom Kampf um

Deutsch -Südwest das Schidsal deutscher Farmer und ihr Hel .

bentum . Sie bearbeiteten den Boden , schufen sich Heimstätten ,

auf denen sie mit ihren Familien glücklich lebten , und gewan
nen das Land lieb , das ihnen zur zweiten Heimat wurde . Thre

Frauen waren ihnen treue Helferinnen und leisteten wie ste

Pionierarbeit . Aber sie mußten auch fämpfen und streiten

und für ihr Deutschtum eintreten . Als der Aufstand der Herero
ausbrach , mußten die Männer die Uniform anziehen und nach

der Knarre greifen . Sie standen auch ihren Mann , als Eng
land seinen Raubfrieg gegen die deutschen Kolonien führte ,
litten und bluteten und wehrten sich tapfer , bis sie der Ueber¬

macht erlagen und ausgewiesen wurden aus dem Lande , in

dem sie Herren gewesen waren . Bernhard Voigt läßt uns einen
tiefen Blid tun in diese Zeiten mit ihrer schweren Not . In

fesselnder Sprache schildert er das blutige Geschehen . Land
schaft und Menschen bis zur fleinsten Randfigur find lebens
wahr erfaßt . Auch die Darstellung der Einzelschidjale zeugt von

einer padenden Erzählkunst .

Landser -Lieber . Verlag von N. Simrod , Leipzig . Preis
75 Pfennig .

Gerhard Pallmann hat aus den vielen Liedern , die an ihn

gesandt wurden , eine gute Auswahl getroffen und als sechsten
Band der Kriegslieder des deutschen Volfes herausgegeben .
Es sind schlichte , leicht singbare Weisen . Das Heft enthält auch
ein Lied Mein Lieb ist eine Müllerin von Karl Böte , Beer ,

in der Vertonung von Robert Küssel .
Joh . Fr . Dils
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Amtliche Bekanntmachungen

1970

Betriebe bleiben trauers
balber Montag , 8. 8. 1943 , den
ganzen Tag gefchloffen . Bahnarzt
Dr . Richard Plenter . Aurich ,
Markt 27 ; Rechtsanwalt , Notar
und Steuerberater Dr . Peter

Aleingärtnerberelit e . V. , Loga . Alles Schäferhund (Sündin ) , wachfant , su
Mitglieder , die Saatfartoffeln be
nötigen haben die Bescheinigun¬
gen hierfür bis Mittwoch , ben 10.
März , bei mir abzuholen . Spätere
Anmeldungen können nicht berüd
sichtigt werden . Der Vereinsleiter . Sund mit Stall zu verkaufen .
N. Kllege .

laufen gesucht . Fernruf Wester - Auch im Paketbeförderungsdienst
ftede 185 .

Sund , wachfam , zu laufen gesucht .
Schr . Angebote mit Preis unter
2292 an die DTB . , Leer .

Emben , Wilhelmstraße 35 .

Arnold Plenter , Aurich , Ostertor - Den Form - und Leistungsbullen Schlachtpferde und Netschlac , tungen
play 4 ; Auktionator und Helfer
in Steuerfachen Hans Plenter ,
Aurich , Markt 27 .

vate an

5559 ,

09

"

"

übernimmt ständig und bolt jeder
Beit mit eigenem Transportauto
Roßfchlachteret Krabe . Emben
Gernruf 2882 .

Kaufgesuche

. . Achim " , in Klaffe II getört .
Bater : der berühmte Angeld¬
bulle Almerich " , welcher in
Vererbung und Leistung an er¬
fter Stelle steht , empfehle zur
Bucht . Joh . Hippen , Rabe .

Den Bullen Aftrologe 55250 bals
ten wir neben unserem Diederf " Klavier oder Harmonium zu laufen
48600 zum Deden empfohlen . Das gesucht . Schriftl . Angebote unter

2 289 an die DTB . , Leer .Ramm und Bürfte bet feber Kopf Dedgelb beträgt für beide Bullen
wäsche gleich mit reinigen , dann 100 . - M. , zahlbar am 1. Oft . Kindersportwagen zu laufen gesucht .

bleibt Ihr Haar viel länger fauber 1949 . Station : J . K. Ohling ir . , Schriftl . Angebote unter 1364

und duftig ! Bur Kopfwäsche bas Campen . Fernruf : Loquard 69. an die DT8 . , Emden .

nicht allalische Schwarzkopf Meinen Bullen Amos " , Almerich Boltsempfänger oder anderes flein .
Schaumpon " . Sohn , halte zum Decken emp Gerät (Nezanschluß ) zu taufen

gesucht . A Hinrichs , Aurich ,
Sausfrauen ! alles selbst zuschneiden fohlen . Harm Fresemann , Bauer ,

Emder Straße 1. Fernruf 303 .nach allen Modeheften mit Schnitt : Boga , Meterstraße 2 . Wintermantel zu laufen gesucht .
bogen , mit der bestbekannten und Garage Schriftl Angebote unter 157
unentbehrlichen Buschneidehilfe an die DT3 . Aurich .

Sofa , gut erhalten , sowie guterb .
Küchenschrank zu kaufen gesucht .
Schriftl . Angebote unter 1362
an die OTB . , Emden .

Wohnzimmereinrichtung , gut erb ..
zu kaufen gesucht . Schr , Angebote
unt . & 1361 an die OTB . , Emden .

Arzug , dll . , zu fauf . gesucht . Schritt
länge 1,65 Met . Schr . Ang . unt .

Personen , Bemerkungen . Nach der
Eintragung ist die Obst - und Ge
müsekarte mit dem Stempel der
Firma zu versehen , außerdem ist
die Nummer der Kundenliste und
die Zahl der angemeldeten Ber
fonen einzutragen . Die Eintra
gungen müffen mit Tinte gemacht
werden . Die Geschäfte haben die
abgeschnittenen Bestellscheine auf Auskünfte über Firmen und Pri

Bogen zu 100 (10 X 10) aufzu erteilt schnell und korrekt
allen deutschen Blägen

Mus
Neben und bis zum 17. Mära

funftei Dettmer u . Co. , Danadem Ernährungsamt Abt . B.
brück , Riebenstraße 4. Fernrufmit einer Erklärung über dic

Bahl der eingetragenen Kunden
einzureichen . Ab 1. April 1943
treten die Neueintragungen dann
in Kraft . Emden , den 5. Mära
1943 . Der Oberbürgermeister ,
Stadternährungsamt Abt . B.

Neueintragung : Handelsregister B
Nr . 94 : Wilhelm Connemann ,
Flachsverwertung , Gesellschaft mit
beschränkter Haftung , Leer in
Oftfr . Gegenstand des Unterneh¬
mens ist der Betrieb der von der
Firma Wilhelm Connemann in
Beer errichteten Flachsröfte und
Aufbereitungsanlagen , Verarbei
tung von Nebenprodukten der
Bastfasergewinnung . Ein - und
Berkauf von Baftfaserstrohe und

BeteiligungErzeugnissen ,
gleichartigen Unternehmungen
und Vornahme aller Geschäfte , die
zur Erreichung des Gesellschafts
zweckes erforderlich erfcheinen .
Das Stammkapital beträgt
100 000. - RM . Wilhelm Conne¬
mann in Leer ist alleiniger Ge
schäftsführer . Der Ehefrau Edith
Connemann in Leer und dem

Kaufmann Alfred Bengerling in
Beer ist derart Profura erteilt ,
baß beide nur gemeinschaftlich die
Firma vertreten lönnen . Gefell.
schaft mit beschränkter Haftung .
Der Gesellschaftsvertrag ist am
16. Januar 1943 errichtet , Falla
mehrere Geschäftsführer bestellt
find , wird die Gesellschaft durch zwei
Geschäftsfilhrer

an

Bu vermieten . A. van
Lengen , Emden , Kirchstr . 15/16 .

Soldatengrüße

zutragen . Die Kundenfifte mus Roffeeflingen werben nachgefchliffent .
folgende Spalten haben : laufende Strohbach , Leer .
Nummer Name des Haushalts - Unsere

Bekanntmachung . Der Herr Reichsvorstandes , Wohnung , Zahl der
arbeitsminister hat mit Erlaß
vom 16. Februar 1943 folgendes
bestimmt : Die im § 216 , Absas
3, Sazz 1, zweiter Halbfas der
Reichsversicherungsordnung festge
legte Meldefrist von 1 Woche wird
bom 1. März 1943 ab bis auf
weiteres auf 3 Tage berabgefeßt ."
Wir geben den Betriebsführer
und unseren Mitgliedern hiervon
Kenntnis und weisen daraufhin ,
Daß jede Arbeitsunfähigkeit inner
halb von 3 Tagen der Kranten
fasse anzuzeigen ist und daß der
Anspruch auf Krankengeld ruht ,

folange die Arbeitsunfähigkeit ber
Rasse nicht gemeldet wird . Esens ,
Wittmund , ben 4. März 1943 . Die
Leiter der Drts : und Landfranken - |
tasse des Kreises Wittmund .

Bekanntmachung über die Dienste
pflicht der Deutschen Jugend . Auf
Grund des Gefeßes über die Sit
ler -Jugend bom 1. Dezember
1936 (RGBI . I S . 993 ) und der

erften und zweiten Durchführungs¬
berordnung vom 25. März 1939
MGBl . I S . 700/10 ) ist die ge
Tamte deutsche Jugend zur Dienst
leistung in der J . verpflichtet
and dem Jugendführer des
Deutschen Reiches unterstellt . Ge¬
mäß der Verordnung des Jugend
führers des Deutschen Reiches
bom 19. 9. 1941 haben sich daher
die Jugendlichen der Geburts¬
Jahrgänge 1932 und 1933 aur
Dienstleistung in der 3 . anzu
melden . Die Anmeldung geschieht
auf den nachfolgenden Dienst
appellen der HI . Appellplan des
Kreises Aurich . Betr . : Schuljahrs
gang 1932/33. 10. März , 15 Uhr ,
Aurich , Kirchdorf (Brems Gar
ten ) ; 10. März , 15 Uhr , Sand¬
horst , Tannenhausen , Egels , Bo¬
bens, Wallinghausen , Meerhusen ,
(Schule Sandborst ) ; 10. März , 15

hr , Middels , Spefendorf , Dgen
Bargen , Langefeld (Janssen , Mid¬
dels ) ; 10. März 15 Uhr , Soltrop ,
Wiesens , Felde , Brockzetel , Atel
barg , Wrisse , Aur . -Wiesmoor 1

10.( Gastwirt Eilers , Holtrop ) ;
Mära , 15 Uhr , Walle Extum ,
Georgsfeld (Schule Walle ) ; 13 .
Märs , 15 Uhr Plaggenburg .
Dietrichsfeld , Pfalzdorf (Schule
Plaggenburg ); 13. März , 15 Uhr ,
Mittegroßefehn Ulbargen Aur .
Oldendorf , Moorlage (Gastwirt
schaft Cassens , M. -Großefehn ) ; 18 .
März , 15 Uhr , Speyerfehn , Wib
helmsfehn II , Aur .-Wiesmoor Il
( Schule 8 in Speßerfehn ) ; 18 .
März , 15 Uhr , Stmcholt , Bag
band , Fiebing , Zwischenbergen ,
Boßbarg (Schule in Stradbolt ) ;
13. März , 15 Uhr , Ostgroßefehn
Wilhelmsfehn ( Gastwirt Tjarts ,
Oftgroßefehn ) ; 13. März , 14. 30
Uhr , Westerenbe -Kirchloog , W.

beal " , tompl . mit Zubehör und
bas Seft Richtig schneidern
leicht gemacht " , bei Boreinsendung
6. 30 RM . , Nadm . 6. 70 RM . Ein - Vies blaue Jungens fenden der
malige Anschaffung fürs ganze Heimat die herzlichsten Grüße :
Leben . Walter Ilfemann , Hanno Masch -Ob . -Gefr . Karl Sanders ,
ver 81. Postfach 297 . Steenfelderfeld ; Matr . -Ob . - Gefr .

Bermehrungsanbaner für Svinat Otto Dehlen , Weener ; Matr . -Gefr .

samen per 100 Rig . 100 . - RM . , Beter Neeßen , Veenhuser -Kolonie ;

für Radiessamen per 100 Rig . Matr . -Geft . Johann Behrends ,

180 . - RM . , für Rettichsamen Jemgum .

per 100 Rig . 150 . - RM . gefuckt .

Die Ernteerträge find in bortiger
Gegend sehr gut und die Preife

sich sofort
fehr günstig . Interessenten wollen

gemeinschaftlich
oder durch einen Geschäftsführer
in Gemeinschaft mit einem Bros
turisten vertreten . Als nicht ein
getragen wird noch bekannt ges
macht : Der Gesellschafter Wilhelm
Connemann hat eine Stammein
lage von 75 000 . - NM . und die
Gesellschafterin Frau Edith Conne

25 000 . - H .
mann hat eine solche von

berart geleistet ,
daß Flachs im Werte der Stamm¬
einlagen in die Gesellschaft einge
bracht wurde . Deffentliche Be

fanntmachungen der Gesellschaftwerden nur im Deutschen Reichs
anzeiger erlassen . Leer , den 18.
Februar 1943. Das Amtsgericht .
. . . 648 : G. Wübbens in Leer .
Anneliese Wübbens ist in bas
Geschäft als persönlich haftende
Gesellschafterin eingetreten . Offene

1360 an die DTB . , Emden .
Alte Blumentöpfe fauft tedes Quan

Folgende Soldaten der Ostfront tum . Blumengeschäft Lobes , Emben
grüßen alle Bekannten und Ber Alter Markt 15. Fernruf 3262.
wandten in der Heimat : Stabsgefr . Belle und Bäute teglicher Art taut
Elfred Isenburg , Emden ; Ober - laufend Julius Müller Veer
gefr Meinhard & Zellinghusen , Rohe Kanin Hafen , Fuchs , and
Emben ; Obergefr . Enno Lüfen , Jltisfelle auft Kürschmermeister
Wiesens ; Obergefr . Eduard Chris M 8fcbiefcbe . Leer . Heisfelder
stoffers , Westerende (Kr . Aurich ) ; Straße 6
Obergefe . Reinhard Dehne , Ofter- Kaufen laufend Dünger , geben Torf

in Tausch Hinrich Meinen ,moordorf (Kr . Norden ) ; Obergefr .
Remmer Janssen , Wagnersfehn Schiffer , Speberfehn Nr . 240 ,
b . Esens ; Obergeft . Ulrich Dirks , Gehde Meinen . Schiffer , Speßer¬
Oftbense b . Efens ; Obergefr . Ser fehn Nr 156 ,
mann Jakobs , Eggelingen . Kleines Einfamilienhaus , in gutem

Zustand zu taufen gesucht . S.
Mauson , Seisfelde , Landstr . 90 .

Tebbich zu laufen gesucht . Cornelius

an mich wegen Aus
funft wenden . Carl Sperling ,
Samenzucht Oneblinburg /Harz.

Dente daran bei jedem Schritt :
Deine Sohlen schüßt Coltit
Soltit gibt Leberfohlen längere
Saltbarkeit , verhütet naffe Füße !

Rohlenersparnis Wärmequelle
Kondensat Seiße Abwässer
Automatische Rüdiveifung in den
Dampffeffel Niederdrud -Dampf - Bwei oftfriesische Soldaten von der
Erzeugung Dftfront grüßen ihre Heimat :

Obergefr . Hermann Kohlrausch
Wittmund ; Gefr . Ernst Walters ,
Stebestod .

B. $
Armaturen für

Dampf - Waffer Säure Entöler ,
Vorwärmer . Schumann & Co. ,
Leipzig W. 31 , Beratungen Ober
ing . E. Winter VDI, Bremen ,
Hartwigstr . 11. Stuf 46714.

Selkmangel Emden , Stagerrat

Göße , Heisfelde , Dorfstr . 41 .
Garten bzw . gute Bauerde , etwa

15 Kubikmeter , per Schiff frei

fucht. Gefl. Angeb . an T. Seyen ,
Ufertante in Sinte , zu taufen geFolgende Cftfriesen aus dem Often

grüßen die Heimat : Gefr . Franz
Jürgens , Emden ; Gefr . Gustav Sinte bei Emden , erbeten .
Müller , Emben ; Realienbuch , gut erhalt . , zu faufen
Deterts , Suurhufen ; Gefe . Egge gesucht Frau S. Bruns , Einden .Bents , Süberneuland I .

ftr . 18. Anruf 2000 ob . Poftfarte .

Wenn ein Haus brennt , tann man
es nicht mehr versichern . Ebenso

Beugen Sie rechtzeitig vor und
ist es auch mit franken Menschen .

fenden Sie uns noch heute thre
Anschrift . Sie erhalten sofort
unsere Werbeschriften . Deutsche
Mittelstandskrantentaffe Volks Velde 86 .
wohl " . V. V. a . G. , Sit Dorte
mund . Bezirks -Dir . : Dipl . -Kaufm .
S . Kotte , Oldenburg /D . , Achtern
stinge 23, Stuf 5425 .

Tiermarkt

Gefr . Ernst

Mutterloses Füllen sofort zu laufen
gesucht. Weert Meyer , Ammersum
(Kr . Leer ). Fernruf : Stichaufens

Konrebbersweg 24 ,
Sportwagen gut erhalt . . zu laufen

gesucht . Schrift ! Angebote unter
1369 an die DTB . , Emben .

Boot mit Segel fofort zu laufen
gesucht . Schrift ! Angebote unter

1367 an die 28 . , Emden .

Notfchlachtungsvieh , fämtliche Sor - Anzug . gut erhalt ., bunkel , für 15¬
ten , auch Pferde , lauft ständig fähr . Jungen zu laufen gesucht .

Conrad Süden Wiesmoor Fern Schriftl . Angebote unter G 1870

ruf 18 an die DT3 . , Emben .
Holzloog , Barstede . Hartum , Rahe

Handelsgesellschaft seit dem 1 . Bei Etodschnupfen und ähnlichen Junge Kuh , März falbend , zu ver / Cofa ober Couch zu kaufen gesucht .
Bangstede (Schule Westerende
Kirchloog ) ; 13. März , 15 Uhr ,
Riepe , diepsterhammrich , Cchtel

Forlitz

Januar 1948 . Die Protura des
Kaufmanns Wilhelm Wübbens in
Leer ist erloschen . Leer , dent 18 .

von

Beschwerden hat sich bas aus taufen . Gastwirt Müller , Foim
Husen .Heilpflanzen hergestellte Kloster¬

frau -Schmupfpulver feit über Junge Rub , flott , zu verkaufen od .

währt .

Mo

Blauer Anzug , Gr . 48 , gegen Gr .
50 zu vertauschen . Schriftl . Angeb .
unter 2 272 an die CT8 . , Leer .

zu fauf . gef . evtl . geg . Damenkleid
(grüne Seide ) , Gr . 42/44 , zu ver
tauschen . Schriftl . Angebote unter
2271 an die OTB . , Leer .

Mittelgroß . Kleiderschrank, gut erh .
oder neu , und 1 Paar Damen¬
Lederstiefel , Gr . 38 - 39 , 31

gegen tragende Weidetühe zu verlaufen gesucht . Schr . Angeb . unt .

tauschen . P . Tergast , Bingum - 1378 an die DT8 . , Emden ,
Bäckerei zu kaufen gesucht . Schriftl .gaste über Leer ., Angebote unter & 1375 an die

Schwere Farfe , ürend , zu verkaufen .
OTZ . , Emden .H. Jacobs , Neuefehn 19 .

Weidetühe , tragend , gegen April Knabenfahrrad zu kaufen gesucht .

Schmidt , Neufirrel .
talbende zu vertauschen .

Weibetub , schwer, zu verk, od. geg.

23 .

bur ( Gastwirt Heifen in Riepe );
Februar 1943 . Das Amtsgericht . Hundert Jahren ausgezeichnet Le geg . belegte Weidetuh zu vertausch Herren -Sommermantel ( Gr . 46/48 )

17 . März , 15 Uhr , Ihlowerfehn , Es wird hergestellt von Deifo Follrichs , Theringsfehn .
Ludwigsdorf , Simonswolde , Lüb- 3wangsversteigerung . Zum Zwecke

der gleichen Firma , die den Stamm - Kuhtalb , guter Abstammung ,
bertsfehn , Hüllenerfehn , Wester der Aufhebung der Gemeinschaft

follen am 20. März 1943 , 10 Uhr , Klosterfrau -Meliſsengeist erzeugt .fander (Schule Ihlowerfehn ) ; 17 .
zu verkaufen . Arend Feldkamp ,

Bitte machen auch SieMärz , 16 Uhr , Timmet , Sats Fräuleinshof Mr. 13,
an der Gerichtsstelle in Norden , einen Ihren 97 .

hausen , Boekzetelerfehn , Jherings Nr . 11, versteigert werden die im Inhalt etwa 5 Gramm ),
Bimmer Verfuch! Originaldosen zu 50 Kuhfalb , 6 Wochen alt , zu verkauf

G. Kliege , Logaerfeld .
fehn Grundbuche Salbemond , natelang ausreichend , erhalten 2 junge ühe , im März kalbend ,

Band II , Blatt Nr . 66 (eingetra Sie in Apotheken u . Drogerien .
gene Eigentümerin : Witwe Haufe Eine Hilfe in den Wechseljahren !
Grensemann , geb . Rosenberg , in
Halbemond ) eingetragenen Grund :

Ader , hinter dem Verlaathause ,
sticke : Sofraum , Hausgarten und

Chaussee von Nabörst nach Sage ,
Gemartung Salbemond , Flur Nr .
1, Flurftid Nr. 37, 98, 101/39,
102/40 , 143/39 , 144/40 , 2 Settar , Anzüge nur

Höchstzulässiges Baugebot : 6000. ¬
75 Ar , 85 Quadratmeter groß .

RM . Bieter bedürfen zur Abgabe
von Geboten der vorherigen Ge
nehmigung des Landrats . Amtsgericht Norden , 14. 1. 1943,

In das hiesige Handelsregister Abt .
A , Nr . 45, ist heute zu der FirmaM. Lampe in Norden eingetra

Gottfried Lampe in Norden . Die
gen : Jeßiger Inhaber Kaufmann

Prokura des Kaufmanns Gott
fried Lampe ist erloschen. Der
Ehefrau Aleida Lampe , geb .
Frahm , in Norden , ist Prokura
erteilt . Amtsgericht Morden , den
18. Februar 1943 ,

milchwerdende zu vertauschen , A.
Düfelder , Veenhusen .

Nenefehn , Westgroßefehn
( Schule Zimmel ) ; 17. März , 15
Uhr , Schirum , Weene , Ostersan
der (Schule Schirum ) ; 17. März ,
15 Uhr , Moordorf (Schule Moor
dorf ) ; 17. März , 15 Uhr , Enger
Hafe , Oldeborg , Münteboe , Moor
husen (Schule Oldeborg ) ; 17 .
März , 15 Uhr , Theene , Wieg
boldsbur Uthwerdum ,
Blaufirchen , Bedelaspel ( ppen ,
Bedetaspel ) ; 17. März , 15 Uhr ,
Victorbur (Kreishaus , Jugend
heim , Victorbur ) . Aurich , den 4 .
März 1943 . Der Landrat .

Stadt Emden . Die Dienststelle desJugend - und Sportamtes befindetsich ab 9. März 1943 im Oberges
schoß des städtischen Kranten
hauses , Emden , den 5. März
1943 . Der Cberbürgermeister $ .

Stadt Emben , Kreise Aurich , Leer
Norden und Wiftmund . Abgabe
von Käse . Die Kaufleute wurden
Darauf hingewiesen , daß auch
im neuen Buteilungszeitraum
auf den Käseabschnitt 2 und auf
den Käseabschnitt der Wochentarte
8 flir ausländische Bivilarbeiter
Sauermilchläfe zu verabfolgen ist .
Für den Käsebestellschein 47 ber
Reichsfettkarte wurden Bezug Reber 2000 Volksbanken in Groß¬fcheine für % Käse und % Sauers deutschland nehmenanilchkäse ausgestellt . Emden , den
6. März 1943 . Zugleich namens lagen entgegen, errichten Eiserne
der Landräte obiger Kreise . Dez Sparkonten , vermitteln den An

und Verkauf von WertpapierenOberbürgermeister . Stadt und erledigen alle anderen Banternährungsamt Abt . B.
Stadt Emden . Neueintragungen für

geschäfte prompt und gewiffen¬
haft . Wenden auch, Sie sich ver¬Obst und Gemüse . Die vielen trauensvoll bie BollebantMenderungen in der Personenzahl Aurich , Vorfum , Emden , Efens ,haben eine Neueintragung in dief Großefehn , Juist , Leer , Nordcu ,Kundenliste für Obst und Gemüse Norderney , Westrhauderfehn .erforderlich gemacht . Zu diesem

Zweck hat inzwischen jeder Haus - Niedrige Buschrosen, Klettervofen , Das Betreten meines Landes in
halt bei der Lebensmittelfarten - Biersträucher . Alleebäume , Stan

stattet wird . E. Saathoff , Stall
brüggerfeld .

Manche Beschwerden der Wechsel
jahre lassen fich mildern durch

Umkehrtee Nr . 14 aus Heilpflan
zen ; er fördert wichtige Körner
vorgänge und hilft Ablagerungen
und Stauungen vermeiden . 1,53
MR . 1. Apotheken u. Drogerien,

an Private , 3teilla .
schön und modern . in einfacher Muttertalb , stammberechtigt , zu ver
Halbsportlicher Musterung
Verarbeitung . Nur in den nor

und taufen , A. Franßen Wwe . , Emden ,
Godfried -Bueren -Straße 77 .

malen Männerfiguren 44 , 46 , 48, Suh , flottstehend , 15. März falb . ,
50 , 52 , 54. Preis etwa 60 . - RM . zu verkaufen. Frau Jann Dieling
fowie 80 Punkte . Verlangen Sie Wwe ., Moordorf Nr . 272 .
erst Angebot . (Umtausch oder Geld Schönes Kuhtalb zu verkaufen .

Aachener Tuchverfand Mutterzurüd .) 3,78 % ) . Manßen ,
M. Reiners , Aachen 24 . Bogaerfeld .

Der bekannte ABC - Schnitt 38 . Kub , Mai Balbend , au ver .

Hauptausgabe für die Haus faufen . Harm Silbers ,
Schneiderei enthält . 96 Modells Warsingsfehn 863 :

ausgabe eine Obst - und Gemüse¬

Geschäftliches

att

Sparein

Oft

Schriftliche Angebote unter 161
an die O28 . , Aurich .

Teppich , gebraucht , zu kaufen ge
fucht . Schriftl . Angebote unter
2 162 an die DTB . , Aurich .

Geldschrank zu kaufen , Barade oder
Lagerschuppen (80 bis 120 Qua
bratmeter ) zu laufen oder zu mie¬
ten gesucht . Johann Gembler ,

Heidmühle . Fernruf : Jever 606.
Herrenfahrrad , gebraucht , start , auch

ohne Bereifung zu laufen gesucht .
Schmiedemeister de Boer , Leer ,
Bremer Straße 32 .

Stubenofen zu kaufen gesucht . Sinr .
Smidt , Norichmoor , Post War
fingsfehn .

Bildfarten und 240 Schnittmuster - Stute , Bochtragend , voll einge - Sofa , gut erb ., zu lauf . gef. , evtl .

Vorlagen für groß und Klein,
nebst Hilfsmitteln und Anleitung .
Breis 9. 20 RM . Ausgabe B

mit 50 Schnittmuster -Borlagen , 2
Silfsm . und Ant . 5. 20 MM . Die
lezten Mode -Ergänzungen dazu

fort lieferbar , vortofrei , Nach
pro Mappe 2 . - RM . Alles fo

nahme , W. Winterberg , Emden 10.
Schließfach 101.

Verschiedenes

tragen , gegen güftes Pferd au
vertanschen . Gerd Krüsmann ,
Willmsfeld üb . Norden .

gute Arbeitspferde , fromm und
augfest , im Kreise Norden zu lauf .
gesucht . Schriftl Angebote unter

Echlachtpferde und kohlen nehme
1376 an die DT8 ., Emden .

reinraffig ,

gesucht .
1379

helfen weibliche Kräfte bei der
Deutschen Reichspost . Im Zu¬
stelldienst , Packkammer - oder
Paketverladedienst werden noch
Frauen und Mädel gebraucht .
Dienstkleidung für den Außen¬

dienst wird gestellt !
Frauen und Mädel ! Meldes
Euch beim nächsten Postart .

DEUTSCHE REICHSPOST

Solang

IDEE -KAFFEE
Dir fehlt ,

nimm

Koff
dann hast Du

gut gewählt .

Flaschen - Nahrung !
Verdünne die Milch¬

gib Kindermehl za
Das ist sehr einfach ,

gelingt Dir im Nu .
Kurz aufkochen lassen ,wie schnell

geht doch das !
Die Milch bleibt gehaltvoll

gespart wird noch Gas

KINDERNÄHRMITTEL
Fachgruppe Nährmittelindustrie
Berlin W 62 , Wichmannstraße 9

M. Brockmanns
gewürzte

Futterkalkmischung
ZWERG - MARKE

sparsam verwenden ;

deshalb nie in das Tränke¬

wassergeben , sondern stets
unter das Futter mischen .

Runn
Puddingpulver
heute seltener , aber noch immer

ein wundervoller Nachtisch .

Reese Gesellschaft , Hameln

hen, Frühlingsblumen, Dahlien. verboten, andernfalls Anzeige er Milchschaf, beleal, möglicht diteres, Grad, gut erb., Mau taufen gefumt. Was ist IhreWäsche wert?
Schriftl . Angeb . unter 9 174

an die DT3 . , Norden .

geg . guterb . Kinderwagen zu ver
tauschen . Schriftl . Angebote unter
2 279 an die OTZ . , Leer .

Kinderwagen สิน faufen
Schriftl . Angebote unter
an die D28 . , Emben .

Damenfahrrad , gut erhalten , mit
oder ohne Bereifung , zu kaufen

Notfchlachtungenbauernd ab . gesucht . Angebote mit Breis an
Gertrud Schröder Hollen (Ostfr . ).

werben zu jeder Beit mit eigenem
Gutes Harmonium zu laufen geRogTmnsportauto abgeholt

fucht . Schr . Angebote an FraJoh RademacherSchlachterei
Emben Olberfumer Straße 30 Heiko Giesmann , Remels (Offfr . ) .

Begering Leer . Alle Jagdschein Ostfriesisches Milchschaf. tragend , Leichtes Ruderboot zu kaufen ge¬
fucht . Fahrradhaus Frieben ,

faufen gesucht .inhaber , auch Jungjäger , werden Emden , Oldersumer Straße 19 .
ersucht , ihre WHW . -Quittungen Dampfaiegelei Franz Miltner , 3ugmaschine , 20 - 28 S . , gut er¬
bis zum 15. März bei mir abzu Kaffel - . Schanzenstr . 94 . Baufen gesucht .
geben. Der Heringleiter . J . B. : Junges Schaf , frischmilch, zu ver - balten ,
Menten , laufen . Bartelt Iggena , Süders Schrifil . Angebote unter 166

Nadörst ü .

gesucht . Auffarth , Emben . Fern
ruf 3822 .

Schaflamm , nicht tragend , gegen
trächtiges Schaf zu vertauschen .
Frau H. Aatmann , Olberfum ,
Steenwytstraße 269 . Sandalen, getr .. Gr . 37, geg. Can glauben. Die Persil - Werke

Junges erftft oftfrief. Milchschaf dalen od . sonst . Damenschuhe , Gr . haben eine wertvolle Lehrschrift

Wäscheschäden "gefucht . Dr . Hillebrecht , $ bg. - 39 , zu tausch . gef . Gerda Lüken , über 9
Bahrenfeld , Beethovenstraße 11. Leer , Großstraße 6/8 .

bunden mit Ratschlägen zu ihrer
Sau , tragend , oder ein dazu paffen - Damen -Gabardine -Mantel . Hell, geg.

dunklen Frühjahrsmantel ( Größe Verhütung herausgegebendes Muttertler und 4 größere
Läuferschweine gesucht . Walter 46 bis 48 ) zu tauschen gesucht . und versenden die interessante

Schriftl . Angebote unter & 1872Kirsche, Wilhelmshaven -Boslapp
an die D28 . , Emden . Schrift kosten - und portofrei .

Albert -Bools - Straße 17 .

Einige junge Legehühner zu laufen Küchenherd, gebraucht, und ruit - Bitte ausfüllen, (als Drucksache) sendenan
gesucht . Emden , Mühlenstr . 32. ber elferner Ofen gegen Stu - Persil -Werke Düsseldorf , Schließf . 345

15 weiße Leghorn - Legehühner wegen benttich und Stüble , evtl . Sofa ,

Plazmangel zu verkaufen , Schr .
Angebote unter 178 an die
D23 . , Beer ,

Wellensittich (Männchen ) zu kaufen
gesucht . Schr Angeb unter S . G.
409 an die D28 . , Weener ,

Karte bekommen . Die Neueintra¬ Gladiolen , Rhabarber bietet an
Gärtneret Wibben , Emden , Sint .gung soll nun in der kommenden

Woche (8. bis 13. März ) erfolgen . bem Rahmen 12. Kein Versand . Wer Jeert gegen Entgelt eine
Camtliche Obst- und Gemüsege - Sämtliche Schulartikel erhalten Sie Jauchegrube ? Frau Mülder , Leer ,
schäfte ( Trinkhallen nicht ) nehmen bei Ferdinand Abegg , Aurich . Sathausstraße 30 ,
bie Anmeldungen an . Bet der Bermerdings Fahrschule für alle Gute Weide für Rinder gesucht .
Anmeldung sind die Ember Son¬ Gebe Streutorf ab . Schr . Angeb .Klassen , auch jest in Betrieb . Eig
berbezugsfarten und die Obit Lehrfahrzeuge aller Klaffen . unter 2 278 an die DTB . , Leer .
and Gemüsekarte vorzulegen . Auf
die Obst- und Gemüsekarte ist vor Fußpflege -Salon Wilhelm ter Hell,

Dermerding , Aurich. Fernruf 308 . Knabenfahrrad gegen Damenfahrrad
zu tauschen gesucht . Bu erfragen

her vom Karteninhaber der Name
bes Haushaltsvorstandes und die Emden , Wilhelmstraße 22. Fern - Emden , Hindenburgstr . 28 I .

Bohnung mit Tinte einzutragen .
ruf 2319 . Drefchmaschine, kompl., geg . Meinere

zu vertauschen . Gerh . Leiner .
Bon der Emder Sonderbzugstart Bitte meine Kundschaft von Aus¬
wird der Bestellschein A ( rechts wärts , sich bis zum 1. April in Schmadens . Fernr . Wittmund 153.

Wer beteiligt sich an Möbelfendung
nach Sachfen ? G. de Vries , Emden ,
Kleine Brückstraße 34 .

Meinen erstkl . Auktionsbullen , Kör
Klasse 2, mit 3,91 % Fett , halte
zum Decken empfohlen . Johannes
Smidt , Neermoor .

oben ) abgeschnitten . Der an der die Kundenlifte eintragen zu
Rarte verbleibende Abschnitt in wollen . Hermann Weber , Schuh
mit dem Firmenstempel zu ber machermeister , Speyerfehn .

leben . Es milfsen sämtliche Be - Sanitartoffeln , frühe , mittelfrühe
sugstarten der Familie vorgelegt und spätreife Sorten , Hefert auf
werden . Die Geschäfte haben den sofortige Bestellung Frerich Dide
Besteller in eine Kundenlifte ein würtel , Esens . Fernruf 122 .

Tauschgesuche

Tun Sie alles , sie im Kriege zu

erhalten ? Es gibt viel mehr

Schadensmöglichkeiten , als Sie

810 vertauschen . M. Sinrichs , Name :
Süderneuland II , Nr . 168 .

Docken oder Roggenlangftroh , gegen Ort :
Saferstroh , 2 drahtgebreßt , a
tauschen Besucht .

ver¬

Beder , 1 Lehrschrift Wäscheschäden , wie sie
Blankenhaufen bel Dornum entstehen und wie man sie verhütet ",



Die schmiedet germanische Schicksalsgemeinschaft44
Bei den Freiwilligen aus nordischen Völkern im Ausbildungslager Sennheim im Oberelsaß

otz . Unser Krieg war zu Beginn fein totaler Kampf . Erst

die Ausweitung vom Polenfeldzug her über die Kriegsschau

pläge in Frankreich , Norwegen und auf dem Balkan zum

gigantischen Zusammenprall rassischer und weltanschaulicher

Gegensäge im Osten hat nicht nur mit seinen militärischen Er¬

eignissen , sondern auch mit seinem zipilen Settor in Deutsch¬

land , den besetzten Gebieten , den deutschen Menschen in ein

totales Geschehen hineingestellt . Jeder Deutsche ohne Ausnahme

ist mit seinem ganzen Sein , seiner förperlichen und geistigen

Wehrhaftigkeit in das ungeheuerlichste Ringen , das ie die

Wit erlebte , eingeschaltet . Es unterscheidet sich von allen

früheren Auseinandersegungen durch seine einmalige Form ,

durch den weltentscheidenden Inhalt .

Es geht nicht allein um Deutschland , es geht um die zu

fünftige Gestaltung Europas und die Zukunft seiner Böl

ter , die nicht mehr Spielball einer französischen Sicherheits¬
politik oder einer Gleichgewichtspolitik Englands sein , sondern

sich das Recht erwerben wollen , einmal frei atmen und leben

zu können . In dieser Zielsetzung wurzelt deshalb für den gan

zen Kontinent die Totalität des gegenwärtigen Krieges , und
die wunderbare Kraft des Nationalsozialismus hat es auch

vermocht , schon in vielen europäischen Völkern den Geist der

Totalität und damit den entschlossenen Willen zu schicksalhafter

Zusammenarbeit zu wecken . Wie wir Deutschen durch den Na¬

tionalsozialismus zusammengeschweißt worden sind und nicht

nur für den Lebensraum unseres Voltes allein tämpfen , so

müssen auch die anderen Völker als Beitrag zum Le¬

bensraum Europas ihren nationalistischen Eigennuk aufgeben ,

sich innerlich zur größeren Gemeinschaft bekennen und sich um

de Kern Großdeutschland zusammenscharen .

In dieser Entwicklung liegt auch der Kern zur Wieder¬

geburt des nordischen , germanischen Europas .

Der Führer selbst hat ihm alle Möglichkeiten zu fruchtbarem

Wachstum durch den Entschluß gegeben , nach dem Männer des
nordischen Europas aus freiwilligem Entschluß in den

44 -Standarten Nordland " und Westland " Waffen¬

brüderschaft mit der deutschen Wehrmacht pflegen tönnen . Diese

historische Tat Adolf Hitlers hat einen begeisterten Widerhall

gefunden . Zu Tausenden strömen Norweger . Dänen und Fla

men zu den Fahnen des Reiches , um für das neue große Europa

germanischer Prägung ihr Leben einzusehen .

Die hohe Aufgabe , an dieser Wiedergeburt und Gestalt

werdung einen besonders schönen Beitrag leiften zu dürfen , ift

der zugefallen , deren geschichtlich noch kurzer , aber um so

stolzerer Werdegang durch eine Reihe verantwortungsvoller
Sonderaufgaben gefennzeichnet ist und die jene Truppe
darstellt , die die Tradition des politischen Kämpfertums mit

den höchsten soldatischen Tugenden und Leistungen vereinigt .

Auf blutgeweihtem Boden in der Nähe des Hartmanns
weilertopfes , in Sennheim im Oberellak . ist das Aus .

bildungslager und die Durchgangstelle für die

freiwilligen 4 - Männer der germanischen Bruderoölter geschaf

fen werden . In großen , lichten Gebäuden mit wohnlichen
Räumen finden die Männer , nach Völkergruppen geordnet ,

vortreffliche Unterkunft . Der einzige Unterschieb dieser germa

nischen Schicksalsgemeinschaft ist in der völtischen Berschieden
heit gegeben , allen gemeinsam aber ist das Streben , Bande

Unbgermaniser Verbundenheit zu knüpfen .

Deutsche Führer schlagen bie Brüden , leben Kamerabschaft
vor , deren Kraft weltanschaulich verankert ist und die nur den

Völkern innewohnen tann , die die Gemeinschaft als vornehm

stes Gebot im Völferleben als Richtschnur ihres Handelns an¬

erfennen . Soldatische Vorbildung und politische Ausrichtung

gehören also an biefer Stätte auf das engste zusammen , mit

Stellenangebote

Handwerker , Witwer , fucht inbert

Haushälterin , Frau oder Witwe ,
im Alter bis Anfang 40 J . , evtl .
balbige Seirat , Schr . Ang . unt .
M 166 an die DTB ., Norden .

Freundt , junges Mädchen ( Bflicht
jahrmädchen ) zum 1. April ges

sucht Frau Papsborf . Bettum
(Kreis Leer ).

Nettes Fräulein , in mittl . Jahren ,

von älterer Dame file Hausbalt
und etwas Garten gesucht . Schr .
Angebote unter A 160 an die
DEZ . , Aurich .

Sausgehilfin , erfahren und zuver
lässig , auf balbmöglichst gesucht .
Gastwirt Campen , Aurich , Georg¬
Braße 43 .

Plichtjahemädchen für meinen land¬
wirtsch . Haushalt zum 1. 4. ob . 1.
5. gesucht . Frau B. Driever ,
Jemgumgaste .

Hausgehilfin für älteres Ehepaar

zum 1. oder 15. April nach außer
halb gesucht . Borzustellen bet
Frau Bollmann , Emden , Sorft
Wessel -Straße 81 .

Plichtjahrmädchen ober Hausge
Hilfin zum 15. April gesucht
Fr . Joh . Arends , Mühle , On
Victorbur .

Sausgehilfin , folibe , felbständig ac
beitend , auf balb gesucht . Fou
Mattfeldt , Aurich , Leerer Land
straße 64 .

Gehilfin , zuverlässig , für Haus und
Landwirtschaft , auf fofort gesucht .
Frau Joh . Baumann , Meer
Haufen b . Loga .

1

Belichtichrmädchen oder bauswirtſch
Lehrling in Kindereichen Haushalt
gesucht . Borstellung ab 17 Uhr .
Reg . Burat Krause , Aurich,
Lüßow -Allee , 2. Baus .

Nettes junges Mädchen zum 1. Mai
für meinen landwirtschaftlichen
Haushalt gesucht . Frau Petersen ,
Ofterbusen über Emden .

Hilfe für den Vormittag file den 1.
April oder später gesucht. Fran
Frerichs Wwe . , Aurich Leerer
Banhstraße 26 .

der Formung zum Kämpfer vollzieht sich auch ein gewaltiger
seelischer Umbruch jener Menschen , die aus allen Berufen fome

men und einer Fülle neuer , ungeahnter Erkenntnisse und Auf¬

gaben gegenüberstehen . Schwert und Glaube werden gleich¬

zeitig einem hohen Riel unterstellt .

So schwer auch die Führungsaufgabe scheint , fie wird dennoch
gelöst . Borleben heißt die Losung der Führer und Unter¬
führer , an deren Spike - Sandartenführer id steht ; das .

Vorbild hat hier noch immer eine wunderbar gestaltende Wire

tung ausgeübt . Selbstverständlich ist , daß sich dabei mit werts

vollen Führereigenschaften reife menschliche Erfahrungen und

tiefe Einsicht in das Wesen der nordisch geprägten Menschen
vereinigen müssen . Zu fruchtbarer Entfaltung ist aber auch

fruchtbarer Boden gegeben . Stolze , aufrechte Männer sind voll

guten Willens freiwillig in diese neue Welt gekommen und

haben mit aufgeschlossenem Herzen den Borias gefakt , zu wirt¬

lich brauchbaren , gefestigten Persönlichkeiten zu werden , damit

ste später die Berechtigung zur Ausbildung in den Ersaz

bataillonen der Waffen - 44 erhalten und sich mit Stolz zu jener

Auslese zählen dürfen , die das Schwarze Korps darstellt . Go

ist es auch zu verstehen , daß die Abteilungen mit Achtung und

Liebe an ihren Ausbildern hängen , was durch straffe , viel¬

seitige Dienstausübung und durch die ungezwungene Art wäh¬

rend der Freizeit immer wieder bewiesen wird . Hier zeigen

sich ernsthafte Aufnahmebereitschaft . Disziplin und Lernfreudig¬
feit auf der einen , Kameradschaft und gegenseitiges Verständ¬
nis auf der anderen Seite .

Es ist naheliegend , dak in Sennheim , wo noch keine Aus¬
bildung an der Waffe geschieht , der Sport , die allgemeine
Leibesertüchtigung . eine besonders bevorzugte Rolle

spielt . Dreimal in der Woche wird sie in der Art der Uebun¬

gen für das SA . -Wehrabzeichen durchgeführt , und besonders

stürmisch und leidenschaftlich , ganz nach dem Muster einer
fleinen Olympiade , geht es in den Tagen zu , an denen die ein¬

zelnen Völkergruppen zum Wettstreit um einen Ehrenpreis

antreten , der am Schluk feierlich verteilt wird . Da fekt ein

jeder sein Bestes auf der Hindernisbahn , der Sprungschanze .

im Borring , bei den Staffeln und Balfentransporten ein , um

zu siegen , um die Leistungsfähigkeit des eigenen Voltes vor

den Kameraden aus den Brudervölkern und vor allem vor den

deutschen Führern zu beweisen . Ein gesunder Ehrgeiz führt zu

bewundernswerten mutigen Leistungen .

Bei der weltanschaulichen Schulung beschäftigen

bann die großen Ideen des Nationalsozialismus , der rassischen
Erkenntnisse , der gewaltigen germanischen Aufgabe in großer
Zeit die aufnahmeberetten Geister , und in den Mittelpunkt der

weltbewegenden Geschehnisse wird als höchstes Vorbild und als

Träger einer gemeinsamen großen Rufunft der Führer gestellt ,

dem sich auch diese Männer in unerschütterlichem Vertrauen ,

in ehrfürchtiger Bewunderung und Liebe , in Bereitschaft au

lektem Einfak in freiwilliger Gefolaichaftstreue verpflichtet

fühlen .

Alle Voraussekungen find gegeben , daß sich einzelnen
Freiwilligen während ihrer achtwöchigen Ausbildungszeit
wohlfühlen . Das ist um so notwendiger , als sie sowohl in

limatischer als auch in organisatorischer Sinficht eine totale
Umstellung durchmachen müssen . Aber sie stehen diese erste

Grundschule bes Golbatwerbens prächtig durch , finden nach

anstrengendem Dienst Entspannung in peinlich sauberen Wohn ,

Wasch und Schlafräumen , in Gemeinschaftsfälen und in einer

Bücherei , und beste Fürsorge für das leibliche Wohl in Küche

und Krantenstationen , auf die das Lager Sennheim befonders

stolz sein fann , well hier nicht nur erste fachliche Kräfte am

Wert , sondern auch alle Einrichtungen vorhanden sind , die der

Erfahrene ältere Haushälterin , 30Wachmänner file die Gefeßten West - Stellung im frauenlosen Haushalt

bis 40 Jabre , file frauenlofen gebiete gesucht . Es wirb geboten : fucht 30jährige Grau mit 9jäbrin .

Saushalt , auf fofort gesucht . Be Tariflohn , Bulagen , freie Unters Kind . Schriftl . Angebote unter
2 275 an die DTB . , Leer .

trieb ist 8 Settar groß . Melten funft , Bekleidung und Verpfle
gung . Bewa - Canabriid . Aus - Stellung als Fräulein in der Land - 1

Bedingung . Sinrich Müller , Lan¬
gefelb bet Ogenbargen . funft erteilt Fellbusch . Syle ,

Causgehilfin od . Pflichtfahrmädchen Auf der Böbe 26.

für Einfamilienhaus zum 1. 4. Tachbeder -Lehrling zum 1. April
Hinrichs , gesucht . August Werner , Leer .

oder 1. 5. gesucht .
Berlin Lichterfelde , Stanzer Bremer Straße 14 .

Figer Junge gesucht , der Ostern die
Beile 41 .

Schule verläßt .Zuverlässige Wirtschafterin file ft . Ad . C. Ontes ,

Haushalt gesucht . Schr . Angebote Leer , am Mathaus .
164 an die DTB . , Motorbootführer für Ember Safenunter

gebiet gesucht . Saud , Emden ,Aurich , erbeten .
Junges Mädchen zum 1. Mat ge Neuer Markt 31. Fernruf 2344 .

fucht . Frau Schmidt Wwe ., Aurich - Behrling , mit freundt . Wesen und

Oldendorf .

00000

Sausgehilfin , zuverlässig und fin
berlieb gef . Pfarrhaus Blomberg .

Freundliches Pflichtfahrmädchen zum
1. April ober 1. Mat für landw .
Saushalt gesucht . Frau Georg
Reißen , Bunderhammrich , Fernruf
Dißumer - Verlaat 47 .

½Erfahrene Kontoriftin , ebti .

Tage , zum 15. März oder später
gesucht . Angebote zunächst nur
schriftlich an Gustav Braun
Emben ,, , Handelshof ".

Schwestern Schülerinnen und Vor¬
fülerinnen erhalten gründliche
Ausbildung und gute Erziehung
1. b . Schwesterndienst m . staatl .
Abschlußprüfung nach 2 Jahren .
Freie Station . Taschengeld , Tracht
Bedingungen burch den Vorstand .
Friederikenstift Hannover . Dachen
baufenste . 5 , Fernruf 41341/43 .

Gaushälterin , in ben vierziger Jah
ren für E. Landstelle fofort ge
fudit . Spätere Heirat nicht aus

guten Schulzeugnissen , stellen wir
zu Ostern ein . Bewerbungen an
Gebr . Böwe . Eisenwarenbandl . ,
Aurich .

Mehrere Kutscher nach Wittmund
hafen gesucht . Menne Gös , Plag¬
genburg . Fernruf : Aurich 622.

Bote ( in ) , auch Jugendliche , neben
beruflich zum Austragen von
Seitschriften , wöchentlich 1 Mal ,
in Beet und Heisfelde gesucht .

Hans Schmidt , Oldenburg i . O. ,
Donnerschweerstr . 58 .

Gärtner und Hausmeister , älteres
Ehepaar , für großen Haushalt
mit parlartigem Garten , in Bor
ort Leipzigs , gesucht . Dienstwob
nung vorhanden . Ausführliche Be
werbungen erbeten unter 2 . E.
9608 durch Midag . Mittelbts .
Anz . -Gef . , Leipala

In

- 1.

Stellengesuche

wirtschaft fucht 21jähe . Mädchen .
War 5 Jahre in Haus - und Land
wirtschaft tätig . Angeb , an Frau
H. Goeman , Holthusen über Leer .

Stellung als Pflichtjahrmädchen für 3
meine 14jähr . kinderliebe Tochter
zum 15. 4. ober 1. 5. 43 gesucht .

Norden oder näherer Umgebung
bevorzugt . Schr . Angebote unter

Gesundheit dienen und frische . leistungsfähige Menschen er
halten .

Wer Zeuge dieses herrlichen Gemeinschaftslebens war , fühlt
sich von einer besonders starten Erlebniswelt angesprochen ,
verspürt das „ Deutsche Wunder " , das ein wunderbares Er¬
wachen unter den europäischen Völkern ausgelöst hat und er¬
tennt dann gleichzeitig . daß dieser Krieg die letzte und höchste

Bestätigung jenes welterwirtenden Vorganges der national¬
sozialistischen Revolution ist , in der alles große Geschehen
unserer Zeit und des andrechenden Jahrtausends unverrückbar
beschlossen ist !

Fridolin Glaf gefallen

otz . Am 21 . Februar ist 44 - Standartenführer Fridolin
Glak im Süden der Ostfront als Kriegsfreiwilliger gefallen .
Sein Name wird für immer mit der Befreiung der Oftmart

und mit der Schaffung Großdeutschlands verbunden bleiben .

Schon als Realschüler war er Angehöriger des Deutschen Mit¬
telschülerburdes , dessen Bundesführer er 1929 wurde , um die

Ueberleitung in den Nationalsozialistischen Schülerbund durch¬
zuführen . Nach dem Abitur trat er in das österreichische Bun¬

desheer und zugleich in die Reihen der Kämpfer Adolf Hitlers

ein . Er wurde alsbald des Hochverrats " verdächtigt und ver¬

haftet . Nach seiner Freilassung sammelte er feine Kameraden ,
die das gleiche Schicial teilten , und wurde 1932 zum Gol¬

datenführer in der Landesfeitung Desterreich der NSDAP .

ernannt . Nach seinem Ausschluß aus dem Bundesheer grün¬
dete er eine Militärftandarte , die 1934 zur 89 . 44 -Standarte

erhoben wurde . Mit ihr wollte er die Regierung Dollfuk weg¬

fegen . Am 25 . Juli 1934 zur Mittagstunde fuhr Fridolin Glaß
mit 150 Kameraden , die als Infanteristen des österreichischen

Bundesheeres verkleidet waren . zum Ballhausplak und zum
Gebäude des Wiener Senders . um durch Verhaftung der Re¬

gierung und Verkündung der neuen Lage durch den Rundfunk
die revolutionäre Erhebung Oesterreichs einzuleiten . Die Er

hebung miglang . In der Verhaftungswelle , die dann unter

Schuschnigg über das deutsche Oesterreich hereinbrach , wurde

Fridolin Glaß festgenommen , dem es jedoch gelang . ins Reich
zu flüchten . Dort meldete er sich zur 44 -Berfügungstruppe . bis

mit der Befreiung seiner Heimat auch für ihn der Tag des

Sieges fam . 1989 wurde er zum Beiter des Gaupropaganda¬

amtes Wien érnannt . Bei Kriegsausbruch meldete er sich zur

Propagandakompanie der Luftwaffe und flog den ersten Bom

benangriff auf Radom . Nach kurzer Tätigkeit als Leiter des

Propagandaamtes Kratau erhielt er einen Sonderauftrag im

Reichssicherheitshauptamt . Im Januar dieses Jahres wurde er

wieder im Süden der Oftfront eingefekt , wo er nun fiel . Sein

Name ist für immer in bas Heldenbuch des Gaues Wien ein¬

gegraben .

Drei Generationen bei der Kriegsmarine

otz . Daß drei Generationen aus einer Familie aur aleichen

Zeit attiv im Wehrdienst stehen , dürfte gewik nicht oft vor¬

tommen . Bei einer mit der Marine verbundenen Familie in

Salzwedel ist dieser seltene Nall Wirtlichteit geworden .

Der 66 Jahre alte Oberbootsmaat Hermann Schuch metbete

sich trok feines vorgerüdten Alters freiwillig wieder aux

Kriegsmarine , bei der auch fein 42jähriger Sohn und fein 20 .

jähriger Enfel Dienst verrichten .

Dreizehn Söhne bei bee Wehrmacht

otz . Dreizehn Söhne des verstorbenen Ehepaares Christian

Schumacher aus Roliau im Kreise Brür stehen bel ber

Wehrmacht . Acht von den dreizehn Brüdern find zur Zeit an

der Ostfront eingelegt .

Bimmer , frbl . möbl . . Geisb . , file ]
alleinit . . Gerufst . Dame im Bentr .
der Stadt gesucht . Sche , Angebote
unt . & 1341 an die OTB . , Emden
oder 2 gut möbl , Bimmer , wenn
mögl . fließendes Wasser und Sei¬
zung , in Leer . Nähe der Kirchste ..
fofort gesucht . Schriftl . Angebote
unter 2 249 an die CEB ., Leer .
bis träumige Wohnung in Nor¬

den oder Umgebung gesucht . Schr .
Angebote unter 171 an die
D23 Norden .

Meine abgefchloffene Wohnung für
fofort oder später in Leer oder
Umgebung von Shevaar gefurbt .
Angebote an Diedr . Onnen Veen¬
Huser -Kolouie 85. Poft Neermoor .

1 oder 2 möbl , Zhurmer von junger
Frau file längere Zeit gefurbt .
Schriftl . Angebote unter A 156
ant die OT8 . . Aurich .

173 an bie DEB . , Norbent .
Stellung fucht funge Haußbälterin

fur frauenlofen bürgert . Haus
halt . Bu erfragen in der OTS . ,
Aurich .

Pflichtiabestelle für meine 15jährige
Tochter gesucht , am liebsten in ber

Umgebung von Leer . Theodor
Meyer , Leer , Bremer Straße 44 . 2. his 8- oder träum , Wohnung in

Heirat
Leer , Loga oder Heißfelde zit nie¬
ten gesucht . Schriftl . Angebote
unter & 168 an die OTB . , Leer .

Masi . Bimatee sucht berufst . Padel
fofort oder zuun 15 , 3. 43 , möal .)

mit Stochgelegenheit. Sche . Angeb .
unt . E 1366 an die OT3 , Emden .

bis 3. Bimmerwohnung in Canb
Horst oder Aurich für sofort ober
später von Lehrerin , verheiratet ,

gesucht . Schriftl . Angebote unter
A 142 an die OTB , Aurich ,

Bimmer , gut möbl ., zu vermieten
Emden , Dalerstraße 16 .

Junger Here , 42 J . , ev . , 1,76 groß .
wilnicht einfaches , alleinst . gr .
Mädel , evtl . auch Kriegerwitive
von 40 bis 48 3 . , aus ber Stadt

oder vom Lande . sweds späterer 2
Ghe tennenzulernen . Bilbzuschrist .
unter 2 263 an die CTR . , Leer .

Suche für meine Schwester , Wive . ,
42 S. , ohne Anhang , auf diesem
Wege vaffenden Herrn zw . Heirat
lennenzulernen . Schr Ang . unt .
t 167 an die D28 . , Norben .

Wünschen Sie Neigungsebe mit Att bermieten . Leer . Sübertreuz¬

ober ohne Vermögen ? Wir senben ftraße 5.

unverbindlich , bistret , bei Ginien
bung von 1 M . als Arbeits

100 Blbetober ca. 250 Bilberprobe zahlreiche Vorschläge und

Das Auge
ißt mit

und kostel jede Speisel Der feine

Mändelchan Pudding istderum so

bellebi , well er so lecker schmeckt ,

wie w sussieht . Darum apart

man ihn gem auf für besondere

Gelegenhellen , den köstlichen

POLAKI

Mandelchen
PUDDING

ahlschmeckend , na ball , bet es

Mt.Zimmer,möbl.. an lung.Mäbden Ein eigenes Haus
jetri durch steuerbegünstigtes
Bausparen planmäßig vorbereiten !
Verlangen kostenlos den
Ratgeber ts on Deutschlands
gröfter b 20830

Möbl , Bimmer . möglichst mit Rod
am liebsten itt bergelegenheit ,

fofort gesucht . Schr. Anges. nt GdF Wüstenrot
Nähe des Stadtteils Wolthufen ,

Stellung als Fräulein im landi .

gefchloffen . Eche. Angebote unter allen Dausarbeiten erfahren.Betrieb sucht 21jähriges Mädchen ,
ca . not .

67 an die D28 . , Wittmund . Schriftl . Angebote unter M 169 gegen 2 MM . 8 Tage zur Anfibt . 1374 an die DTS . , Gmden .
Je eine Leiftungsprüferin file ble an bie DTB . , Norden , Cos -Briefbund . Bremen . Boft - But möbl . Bimmer (Wohn - und

Kontrollbezirle Lübbertsfehn und Brichtabestelle im Hausbalt für fari 791. oder 2 Schlafzimmer ) von 2 fung .
Northmoor sofort gesucht . J . A . : meine 15jährige Tochter (finder - Mühlen und Sägewerksbestbees faufm . Angestellten in Leer sof
Meyer , Oberleistungsprüfer , Bats lies ) zum 15. April gesucht. Schr. tochter , 2erin , vermögend , ideal od . später gesucht , Sche , Angebote
Hausen , Angebote unter & 165 an die dentenb . fucht gleichgesinnten unter 2 276 au die DTB . , Leer .

Gausgehilfin gesucht . A. W. Hell , DTB . , Aurich . Bimmer (1 od . 2 ) leer od . möbl . , in
Hannover . Borzustellen Beer, Bandw. Gebiffin , 18 Jahre , sucht Leer au miet. gesucht. Sche. Aus .
Bremer Straße 7 .

Ganshälterin , in den vierziger Jah sum 1. 5. Stellung in der Nähe unter & 280 an die OTZ ., Leer.
von Leer . Schr . Angeb , unt . Nr .

ren , für ft . Sandstelle sofort ge 100 an bie DEB .. Papenburg .
fucht . Spätere Heirat nicht ausgestellung für ganze oder halbe Tage
fchloffen , Schriftl . Angebote unter sucht funge Frau (Maschinen¬
W67 an die OTB ., Wittmund . Schreiberin ) . Schriftt . Angebote 2 möbl . Schlaf und Wohnzimmer ,

Freundl . in . Mädchen für meinen
größeren landw . Haushalt zum 1.
Mai gesucht . Frau Johanne Die Krantenpflegefchule im Anna
Geoken . Wayens , i . Sobenkirchen Stift (Orthopädische Seils und

Hannover -Kleefeld .Junges del zum 15 . April bzw . Lehranstalt ) ,

1. Mai , fitr diefes Sommerhalb nimmt laufend Schülerinnen und

jahr , evtl. auch ganzes Jahr , ge- Vorschülerinnen (vom 16. Lebens¬
fucht . Frau Soele Sinrtha , jabr an ) auf . Beginn der Surfe
Bagband jeivells am 1. April and 1. Dt .

Haushälterin oder Stüße , mit guten fober . Die Bedingungen füle Bor
Kochtenntniffen, für Etagenhaus Schülerinnen find befonders gün
halt zum 1. Avril 1943 05. später fig . Bewerbungenfind zu richten

inter & 169 an die DT8 . , Leer .
Saushälterein Sausdame , 48 3.

sucht Stellung in Ostfriesland , in
qutbling. Sause . Erfahren in der
Wirtschaft und gute Köchin 2
Schriftt . Angebote unter 168
an bie D28 . , Norden .

Lehrstelle im Eisen- und Gemischt
( Bandelswarengeschäft gesucht.

schulbildung .) Schriftt . Angebote
unter & 285 ant bie CT8 ., Leer .

Stellung in der Landwirtsch . als
Saushälterin für Landwirtschaft Wirtschafterin zum 1. Mai gesucht .

Hehälterin auf balbmögliche tu (6 Sektar ), frauenloser Haushalt Schriftl . Angebote unter 1368
Sandw . Haushalt gesucht . Fr für fofort oder etwas später ge an die DX8 ., Emden .
Ahten , Lintelermarsch it . Norden . furcht . Geite im Sands , Boga - Leheftelle auf einem Büro für meine

Gojähr . Frau oder Mädchen für birumerfeld .
Haus , und Gartenarbeit sofort Matrosen für unsere Binnenschiff
oder später für alleinstehendes fahrt stellen wir noch laufend
Fräulein gesucht . Schr . Angebote ein . Lehntering , Aktiengesellschaft ,
unt . & 1377 an die OTB . , Emben . Abteilung Emben .

gefucht . Angebote an C. Seefch ,
Bremen , Wachmannstraße 113 .
Stuf 427339 .

an den Vorstand des Annaftifts ,
Hannover -Kleefeld .

16fähr , Tochter , welche 1 Jahr die
Handelsschule besucht hat , sum 1.
Mat gesucht . (Pflichtfahr beendet . )
Schriftliche Angebote unter 274
an bis DER . . Leer .

Lebenskameraden . Näh . u . E 258
sch. Briefsund Trenhelf . Brief¬
annahme Saunover 14, Schließ¬
fach 20 .

Wohnungen

Möbi . Küche , Schlaf - und Wohn¬
simmer , su vermieten . Schriftt .
Angebote unter 1882 an die
DT3 ., Emben .

Zu verkaufenmit Küche oder Küchenbenusuna
zum 1. 4 od . 1. 5. von fung . Che
baar gesucht . Sche . Angebote unt . Damen -Fahrradgestell (15 RM . ) zu

N 165 an die OTB . , Norden . verkaufen , Beer , Kirchstraße 9 .

möblierte ab . leere Bimmer , Kreis Spiegel mit Sonsole (60 RM . )

Leer oder Aurich , für älteres Che verkaufen . Egbert Schoon , Oft¬

paar , mit und ohne Verpflegung . Großefehn Nr . 8.

gesucht. Betten werden gestellt. Bettstelle, ſchläfig, mit Matraße ,
Schriftt . Angebote unter 1327 1fchläfige Bettstelle mit Matrabe

an die OTB . , Emden . und Aufleger , auf . für 35 MM . ,

su verkaufen . Beer , Wileefte . 52 .
Tauschangebot : Geboten ivirb eine

3½räumige Wohnung mit vollem Küchenberd . acbr .. weiß em . , 50

Zubehör in Emben . Gesucht wird W. , sut verkaufen . 6 . Buiten ,

eine gleichwertige in Norden oder Beer Säcemfiblenkte . 94.
Umgebung . Schr , Angebote unter Bertauf . Siebler Joh . Trey in Be¬

170 an die CEB . , Norden . ningafehn läßt am Montag , 8.

3 %- Bimmerwohnung in Aurich , mit Märs , 18 Uhr . In der Gastwirt
mehrereBrb , 2 Manfarben und Garten , schaft Job . Jelten

gegen ähnliche in Leer gesucht . Pfänder Torfftich öffentlich ver

Schriftliche Angebote unter
150 an die C28 . , Aurich .

in Ludwigsburg / Württemberg
Geschäftssteilo

Berlin - Wilmersdorf ,

Mofzstr . 94 , Rul 244188

Geha
EDELKLASSE

ist ein ergiebiges Farb
band . Es hält noch länger ,
wenn Sie es schonend be .
handeln . Zu stark ange
schlagene Satzzeichen
und ein vielbenutzter
Unterstreichungsstrich
beanspruchen das Ge
webe unnötig und ver
kürzen die Lebensdauer

des Farbbandes

Laufen , Bernhd . Butting , Breuß GEHA - WERKE HANNOVER
Auktionator , Sesel .



Familienanzeigen

Geburten

Biz Baben und verfoßt : Banne
Grünefeld , Cabe 1 Weber , Mech .
Maat (T ) . Gollingborst , a. 3t .
Leer , Stickhausen -Velde , s . 81 .
Im Urlaub . 7. März 1943 .

grüßen : Sinrike
Fleßner , Kurt Brümmer . Wal¬
linghaufen Flesburg 31 .
Kriegsmarine 3m März 1948 .

Unsere Sanne bat ein Schwester . Als Verlobte
chen bekommen . Es heißt Irm
gard - Carmen . Elle Mainz , geb .
Schönfuß , Karl Maina . Ober¬
gefreiter bei der Kriegsmarine . Ibre Berlobung geben bekannt :

Emden , Betfumer Straße 1018,
den 5 Mära 1943 .

Statt Jeder besonderen Mitteis
lung . Nach , Gottes unerforsch¬
lichem Ratfchluß wurde nach
furzer , beftiger Kranthelt mein
innigftgeliebter Mann , unser
liebex , treuforgender Vater , un
fer unvergeßlicher Bruder ,
Schwager und Onfel , Bor
arbeiter

Theobne Tholes
in feinem 41 . Lebensjahre am
3. März von uns genommen .
In tiefer TrauerGee

Liefel Schüb , Hinrich Svarringa ,
Obergefr . In einem Grenad - Regt .

Nortmoor , Logaerfeld , s. 3t . im
Urlaub . 8. März 1948 ,

MIS Verlobte grü
Ben : Marianne Ahlbura .
freiter Wübbo Mener . Meerbed
bet Moers , Glüdaufstraße 11 ,
Widdelswehr ( Ostfr .) Gebr . 1948 .

Leer , den 4. Mär ) 1918 .
Mwe . Infer Klaus hat ein fräte

Higes Brüderchen bekommen In
Danfbarer Freude : Johann Lill
mann und Frau Gertrud . geb . Statt Karten .
Bartmann . Gambura , a. St . Leer ,
Geefchleuse , den 4. März 1948 .

Uniere Carita Elifabeth ift ange¬
tommen . In dankbarer Frende
Toni Meppen . geb . Arends ,
Gerhard Menpen , M. N. - Maat .
Westerstede , Poststraße . 3. 31 .

Vermählungen

Krankenbaus , den 8. März 1943 . Ihre Bermählung gehen bekannt :

Verlobungen

Annemarie Rebenius . Erich Eh
lers geben ihre Verlobung bes
tannt . Emden . Tredfabrtsweg 26 ,
Bremervörde = Brillit . 8. 3t .
Wehrm . Emden 6 Mara 1948 ,

Shre Berlobung geben belannt :
Anny de Bries . Karl Graves
manu . M. A. - Maas . Emden , Bols
tentorstr . 20 , den 6. Mära 1943 .

Etott Karten . Ihre Verlobung ge
ben befannt : Elfe Ulferts , Gin .

Oberlentn . Bernd Clüver , Lotte
Claver , geb Roth . Perfum ,
Sonneberg , 3 St im Urlaub .

in Dibum vollzogeneUnfere
Kriegstrauung geben mir bekannt :
stud . Te. pol . Gerhard Sell
mann , a 3t . Wehrmacht . Rathas

Bruhns .rine Heilmann , geb
Dibum , 22. februar 1949 . Für
erwielene Aufmertfamfelten dan¬
fen wii beralich .

Danksagungen

rich Feldmann . Iffa . in einer Allen , die mich durch Aufmerffam =

Panzerjäger Abteilung Heise
felde , Neemannoweg 6 , Seißfelde .

8. 8t . 1. Urlaub . 6. März 1948 .
18 Verlobte grüßen : Käthe
Brahms , Neuefehr , Gruft Grone
mener , 1. Often 3 81 1. Urlaub .
Februar 1948

18 Berlobte grüßen : Elle 6 .
Sabben . Gerd 9 . Nehmann .
Blomberg , Middels -Wefterloog . |
3m Märs 1943 .

Norden und Großenheim
(Sachfen ) 5. März 1948 .
Statt befonderer Mittel :

Inng . Nach kurzer , Ichwerer
Krankheit entfchlief am 1. Märs¬
im Kranfenrevier in Schleiß¬
beim mein innigftgeliebter , ber¬
zensguter Mann , der liebevolle
Bater meines Söhnchens , unfer
Heber Sohn , Schwiegerfohn ,
Bruder , Schwager und Onkel ,
feldwebel der Luftwaffe

Erich Handwald

in feinem 90. Lebensjahre . Baft
7 Jahre stand er einlatbereit
im Dienst für Gübrer , Volt n .
Vaterland .

Banswald , geb .
In unfagbarem Schmers

Hildegard
Aten , und Sühnchen Belmut ,
Ostar Sandwald und Fran
Maria , geb . Kohlbach , Sinrich
Ifen und Frau Silke , geb .
Knieper , Soldat Gerhard Sei¬
fest n . Fran Elfa , geb . Sands
wald , Bol . - Wachtmitr . Alfred
Banswald and Grau Milda ,
geb . Hoofmann , Obergefr .
Johann Jfen und Fran Jo¬
banne , geb Schoolmann , und
Tochter , San . - Uffs . Theodor
Wien und Fran Amalie , geb .
Dietrich , Grenadier Seins Ifen
fowie alle Angehörigen .

Beerdigung Dienstag , 9. Märs .
14. 80 6310. 15 or , in Norden
vom Trauerhause , Sandweg 4 .

Ofterupgant .
den 2. März 1948 .

Von Teinem Oberleut
nant erhielten wir die Heftrau
rige Nachricht , dub unser Heber ,
unvergeblicher Sohn , unfer gu .
ter Bruder . Enfel , Onkel , Neffe
und Better

Jann Christian Röpkes
Gefr . in einem Grenadier -Re¬
giment . Inhaber des G. A. 3. KI .
und des Inf . -Sturmabzeichens
in Silber , bei den harten Abs
webr . ämpfen im Naum von
231ifile - Cufi in blühenden Al¬
ter von fast 22 Jahren in trener :
Pflichterfüllung fein lunges Les
ben dem Vaterlande opferte .
Hart und schwer trifft uns die¬
ler Schlag , umfomehr , als ge¬
rade vor einem Jahr fein lie¬
ber Bruder Christian im Dien
vermißt wurde , und am 8. Sep¬
fer 1941 fein lieber Schwager UI¬
fert auch im Often den Gelden
tob land .

Diefes bringen in unlagbarem
Schmers zur Anzeige

Jürgen Röpfes und Fran ,
geb . Jakobs , Minder . Wwe .
Trientie Glint , geb . Röptes ,
Adelheid , Elifabeth . Tomma
and Jürgen Möokes , Urinla
Clint , Jann Röpkes w. Gran .
geb . Door , Chriftian Jakobs
and Frau , geb . Ttaden , fowie
Die nächsten Anverwandten .

Gedächtnisfeier Sonntag . 14 .
Mära 1948 , in der Mirche an
Marienbafe , wozu wir alle hers¬
lichst einladen .

Eunden , Wolthufer Landstr . 23 ,
den 8. Mära . 1943 .

Statt bes Anlagens . Nach fur¬
aer , beftiger Krankheit entfchtief
bente morgen 10 Uhr plöblich
und unerwartet mein lieber .

unser guter Bater ,
unfer Heber

Schwager und

Mann ,
Schwiegervater .
Ova , Bruder ,
Ontel

Johann Wilhelm Penning
Im vollendeten 68. Lebensjahre .
In tiefer Trauer

Frau Eitine Peuning , geb .
Normann , Emil Berning und
Fran Johanne , ges . Benning ,
Hermann Benning and Fran
Frieda , geb . Brechters , Eifine
Penning und 5 Entelfinder .

Beerdigung Dienstag , 15 Uhr ,
Von der Kirche au Wolthufen .
Trauerfeier dafelbft Stunde
vorher .

feiten gelegentlich meines 80 .
Geburtstages erfrent haben ,
foreche ich mein . n berzlichsten
Dant and B. 6 . Cleaffen . Sobe
aaste . Den 4. März 1948 .

Süt die uns anläßlich unferer
Verlobung erwiesenen Aufmer
famfeiten danten wir recht herz¬
lich . Irmgard Bok , Jan -Ludwig
elint . Emden , Karl - von - Müller¬
Straße 1, 3. Bi Wehrmacht

Moorbufer ,
den 4. März 1948 .

Wir erhielten von feinem
Kompanieführer die schmerzliche
Nachricht . baß unser innigftge =
liebter Sohn unfer lieber Brne
der , Schwager , Onfel . Neffe
und Wetter , mein lieber , treuer
Freund

Päbe Frerichs Meibora
Obergefr . In einem Gren . - Regt ..
Im blühenden Alter von 23 Jah .
ren am 16. Februar bei den
Ichweren Kämpfen im Often für
Führer Volt und Waterland ge
fallen ist .
In Hefei Trauer

FrauBeter Melbörg und
Janna , geb . Keller , Gefreiter

8t . LaFrerich Melböra , a
Jarett , Soldat Gerd Siebrands ,
a. 31. Norwegen , und Fran
Pina , geb . Meiböru . Gerhard
Wilms und Kinder . Gefreiter
Brunger Redenina , 31 .
Afrika , and Fran Jannette ,
geb . Meibörg Obergefr . Gre .
fuß Lübben , 8. St . Lazarett , n .

Meibörg ,Fran Agile , g. b.
Wachmann Aage Alaafen und
Frau Johanna geb . Melborg .

3t .Gefr . Jann Melbörg ,
Africa , Jäger larich Mei¬
bärg , Geria , Jantie x Janna
Meibörg . Maria Janken als
trene Freundin und alle An¬
gehörigen .

Gedächtnisfelec Sonntag den 14 .
Mära , 10. 30 Uhr , in der Kirche
Bu Munkeboc , an der alle eins
geladen werden .

Emden -Wolthufen , 3. März 1948 .
Statt des Ansagens . Heute in
den späten Abendstünden nahm
der Herr nach kurzem . beftis ,
gem Leiden unfere liebe

Annelore
im blühenden Alter von 11 Jah
ren an fich in fein Simmelreich .
Sie war unser aller Sonnen
ichein .
In tiefem Schmers

Sind . Kielmann und Grau .
Geschwistergeb . Derr und

alle Angehörigen .
Beerdigung Mittwoch , 10. Mära
1948 , 14 Uhr , von der Wolthufer
Kirche . Trauerfeier daselbst
Stunde vorher .
Mit der Familie trauern

die Schüler und Lehrer ber
Wolthufer Schule .

Emden , Straße der SA . , Brock¬
Iyn , Gr . Schwarzlofen , Nord¬

born , den 8. Mära 1948 ,
Statt leber besonderen Mittete
Iung . In der Morgenstunde ver
starb ganz plöglich und uner¬
wartet meine hersensgute und
liebe Frau , unfere ftet8 treu¬
forgende und Nebevolle Mutter ,
Schwiegermu . ce , Groß - und Ur¬
großinutter , Schwefter , Schwä - ¬
gerin und Tante

Armina Poppinga
neb . Pruis

in ihrem 75 . Bebensiabre .
In stiller Trauer im Namen
aller Angehörigen

Carl Poppinga
Beerdigung Montaa . 8. Mära ,
14 Uhr , von der Großen Kirche .
Trauerfeier ½ Stunde vorher .

Grimerfum , den 4. März , 1948 .
Statt Starten . Heute 20 Uhr
wurde meine liebe , gute Frau ,
unfere unvergebliche . nimmer¬
müde , schaffende Mutter , Schwie¬
germutter , Groß - und Urgroß¬
mutter , Schwester , Schwägerin
und Tante

Dorothea Even
geb . Nademater

Gatte Jann
die näch¬

im Alter vor 77 Jahren von
thren : langem , qualyollem Bei¬
den erlöst .
In stiller Trauer

der trauernde
Even . Kinder und
sten Angehörigen .

Beerdigung Montag , 8. Mära ,
14 1hr , wozu wir herzlich eine
laden .

Boolfe Tholen . geb . Müller .
Heinrich Tholen , a . 8t . im
Urlaub . Therele Tholen und
Freund , Alfred Bögner , doe
hanna Tholen , Anna Tholen .
Johann Tholen und alle An
gehörigen

Beerdigung Dienstag , 9. Märs ,
14 Uhr , von der Briedhofs : avelle
an der Bolardusstraße . Trauer¬
feier Stunde vorher . Etwaige
Kranaipenden nach dorthin er :
beten .
Mit der Familie trauern

Die Führung und Gefolgschaft
feiner Arbeitsstätte .

Aurich . den 4. März 1948 .
Heute morgen nahm Gott der
Herr meinen geliebten Mann ,
unferen treusorgenden Bater .
Schwiegervates und Großvater ,
unseren lieben Bruder Schwas
ger und Onfel , den preußischen
Antionator

Gerriet Blenter
nach schwerer Krankheit , wenige
Stunden nach Bollendung feines
79. Lebensjahres au fich in die
Ewigkeit . Sein Leben war Ar¬
belt und trenefte Pflichterfüllung .
In tiefer Trauer

Gefine Plenter , geb . Freese
mann , Dr . Richard Blenter u .
Fran Antie . , geb . Boppen , Dr .
Peter - Arnold Blenter n . Fran
Almut , geb . Rodenhanser , Ser .
mann Beenen n . Frau Jury ,
geb . Blenter . 1lifa . Sans Blen
ter und Frau Senta , geb .
Schmidt , und 6 Enfelfinder .

Beerdigung Montag , 8. März
1918 , 15 1hr Trauerfeier 14 . 30
libr .

Peer , ben 5. März 1948 .
hat dem Herrn gefallen .

heute nach furaci Krankheit mei
nen lieben Schwager . unfereu
guten Onfel und Better

Deinrich Lübberts
im 79. Lebensjahre zur fich 32
nehmen .
In stiller Trauer im Namen
aller Angehörigen

Carl Seife , Elfriede Geise .
Irmaard Geise .

Die Bestattung findet ftatt
am Montag , den 8. Märä 1943 ,
um 8 Uhr vom Trauerhaufe ,
Brunnenstraße 21. Trauerfeiez
½ Stunde vorher .

4. Märs 1948

Beer , den 4. Mära 1943 .
Daß uns am 19. Jannar 1943 .
geborene Söhnchen u . Brüderchen

Guftav

wurde und am
wieder genommen .
In Miller Trauer

Sermann Faber , Schiffsoffa . .
3. 8t auf See , u , Frau Erika ,
geb . Schumacher , fowie die
nächsten Angehörigen .

Die Beerdigung fand in aller
CMlle statt .

Bunderhammrich ,
den 4. März 1943 .

frühen Morgen¬

Loga , den 8 Mära 1948 .
Serte verfchied plöblich und un¬
erwartet nach turzer , heftiger
Krankheit im Kreisfrankenbause
zu Leer unser liebes Töchter¬
lein , En elin , Nichte u . Kufine

Germine Krnfe
im Alter von 8½ Jahren . Im
so härter trifft uns dieser Schlag ,
da erst vor faum 2 Wochen ihr
Schwesterlein Elle in die Ewig¬
feit voranging .
In stiller Trauer

Obergefr Auton Arufe , 1. 8t .
im Often , und Frau Käthe ,
geb . Schmidt , Jowte Ange¬
hörige .

Beerdigung Montag , 8. Mära ,
15 11hr , von der Friedhofskapelle
au Loga . Trauerfeier Stunde
voiher

Dantiagungen

Beweise
an

Für die vielen
beralicher Teilnahme
läßlich des Seltentodes

unferee Heben Sohnes u . Bru¬
der &, Oberpionie : Hinrich de
Boer , danfen wir herslich
mille Jannes de Boer . Emden .
Anker dem Nordertor 6. den
5. Mära 1948 . Gedächtnisfeier
Sonntag . 7. März , in der Groe¬
Ben Kirche .

BLED
Statt Karten . Fir die vie
Ien Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des

Seldentodes meines über alles
geliebten Mannes und berzens¬
auten Baters , Sohnes und
Schwiegerlohnes , 11ffa . Ban :
Schweerd , fagen Toir unfern
allerherzlichsten Dant . Im Na¬
men aller Angehörigen Johanne
Careers , geb . van Marf und
Sohn Baul -Dieter , Ibrhove , den
28. Februar 1948

Entherische Kirchengemeinde, Logo .]
Die Sebung der Kirchensteuer
für das 4. Vierteljahr 1942/43
sowie die Bebung der rückständi¬
gen Steuern findet am Dienstag
dem 9. März , und Mittmo der
10. März 1943 , von 9 bis 12
Uhr und von 15 bis 18 Uhr , in
der Pastorei (Konfirmandensaal )
ftatt .

Krewel KREWEL "

Arneimittel

Niemand braucht an

leberweisungen an die Fuß -Pilz - FlechteKreis und Stadtsparkaffe Leer .
Nr . 81835 . Der Kirchenvorstand .

Kirchliche Nachrichten

Sonntag , den 7. März 1943

zu leiden !

Gerade die saubersten Menschen
' eiden zuweilen an der Fuß - Pilz¬

Leer : Reformierte Kirde : 10. 15 Flechte . Sie ist eine leicht über¬Uhr Pastor Gamer , 11. 30 1ór :
Kinderkirche . 16 1hr Konfir - ragbare Hautinfektion , die sich
mandenprüfung . Donnerstag durch Juckreiz , Bläschenbildung
20 Uhr 1. Passionsandacht im und weiße , schwammige Haut zwi¬Tuth . Konfirmandensaal , Bastor
Hamer . schen den Zehen bemerkbar macht .

Rutherfirche : 10 Uhr Sup . Ober - Achten Sie darum auf Ihre Füße !died , 11. 20 Uhr Kinderkirchen Beim Auftreten der Fuß - Pilz¬dienst . Donnerstag 20 br :
Bihelstunde im Konkrmanden Flechte träufeln Sie auf die befal¬
faa !. lenen Stellen Ovis . Ovis tötet dieChristuskirche : 10
Trentepohl , 11 . 15 Uhr Kinder Pilzbildung ab und befreit Sie von
firchendienst , 14 Uhr Taub - den Beschwerden .
stummentirchendienst (Abend

Uhr Pastor

mahlsfeler 15 Uhr Korfir Alpine Chemische A. G.
ndenprüfung .

Bischöfliche Methodistenkirche : 10
Uhr Kirchendienst . 11. 15 Uhr
Sonntagsschule Mittworks
15 30 1hr Bibelstunde .

Evangel . Frejfirbliche Gemeinde :
9. 30 Uhr Bredigt . 11 hr
Sonntagsschule 17 Uhr Brebint .

Donnerstag 20,00 Uhr
Bibelstunde .

Loga : Reformierte Kirche : 9 Uhr
Bafor Homer , Leer , 10. 30 Uhr
Kinderkirche .

Buther . Kirche : 9. 30 Uhr Pastor
Safner (Konfirmandenhoüfung ) ,
14 Uhr Kinderkirchendienst .

Berlin NW 7

Auf DeineHandkommtesarb
Mittwoch 19. 30 Uhr Paffions Oll genügt schon ein Hautrils, eine

Für die vielen Beweise andacht im Konfirmanden faal . kleine Verletzung , um die Sichere
anonabirum : 11 Uhr Pastor Hafner heil des Grills zu beeinträchtigenberalicher Teilnahme

läßlich des Heldentodes
unferes helbgeliebten ameiten
Sohnea und Bruders . Grena¬
Mer Elfried Roß , fagen wir
hiermit , befonders Bastor &ink
für feine troftreichen Worte ,
unfern tiefemvfundenen Dank .
Siener Roß . Frau und Kinder .
Canum , 24 , Februar 1948 .

Allen , die uns in unferem
tiefen Leib ibre Liebe und
Anteilnahme an dem

schweren BerInft anläßlich des
Seldentodes meines herzens :
anten , mir nnvergeßlichen Man¬

unferes liebennes , Sohnes .
Bruders und Schwiegerinhnes ,
Feldwebel Johannes . Wilhelm
Sagen , entgegenbrachten . fagen
mir unfern tlefempfundenen
Danf Johanne Saren . geb .
Rofenboom . Hermann Becer
und Familie , inri Rosens
boom and Familie . Dornum ,
den 24. Februar 1948 .

Allen , die uns anläßlich des
Heimganges unferer lieben Mnts
ter , Graße und Urgroßmutter .
Gretle Bruns geb . Janken , in
fo berzlicher Weise gedachten , fa :
gen wir , befonders anch Herrn
Pastor Lüpfes , unfern herzlich¬
ften Dank Johanne Bruns und
alle Angehörioen . Dornum . den
24 . Februar 1943 .

Für die zahlreichen Beweile
beralicher Teilnahme anläklich
des Selmaanges meiner lieben .
unvergeßlichen Frau , unferer

Sente in der anten , tenren Mutter . fprechen

Stunde verschied wirnach längerer allen . besonders Herrn

Krankheit unfer lieber Ontel u . Paftor Peemhuis für felne troft :

Großonkel , Landwirt reichen Worte , unfern . Innigsten
Dank aus . , Nohann Onnen und
Kinder . Norichum i Febr . 1948 .Cornelius Ginbert de Boer

In feinem 81. Lebensjahre .
In Hefer Trauer

Theda Müller , geb . Diddens ,
Deinrich Diddens . Bernhard .
Müller und die nächsten Ange =
hörigen , Philippine Hazebroet .
Pflegerin

Beerdigung Montag , 8. März ,
14 . 80 116r . Trauerfeier ½ Stunde
vorher .

Warfingssehn , den 4. März 1948 .
Heute morgen nahm der Herr
nach jahrelangem , mit großer
Geduld ertragenem Leiden vlöß¬
lich und unerwartet unfere liebe
Mutter , Schwiegermutter und
Großmutter , Schwester , Schwä
gerin , Tante und Kusine

Tiebbenb Bub
geb . Fröhling

in ihrem 89. Lebensjahre in
Frieden heim .
Im Namen aller Angehörigen

bie tranernden Minder .
Beerdigung Dienstag , 9. März ,
14 Uhr . Diese Anzeige gilt als
Einladung .

Hamburg -Harburg . Otto - Tel¬
ichom -Straße 1, Bremen .

Statt Rarten . Mein geliebter
Mann und guter Lebenstame¬
rad , mein liebster Bater , mein
Heber Bruder , Pflegefohn und

unferSchwiegerföhn . guter
Schwager , Oberpoftfe : retär¬

Geinrich Klingsvorn
Stabsfeldwebel $ R. , Welts
friegsteilnehmer 1914/18 , In
baber des Türk . Halbmondes
und bes Schlef Adlerordens .
geb , am 12. 5. 1897 , geit . 3. 3 .
1948 , ist nach langem schweren
Leiden für immer von uns ge¬
gangen .
In tiefem Schmera

Ratharina Klingivorn , geb .
Sachs , Aunemarie Klingfporn .
Wilhelm Klingfvorn u . Frau
Else , geb . Oheim , sowie die
nächsten Angehörigen .

Beerdigung Sonnabend , den 6 .
März , 15. 80 Uhr . von der Ka¬
pelle des Sinstorfer Friedhofes .

1111=
Statt Karten . Allen , die uns

anläßlich des Heimganges
feres Heben Entfchlafenen . Ba =
stor Bibbo var . Marf , mit fo
piel Biebe , Dankbar eit und
Berehrung gedacht und nnd da¬

petröstetmit in unserem Zeld
haben danken wir heralichft . O.
Locking und Frau , Cath , Bader .
Loppersum und 1pbuien , 22. Fes
bruar 1948 .

Für die vielen Bemeile bera
licher Teilnahme anläßlich des
Sinfcheldens meines Hleben
Sohnes , unferes guten Bru¬
ders Friedrich fagen wir allen ,
befonders Serrn Paftor Züpfes

für letne trnstreichen Worte . nn
Familiefern herzlichen Dank .

Schönbohm . Rangestrich , 24. He¬
bruar 1949

Allen . Die uns in unferem
Mefen Beld anläßlich des Heim :
gange8 Entunferes lieben
schlafenen ihre Anteilnahme era
wiefen , fprechen wir unfern bera¬
lichften Dank aus , Familie Gele
Rübbers , Munkeboe , den 26 .
Februar 1943 .

Für die vielen Beweise tief¬
ften Mitgefühls an dem unfag¬
baren Schmers anläßlich des To¬
des metner innigftgeliebten
Frau , unferer herzensguten
Mutter , fagen wir allen , beson¬
ders Herrn Bastor Behrens für
feine trostreichen Worte , uniern
innigsten Dant Famille Gerd
Semken und Angehörige . Deter¬
nerlehe , den 25. Februar 1943 .

Für die herzliche Anteil :
nahme anläßlich des schweren
Verlustes durch den Tod unse¬
res lieben Entschlafenen spreche
ich allen ; befonders Herrn Ba¬
stor Fischer und dem Wasser¬
Straßenamt Emden , meinen tief¬
empfundenen Dank aus . Silfe
de Buhr , geb . Balffen , und An¬
gehörige . Theringsfebn , den 25 .
Februar 1913 ,

Holder .

(Ronfirmandenbrüfung ). 14 1hr
Kinderkirchendienst . Donners Ausschuh , Werkstoll -Verlust ,
tag 18 . 30 Uhr Passionsandacht . Minderleistung und geringeresNorimeer : 14. 30 Uhr Paftor Straal Stücklohn sind die Folgen . Dero

um sofort auf jede kleine Wunde
das gebrauchslerlige Wundpflaster

Traumaplast

Boland : 14 Uhr Bastor Klumter
(Konfirmandenbritfung ) ,

irrel : 10 1hr Bastor Sill , 14 Uhr
Kinderkirche .

Garnm : 9 Uhr Pastor Brouer .
ri -ber : 10 30 Uhr Bastor Brouer Carl Blank , Bonn a Rhein

Jhrbove : 10 . 15 1hr Cup . 1. R.
Gamer , 13 . 30 Uhr Kinderkirde .

Mittwoch ab 19 Uhr Bibel¬
flunde .

Thrensefeld : 9 Uhr Kinderkir ve
10. 30 Uhr Brediner Busemann .

Groktun he : 9 hr red Busemann
10. 15 Uhr Rinderkirche .

Bohenhura : 10 Uhr Paftor Büchner
(Konfirmation ) .

Bürgermoor : 14 Uhr Bastor Zilchner .

Aerz ' etafel

Apothekendienst in Leer . Bis einschl .
Freitag , den 12. März : Hirsch
Apotheke , Rathausstr . , Sonntags¬
und Nachtdienstbereitschaft .

Tierarzt Dr . Rulffes , Leer : Sonn¬
tagsdienst am 7. März 1943 ,

Dr . Ternaft , Emben . Vom 8. bis
28. März teine Braxis .

Verloren

Lebenmantel , Strede Wilmsfeld¬
Westerholt verloren . Gegen Be
lohnung abzugeben bei Kleemann
Westerholt .

wollene Stridwelte , schwara , ohne
Mermel , verloren . Leer , Kampe
straße 19 .

Parte und Gl ' e ' erun en
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KAISER
NATRON

Zur Mund - und Zahnpflege
Morgens und abends eine Messer
spitze oder eine Tablette auf V
Glos Wosser zum Mundspüle

Erfrischend und sparsami
Erhält die Zähne gesund !

Rationalsozialistische Deutsche Are
beiterbartei , Kreisleitung Aurich
Esdien . Sonntag nachmittag fine
den 3 Bersammlungen Ratt : In
Middels mit dem Barteigenossen

Barteigenoffen Wilhelm Miller ,
in Cstgroßefehn mit dem Bartei
genossen Kaarts Thema : Sica
od r bolschewiftisches Chaos " . E68
wird rege Teilnahme der Bevöl
terung an diesen Beranstaltungen
erwartet , NEDAP . , Kreisleitung
Aurich .

isbrecht, in Stracholt mit dem Die moderne Chemie

MSDAB . , Ortsgruppe Nortmoor .
Die Gaufilmftelle zeigt Montag ,
8. März . 19. 30 Uhr , den Fitm :

Wetterleuchten 1100 Barbara " .
Jugend ab 14 Jahre hat Zutritt .

Versammlungen

3.

Spar - und Darlehnskaffe , eingetra
gene Genossenschaft mit unbe¬
schränkter Haftpflicht in Hollen
1. Oftfr . Einladung zur ordent
lichen Generalversammlung . am
13. März 1943 , 20 Uhr , in der
Wohnung des Geschäftsführer
Zagesordnung : 1. Geschäftsbericht .
2. Borlage und Genehmigung des
Jahresabschlusses für 1942 .

SlufEntlastung von Vorstand ,
4 .fichtsrat und Geschäftsführer .

Berteilung des Reingewinns . 5.
Erhöhung der Passivtreditgrenze .

6. Statutenmäßige Wahlen . Die

Bilanz liegt zur Einsicht der Ge¬

nossen 8 Tage aus . Der Borshanb .

Molkereigenaffenschaft . e . G. m. b. . .
Gi ' genriederfiel . Wir laden unsere
Genossen zur ordentlichen Ge¬
neralversammlung Mittwoch , 17 .

18 Uhr , mich derMärz 1943 ,
Gastwirtschaft von Wwe . P . Has
bargen , Hagermarsch , ein . Tages
ordnung : 1. Geschäftsbericht . 2 .
Bericht fiber die gefeßliche Re¬
vision . 3. Genehmigung der Bi¬
lanz 1942 . 4. Berteilung des
Reingewinns . 5. Entlastung des
Borstandes , Aufsichtsrats und Ge
schäftsführers . 6. Wahlen . 7 .
Sonstiges .

fand den Weg , lebenswichtige
Mineralstoffe mittels Phosphor
säure so an Milcheiweiß anzue
lagern , daß diese besonders vere
treolich sind und zugleich gut ause

genutzt werden ,

AVES
Mineral -Milcheiweiß

Präparate

Gut rasiert -

gut gelaunt

ROTBART
KLINGEN

,

0

Durch abwechselnden Ge¬

brauch der Schneiden wird

die Klinge voll ausgenutzt .
Für diesen Zweck tragen un¬

sere Klingen Merkzahlen .

Unterricht

Die Bilanz per 31 . Wer erteilt jungem Mann Unter

Dezember 1942 Ilegt von heute richt in Latein ? Schr . Angebote

bis zur Generalversammlung zur unter 2 238 an die D28 , Reer .

Geometrie und Algebra ? Echrist . .Einsicht der Genossen im Büro Wer erteilt Anfänger Unterricht in
der Molkerei aus . Hilgenrieder
fiel , den 7. März 1943 , Edzards ,
Stürenburg , de Boer . Janzen .

2 macbote unter & 277 an die

CES , Leer .
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